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Ueber 

Valcntilll FCl'IlUndcz AlcJllaO 

und 

seine Sammlung von l\rachricldcll über die Enftlec!wlIgen will Be-

sitz Il1lgen der Portugiesen in Afrika und Asien bis zllm Jahre 1:;08, 

entltalten in einer gleichzeitigen portugiesischen lIallll:;'chrift ller kgl. 

llof- und Staats-Bibliothek Zle JlIünclten. 

Von 

Ilr. Sclnucllcr. 

Ein für die Geschichte der gt"ossell geographischen Entdeckun-

gen des XV. Jahrhunderts bedeutsames noch unbenutztes QllclIen-

stück bat wohl um so mehr ein Anrecht, in solchem der Erweite-

rung uud Verbreitung der 'Yissenschaft gewidmeten Kreise bespro-

chen zu werden, als es sich an einem Orte befindet, wo es, gerade 

den geographischen Verhältnissen nach, nicht ehen verllluthet und 

gesucht werden dürfte • 
{ , 

In diesem Falle ist eine portugiesische Handschrift, ans den 

Jallren 1505 - 8, von der ich so frei bin eine hibliograllllische 

ｾｯｴｩｺ＠ zu geben, welche als Fortsetzung gelten kan,n von ähnlichen, 

die ich im vergallgellell Jahre über aeltere Seekarten und über einen 
1* 
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Bericht des Cl':stCIl " ... eltlllll,'scglers ]Je Elmllo:::') I1\ilzlllheilell die Ehre 
geIJaht. 

Es i:.;t dic,'Sc IIallcl:sdJl'ift, 'ye"'eIlWärli"" eod. 11isl) ')-.1 k 
ｾ＠ ｾ＠ 1::> • -, uel' 'o'} 

1I0f- ulld StaabbibIiolhek, frühcl' im Be::;itz des ])1' C . d 1 ｾＮ＠
• . • .• 0111 a Je/{-

flllgel' zu AlIgslJlll'g gcwc:.;cll""':':). ',"ohl seholl dieser em .... tall(l 
J llIadlt 

:sie be:sollderer ßel'ücksiehtigullg werth. 

*) AJ,h,lIIcllun3cn OCl' I. CIassc rr. lld, S. ')43 - 2-3 I " I 
" - I. • C 1 g ,mbte ｣ｬ｡ｾ＠

mals olCsen Bericht an Ha1'l V. fÜI' ein Ineditum 1 -It > cl" . . la en zu ul'fCIl 

SCltdem habc Ich gcfunden, tlass Cl' bcreits aus einer ::\1· ,,}'. 1 I . . 
• ,. • - .1 0 1,.uCCC llschen 

IIandsclll'lft oes Zarzl In cles Grafcn JJaldelli Ba ''\ er· I cl . , III • uso.! JC cs :\lthonc 
von JInrco Polo. 1827. I. Bu. S LXVI - ｌｘＧｾｉｉｉ＠ d . . • . un zwar in ita-
licnischer UeLersetzunö .:böeclrucht ist. 

n) Sic ist in 4° und zählt 350 P"picl'blültcl', von denen e1l1l"'C 11 1. 
J • I . 0 1) os O"C 

ｾｃｴｧ｣＠ cöt ｳｬｊｾ､Ｎ＠ An. ocr A usscnseitc OCS hölzL'l'nen Y ordcrdcchcls ist 

sie 'fon Peutlllgers elgncr HanJ hetitelt: Dc Insulis et })CI'(,rrt" t' . 
L L 

. . 0 lna 10lll. 

us uSltanOI'Um. Auf der innern Seite hat er c· l' L . . ) . 1113esc 11'le cn: Llhcr 
Chuonl'aol I eutmöer A u3ustani J. V. Doctoris ete. 

Da Conl'aJ erst 15.17, 82 Jalu'e alt, mit Tode ahrreO'an .... cn i t 
11 'b . . t> 0 0 S , 

so J. Cl t un öeWlSS, WIe l)(lld nach 1508, in ,,-eIchern Jahre oie ｉｉ｡ｬｬｵｾ＠

schnft vollendet war, dieselbe nach Deutschland und in dessen IIiinoe 

gehommen seYll m<lg. 111 seinem eiöenhändiO' geschriebenen C t'l 0' • _ • t> <I ,\ 00 

, von cu'ca b23 (m welchem wohl ein Buch vor1 ömmt d' s It' . . ,a" lnera. 
num l'ortugallensium," ein drilles das 4lbericlls Ve c' "L . " ＧＧＧｾ＠ spu lUS ･ｴｬｾ＠

telt 1St), "'.lnl es, wcnigstens unter obiöem Titel, nicht gefunllcn, 

wO]ll a]Jer In den gcriclltlichen ülJer seinen Nachlass in den Jahrcn 

1592 unll 1598 aufgenommenen Invcntarien. Als im J 1718 Jrr . D .. . . onaz e. 
sHlel'lus Pcutmger, Dccan zu Ellwangen, die von C;onrad fTc"Tündete 

. S"h cl I) 0 , 
von semen 0 nen un Nepoten vermehrte Familienbibliothek dem 

ｊ･ｳｵｩｴ･ｮｾｃｯｬｬ･ｧｩｵｭ＠ zu Augsbul'g _ vermachte, war daraus schon manches 

untcr andcl'm die nach ､･ｾｮ＠ Besitzer benannte 'l'abula, veräusscl't •. ｉｾ＠
den ｊ｡ｾｲ･ｮ＠ 1760 bis 1770 sind (nach IIirsching 11. 90) ganze I{örbe 

:i'.;:': . ｶｯ｝ｾ＠ ｂｾ｣ｉｬＺｲＬ＠ .darunter auch ｉｾＬｾｮ､ｳ｣ｨ､ｦｴ･ｮＬ＠ verkauft, die übriöen, 
glelchfol'mlgen Ansehens weO'en am Ru·c" en m·t 0 11' b ' • 0' 1\ I e lar eweIss an-

-----------!( 

5 

Dr. COlll'ad ｬＧ･｜ｬｴｩｬｬｾＨＧｲＬ＠ Ues:.;ell Name wohl für ･ｷｩｾ･＠ ｾ･ｩｴ･ｮ＠

aJl eincn der ältestl'll ulld wichligsten ｖ･ｬＧｾｬｬ､ｬ･＠ ｧ･ｯｧｲ｡ｰｨｩｾ｣ｨＭｨｩｬ､ﾭ

iicher ｝Ｉ｡ｲｾｴ｣ｉｬＱｬＱＱｧ＠ gcl\lIi1pft ist, all die berühmte römische 'Yelttafe], 

,"
cl"he ,..ich aueh ｕｬｬｾ･ｬＧ･＠ Akademie durch die Besol""!\l]IY eincr 

uIll " h I:' I::' 

zweitcn ａｬｬｾｧ｡ｬｊ･＠ yel'(liellt, gemacht hat, gehört unter diejclligell 

Mitll llcr , die in der Seheidczeit des XV. uud XVI. ｊ｡ｬｬｊＧｨｬｬｬＱ､･ｲｴｾ＠

aIlI ｷｩｲｫｳ｡ｬｬｬｾｴ･ｮ＠ Zlllll 'Yicderanli.lliipfcn eillcr lIellem ＧｙｩＺＬ［ｾ･ｬｬＺＺｩＨＧｨ｡ｦｴ＠

an die durch ､｡ｾ＠ Mittelalter wie abgcsdllJittenc alte auch im deut-

SChCII Yaterhnue beigetragcn haben. Dureh ｾ･ｩｬｬ･＠ Salllm}ullgen so-

wohl, ab dmch seine eigenen SehriftCll wm' die alte Allgust({, auch 

ohne {Tllire/"sif({s lifel'fl/"uJ/I ein }lullkt geworden, YOIl weleltem, wie 

ｾｏｬｬ＠ der freien Schwes1er:-;tadt Nürllberg, die zu derse1bcll Zeit ei-

nen l\Iadin IJeh({m, einplI Hartmann Schellel, einen \Y. PiJ'kheimer 

und andere derlei znglcieh hcgütel·tc und gelehrte Bürger zählte, 

gar manches nachhaltige Licht au:sgegangen i:st. 

Diese l\Iänncr ycrstandcn :sich darauf, während :sie aus den 

O'lücklich erIw,ltenen, der Kunst sowohl als der 'Vissenschaft allge-
ｾ＠

bÖl'i,ren Restcn des .:\HcrthullIs in dieses selbst eillzudringell :suchten, 
o 

auch den Forderungen der l\Iltzeit Genüge zu leisten. Indem SIe, 

obschon mebt tief im Festlande lebend, übel· ferne ｾｩｬ｡ｬｬ､･＠ Ulld 

Küsten, die für die ･ｲｾｴ｡ｬｬｬｬｴ･ｮ＠ Europü,er nach eillandel· wie Heu ans 

den Meeren ･ｬ｜ｬｰｯｲｾｴｩ･ｧ･ｬｬＬ＠ aus rein-menschlicher Theiluahme und 

L 

:1: 

gestrichen worden. Von den Hanuschriften sind seit den 70cr Jah-" 

ren manche in die Hände Zapfs gelangt, und so ist kein ,"runuel', 

(lass in dem durch .Murr im Journal fÜI' Hunstgeschichte 1784 Th. 13 
S. 311 - 317 gelieferten Index: codicum mss. DiLliothccae Peutinge-

rianae in Collegio S. J. ad S. ｓ｡ｬｾ｡ｴｯｲ･ｭａｮｧＮ＠ Villd. viele sehr wichtige 

in den Jahren 1592, 1598 verzciclmcte Stüche fehlen. Unter dem hleinen 

endlich im J.1807 der l\1ünchcner ｃ･ｮｴｲ｡ｬｾｭｨｬｩｯｴｨ･ｫ＠ einverleihten Reste 

derPeutinrrerischen Handschriften ist nicllt die wenigsthedeutende diese. 
o 

äusserlich unscheinbare portugiesische. 



i 

H 
1'1 

ﾷｬｾ＠
.. 

; 
F 
ｾ＠
f, 

Bericht des Cl':stCIl " ... eltlllll,'scglers ]Je Elmllo:::') I1\ilzlllheilell die Ehre 
geIJaht. 

Es i:.;t dic,'Sc IIallcl:sdJl'ift, 'ye"'eIlWärli"" eod. 11isl) ')-.1 k 
ｾ＠ ｾ＠ 1::> • -, uel' 'o'} 

1I0f- ulld StaabbibIiolhek, frühcl' im Be::;itz des ])1' C . d 1 ｾＮ＠
• . • .• 0111 a Je/{-

flllgel' zu AlIgslJlll'g gcwc:.;cll""':':). ',"ohl seholl dieser em .... tall(l 
J llIadlt 

:sie be:sollderer ßel'ücksiehtigullg werth. 

*) AJ,h,lIIcllun3cn OCl' I. CIassc rr. lld, S. ')43 - 2-3 I " I 
" - I. • C 1 g ,mbte ｣ｬ｡ｾ＠

mals olCsen Bericht an Ha1'l V. fÜI' ein Ineditum 1 -It > cl" . . la en zu ul'fCIl 

SCltdem habc Ich gcfunden, tlass Cl' bcreits aus einer ::\1· ,,}'. 1 I . . 
• ,. • - .1 0 1,.uCCC llschen 

IIandsclll'lft oes Zarzl In cles Grafcn JJaldelli Ba ''\ er· I cl . , III • uso.! JC cs :\lthonc 
von JInrco Polo. 1827. I. Bu. S LXVI - ｌｘＧｾｉｉｉ＠ d . . • . un zwar in ita-
licnischer UeLersetzunö .:böeclrucht ist. 

n) Sic ist in 4° und zählt 350 P"picl'blültcl', von denen e1l1l"'C 11 1. 
J • I . 0 1) os O"C 

ｾｃｴｧ｣＠ cöt ｳｬｊｾ､Ｎ＠ An. ocr A usscnseitc OCS hölzL'l'nen Y ordcrdcchcls ist 

sie 'fon Peutlllgers elgncr HanJ hetitelt: Dc Insulis et })CI'(,rrt" t' . 
L L 

. . 0 lna 10lll. 

us uSltanOI'Um. Auf der innern Seite hat er c· l' L . . ) . 1113esc 11'le cn: Llhcr 
Chuonl'aol I eutmöer A u3ustani J. V. Doctoris ete. 

Da Conl'aJ erst 15.17, 82 Jalu'e alt, mit Tode ahrreO'an .... cn i t 
11 'b . . t> 0 0 S , 

so J. Cl t un öeWlSS, WIe l)(lld nach 1508, in ,,-eIchern Jahre oie ｉｉ｡ｬｬｵｾ＠

schnft vollendet war, dieselbe nach Deutschland und in dessen IIiinoe 

gehommen seYll m<lg. 111 seinem eiöenhändiO' geschriebenen C t'l 0' • _ • t> <I ,\ 00 

, von cu'ca b23 (m welchem wohl ein Buch vor1 ömmt d' s It' . . ,a" lnera. 
num l'ortugallensium," ein drilles das 4lbericlls Ve c' "L . " ＧＧＧｾ＠ spu lUS ･ｴｬｾ＠

telt 1St), "'.lnl es, wcnigstens unter obiöem Titel, nicht gefunllcn, 

wO]ll a]Jer In den gcriclltlichen ülJer seinen Nachlass in den Jahrcn 

1592 unll 1598 aufgenommenen Invcntarien. Als im J 1718 Jrr . D .. . . onaz e. 
sHlel'lus Pcutmger, Dccan zu Ellwangen, die von C;onrad fTc"Tündete 

. S"h cl I) 0 , 
von semen 0 nen un Nepoten vermehrte Familienbibliothek dem 

ｊ･ｳｵｩｴ･ｮｾｃｯｬｬ･ｧｩｵｭ＠ zu Augsbul'g _ vermachte, war daraus schon manches 

untcr andcl'm die nach ､･ｾｮ＠ Besitzer benannte 'l'abula, veräusscl't •. ｉｾ＠
den ｊ｡ｾｲ･ｮ＠ 1760 bis 1770 sind (nach IIirsching 11. 90) ganze I{örbe 

:i'.;:': . ｶｯ｝ｾ＠ ｂｾ｣ｉｬＺｲＬ＠ .darunter auch ｉｾＬｾｮ､ｳ｣ｨ､ｦｴ･ｮＬ＠ verkauft, die übriöen, 
glelchfol'mlgen Ansehens weO'en am Ru·c" en m·t 0 11' b ' • 0' 1\ I e lar eweIss an-

-----------!( 

5 

Dr. COlll'ad ｬＧ･｜ｬｴｩｬｬｾＨＧｲＬ＠ Ues:.;ell Name wohl für ･ｷｩｾ･＠ ｾ･ｩｴ･ｮ＠

aJl eincn der ältestl'll ulld wichligsten ｖ･ｬＧｾｬｬ､ｬ･＠ ｧ･ｯｧｲ｡ｰｨｩｾ｣ｨＭｨｩｬ､ﾭ

iicher ｝Ｉ｡ｲｾｴ｣ｉｬＱｬＱＱｧ＠ gcl\lIi1pft ist, all die berühmte römische 'Yelttafe], 

,"
cl"he ,..ich aueh ｕｬｬｾ･ｬＧ･＠ Akademie durch die Besol""!\l]IY eincr 

uIll " h I:' I::' 

zweitcn ａｬｬｾｧ｡ｬｊ･＠ yel'(liellt, gemacht hat, gehört unter diejclligell 

Mitll llcr , die in der Seheidczeit des XV. uud XVI. ｊ｡ｬｬｊＧｨｬｬｬＱ､･ｲｴｾ＠

aIlI ｷｩｲｫｳ｡ｬｬｬｾｴ･ｮ＠ Zlllll 'Yicderanli.lliipfcn eillcr lIellem ＧｙｩＺＬ［ｾ･ｬｬＺＺｩＨＧｨ｡ｦｴ＠

an die durch ､｡ｾ＠ Mittelalter wie abgcsdllJittenc alte auch im deut-

SChCII Yaterhnue beigetragcn haben. Dureh ｾ･ｩｬｬ･＠ Salllm}ullgen so-

wohl, ab dmch seine eigenen SehriftCll wm' die alte Allgust({, auch 

ohne {Tllire/"sif({s lifel'fl/"uJ/I ein }lullkt geworden, YOIl weleltem, wie 

ｾｏｬｬ＠ der freien Schwes1er:-;tadt Nürllberg, die zu derse1bcll Zeit ei-

nen l\Iadin IJeh({m, einplI Hartmann Schellel, einen \Y. PiJ'kheimer 

und andere derlei znglcieh hcgütel·tc und gelehrte Bürger zählte, 

gar manches nachhaltige Licht au:sgegangen i:st. 

Diese l\Iänncr ycrstandcn :sich darauf, während :sie aus den 

O'lücklich erIw,ltenen, der Kunst sowohl als der 'Vissenschaft allge-
ｾ＠

bÖl'i,ren Restcn des .:\HcrthullIs in dieses selbst eillzudringell :suchten, 
o 

auch den Forderungen der l\Iltzeit Genüge zu leisten. Indem SIe, 

obschon mebt tief im Festlande lebend, übel· ferne ｾｩｬ｡ｬｬ､･＠ Ulld 

Küsten, die für die ･ｲｾｴ｡ｬｬｬｬｴ･ｮ＠ Europü,er nach eillandel· wie Heu ans 

den Meeren ･ｬ｜ｬｰｯｲｾｴｩ･ｧ･ｬｬＬ＠ aus rein-menschlicher Theiluahme und 

L 

:1: 

gestrichen worden. Von den Hanuschriften sind seit den 70cr Jah-" 

ren manche in die Hände Zapfs gelangt, und so ist kein ,"runuel', 

(lass in dem durch .Murr im Journal fÜI' Hunstgeschichte 1784 Th. 13 
S. 311 - 317 gelieferten Index: codicum mss. DiLliothccae Peutinge-

rianae in Collegio S. J. ad S. ｓ｡ｬｾ｡ｴｯｲ･ｭａｮｧＮ＠ Villd. viele sehr wichtige 

in den Jahren 1592, 1598 verzciclmcte Stüche fehlen. Unter dem hleinen 

endlich im J.1807 der l\1ünchcner ｃ･ｮｴｲ｡ｬｾｭｨｬｩｯｴｨ･ｫ＠ einverleihten Reste 

derPeutinrrerischen Handschriften ist nicllt die wenigsthedeutende diese. 
o 

äusserlich unscheinbare portugiesische. 



Wi"begierdc ßeissig /luel, hielten, .rLeitClen sie zngleiel, .ndern 
i Ilrer Mi, L'lrg er, den cn mcllr .n dem, w. s I'.n d greiß i c1,en X utzen, 
Geld und Gut einbringt, gelegen war, wesentlieh in die Hände. 

l Y 0'" nn ter l' erm; ttl un gen ,;olellOr ,\ rt fan cl en die UotllScJ,i1d iu-
rer Zeit, die Weiser, da.,. ci" s el,ö n er La n ds tri eh im X ord cn der 

lIeuen Term finne, nacl, einem an die Lage Venedigs erinnernde" 
Ort e, J'i'llcollda (Ven cdi gl ci n ) gen an n t, 11 i ch t allz u \V ci t VOn ihrem 

A ugsb u rg li c gc. um fo r S um", e", die si e dem gcJ dbed ür fli gen llarl I: . 
ｶｯｲｾ｣ｬｬｏＮＢｩｓ･ｊｬＬ＠ als Unterpfand alll1cllllloar zu ｾ｣ｹｮＮ＠

So . ist scl,o" vor drei Jal""""derte,, u"serm Deutschland die 
lI/öglielJkeit cröll'et gewesen zu erringen, was llente nur n,,11r ein 

JI'lire!.-allr;-traum seJn k.nn, einen ilnn angcJ,ö";gen, den Hebersehus, 
seinc r Bevölkerung .ufitelnn enden Boden, eill Neu _ IJeu behland ;,n 

scl,ö,,,ten Tl,cile Amerikas. - Al,er die Sel,iffe, anf denen, zuerst 

im J. 1528, eine Ladung deutsel, er /lesi tze rg"ei fe,' (400 Eu.sknechte 
ond 80 lIeiter) dal,in scl'wamm, liefen lIicJ,t von einem dentsel,.n, 
liefen von einem sl,aniscJ,en nafen .us, wurden von 'palli.cl,CI' See-

leuten gef.lrrt. Der Köllig von Spanien, der llcLellbei, olld vielleicht 
allz uselrr neLellLei, .uel, deutseLer K.iser gewesen, hört e auf, die-

ses wie jenes zu seyn. Und so ist das lVerk wobl nicht allein 

d fl d It ,. eI, in ni cbts an f geg."gen, dass diese d eutsel,en Conqll i"/"do-

re." diese Ambro.. 7'/lttlfi"ger Von Vb", Bflrih. und Ilieron. Seiler 

Von COlts/fm" Nlel"" Pet/ermfllm von Ulm, Ge"rg VOn Sl'eyer, w.s 
rnebicMos

e 
Goldgier ulld Grausamkeit gegen die EingeLornen Le-

tri 1ft, Ulll keill Haar be.>Sere Männ er W.ren, .Is die spalliscbell, die 
Pizan'os, Balboas u. s. f. es geweseu. 

Unternelllnungen der Art und glüeklicJ'er dnrchufnllfcn ist io 
der h'olge nur einem Tl,cil der sec."wolmende" neutsel'Cll, den vom 
Reichskörper abgelösten Niederländem besel,ieden gewe",n. IJas 

Obrige IJeutscl,l.nd, dieser grosse, aber in siel, zersplitterte Best."d_ 
tl'eil des voranselJreitenden Europa, I .. t, wie an so Vielem, aoel, 

. ·' ,·.1 . ｾ＠ \ . 

7 

, ｇｯｴｴ･ｾ･ｲ､･Ｌ＠ uieltt ｡ｬｾ＠. 1> Mecre dcr wClten inden 
BcscllIffulIg l er ." I dividllen ｨ￶｣ｨｾｴ･ｮｳ＠ Gellle , 

an der . elll zelnell II , I vo rerst 
. sondern lIur III , , li 'ehen Ansiedlern (er , 

NatiOn, ｾ＠ SchOll unter den no:( :'"J _ J I .1 uIHlcI.tc, wird elll I ·I-enonnnen. , t 'elt 'lII X. a 1I , d 
t 'e' , - I bekannten \\ es ". . I . b wiirde ncben en 
als H' lIdrl1ll t Und VOll JI((rflll R{"UfIll leI a, ]\()t'-eblfe, Am-t eI lei' u'cllalln . I Gt'org ｢ｾｯｲｳ＠ er, .., D

en s ｾ＠ , C'f lJing (eil :I 1 er an-
l 'll ron ｾ＠ ra/l , hl noch malle I 

lTlriclt Sc /1Illl b' l(lt ulld eilligcn N euesten, WG

d
, 'er 'Yeise um Er-

ll"m () , d .' h 111 ｊ･ｾ＠
se""I,'" , . he zu lIeulien se)'n, er "e Jt abcr uuler Po rtngiesen, 
derc J)eubC G .... rallhie verdient gelllac I, ' t verloren hat. 

' .... deI' ･ｯｾ＠ ]).. en 1111 U'cnallll ｷｃｬｴ･ｬＧｕｬｉｾ＠ Eno'ländern, an ｾ＠ d' 'cr Sammlung 
. Franzosen, ｾ＠ 1 d 1 Urheber ｉ･ｾ＠

Sp.JlJel'll, I n "laube ich ane 1 Cl • . 'ie bald nach 1508 
}'ür einen .0Ie 1eweIehe mall kauu nicht WlSscn ｾｾｩｩｵ､･＠ znletzt in die 
I,.IIen zn durfen, , I . lieh dnrch deutsche .. ht WO' 

. 1 ｡ｵｾ＠ wahrse ICIII " S' enthält zwar lIlC , 
VOll Portl,lga < ｾｓＧｴ＠ dtkanzlers gelallgt 1St. lC dem ßerichte 

A bur .... cr a ] M ere deun von 
des ugs ｾ＠ I hatte jenseits (cl' je, Lissabon .usge-
er selber gese ,enNovember 1508 afrik.-wärts von ｨ｡ｾ･ｮ＠ scheint, 
über eine am 2, 1 _] Cl' Thcil genommen zu. d r .. r aber I t an we eier 7) übrI..... aill 
rranrrene Fa Ir , d ' Anfall"· (fol. 33 0' l' böch-e·.. . . llruehslilek, er 0 • als Portng. 'lll 

ｾＧＺ､＠ ＺｴｮＺｩ｣ｾＺｮ＠ in iI." ｮｦｾｾ＠ ＺｾＺｾｾ［ＬｧＺＺＮ＠ ､ＺＺ［｡ｾｾＧＬｴ＠ , i m ｾｾｾ＠ t ｾＺｾＺｕｬｾｾＺｏｾ［＠ ･ｳｾＺ＠
sten Glanze seJller "', Beobachter an müll lC D ｾＮ＠ darunter 

. ufmerksamCI chte ass 
Reiches eJll a I . I ten zusammenbringen mo. 1 • blos in llortugal 'f I' 1 1 Nac IrlC I J I en mc It . 
sehn t IC lei 't dreihundert a Ir P kten verloren 

was SCI td ekten Ull 
manches sey, I den damals neuen e 1 t werden, als 

dern aue I an 1 r vermut le 
selbst, son " darf um sO me,. T. hen Naeh-

"essen seyn mao
' " "en d,e easb"c d 

oder ver
e

. Kf 'uellt besonders eee . <\ t Geheimniss on 
aus natürlicher 1 ers I}' ninrren lauge eIDe. r ｾ＠ 'e frei .... e-
b die KUlIde VOll 80 C Jen I ｾ＠ , .... ell ßuchdrllckerpress 0 
am,. der überllaupt noc 1 Juno am wemgstell 

geben war. Male (fo!. 64. 
. . 'bt verschiedene de 

. d SchreIber gl . I Valentf l/er1llln Z Der Sammler UII E nennt SIC 1 .' . Namen. r 197. 269) auch semen 
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Alem(i. J)a,"is das dritte 'Yort*) selll Yaterlallll andeute, kÖllnte 
lIicht so ｦ｡ｾｴ＠ dcsslJalb, dass Cl' portugiesisch schreibt, als wegen 
der eigcnthümlich Ilispanisthcll Form des auf deu 'I'aufllamcu folgen_ 

den PatronymiclIJII Peru all dez bezweifelt werden. Aber wie bald 

der Deubche sieh fremde Art lind Sitte ulHl SlJraclle aucigll
e
, ist 

als eille Stärke 1I11d als 'eine Schwäche unserer Nation hinJäuglich 
bekanllt ulld besprochell. Dass diese Verfremdung auch das Eigcllste, 
was jeder hat) deu Namen, ergreifen kÖJlIIC, davou liudcn wir auch 

lIoch hellte, sogar Jlach Ullgam zu, ßei,"ipieJe gellllg. ,\"elll1 gegen 

das Ellde des XV. JahrIlUuderts in der Halbillsel, wie zu glauben, 
die' eigelltliche ßedeutullg der patrollymi6chen Elld."iylbe ez**) noch 

nacIlgefühlt wurde, ISO kOllnte sich der Sohn cines deubeLeIl Ji'er-
dinfl1/l1 unter Portugiesen gar wohl li'ernandez neunen. 

Schwindet jener Zweifel SChOll, wenn man gewisse Eigenheiten 
der ßuchstabirullg betrachtet, die schwerlich eiuem geborneu Portu-
giesen zuzutmuell Wären, z. B. den Gebrauch cines seit und tselt, 
eines ck, eilles zur UlltersclJeidung von der sonst gleichen n-li'igllr 
｢･ｾｴｲｩ｣ｨ･ｬｴ･ｮ＠ ,..; in eigenen Namen, auch wohl nÜU1ches Seltsame in 

Ausdrücken ulld \Velldullgen, so wird er völJig beseitigt durch eiue 
der leider nur welligen Augabeu, die der Sammler über seille per-
sÖlllicheu VerhäItllisse fo1. 47. 64. 149. 182. 197. 207. 337. gele-
genllich mit einOiessell lässt. 

*) 'Yo es als zweites, unmittelbar nach dem Taufnamen vorkommt, ist 

vom 14. ,JahrllUndcrt an, der Schluss auf das Vatedand nicht so sicher: 

Von einem um diese Zeit erwähnten Pero Allemam sagt schon Azu-

rara p. 262: Se chamara Pero A1Jemam, nom sey por seer natural 

d'aquelJa terra d' Allemanha. se por alcunha que 1Ile poserom . .'" '; , 

.*) Ueber die Geschic11te dieses ez oder es, das an spanischen oder portu-

giesischen Familiennamen so häufig ist, hoffe ich später einiges bei-
. ,bringen zu können., .; 

", 1,'·1 . ,.1 
Ｎｾ＠ '.' .. 

-

f 1 207 nämlich hatte cr Nach o. 
. J l' f):; da ｾｩｬＧｨ＠ Hr. Ilirro-1. ,.. · ... b .. v, '" 

llYJJlIlS 
'f oder lIiildzer UÜllzmel," er • Ｈｊｬｯｬｬ､｡ｲｩｬｬＬｾＩ＠ aus Siifllbt'rg''") 

-, y . Lcrcra" ist als ' Doutor .\lcmao ue .ÜHun ° 
D · r llierollYlllo Jlolletarw . - J Titd bchannten 

*) lese " . It 'n nur nur aus em 
O'errcLcn Clnes a c . . 1, lh'uch-

'
·el·fas

s
er ano 0 1"1 tCII) [lortu<TII!SlSC 1t:1l , S I nic lt erwa \ll ° . 

h bei Ribelro dos (11/ os 1 b 'C 0 JrscubrulIt'nto 
(auC Rey n Joh:m H. Je Purtusa so I _ 'n 
stückes: "Carta ao '. . U o'!"ande Can UI! Catay tiraJa Je latl { 
do mar oceano C proymcla 0 0

1 
• 'I' ., l-iCJ3." Auch lJ"ill (\ürnb. 

\haro la OllC. , . 
lingua gen por maestre . ./: .: . .l" ,'ic1<Tewanderten Lalltlsmalln nu[ 

. ) welSS ubel ulescn 0 1 G 'ah 
Gelehrten.Lcxlcon .. 'lt noch "Vorhalll eDem I -

b ' St Sebald verstummc '1 n 
was auf dessen el . ' k ."rJi"c Schreibcn auch 11m u -

cl dieses mer '''u 0,. s stel'n gesaO"t ist, so ass f"[" das AnJcnken Ulcse 
o I 't neSSel' U 

bekannt "ewesen zu ser
n 

sc lem • -:; I' J 'ei ,"on ihm selbst llcnüh-
. ｾｉｾ｢￼ｲＨＱＢ･ｲｳ＠ hat IIartmall Seite e m.' (CI 'Q 16) wirJ des 

semes. 1 ° In Jer emcn m,.:... _ , 
nden Handschriften gesorgt. 1 'f . der anJern (Clm, .iJö) 

re 11 r'nJi"e Grabsc \1'1 t, 1Il ." H' der 
:1.1ouetaritls noch vo s a 1:) • , et vinis factllllS, 1Il 

.u b De natura vml , 
' AbI ndlun'" desseI en: " h ... J' "'es ltineranum 

eme 1a 0 endlich dessen höchst mer '''Ul 10 • "" aus Jen 
dritten (Clm, 431) . . F" nciam el Alcmanlllam 'lI 

. II spamam, la 1" h t 'Wl _ sive peregrinatlO per 1. b . a' er GeleO'enheit IOC s , 
149 1 95 und ein uns el les .0, e et occidentahs 

. Jahren -t - , e \.fricae mantuna . 
f De in\"entlOn". . theilt 1Il kommener Au satz: " 'p rtu

f1
aIliae" Imtge , 

I f t m Hennclllll 0 ° \. '<Tenden 'd I' t Geneac per n an e 2l)- nsrer \"01' It: n 
Vl e lCC h . sauf ßlatt I u l' ht 

f f 1 288 auC cme "1 rr rresc He , welchem au 0 • d ." cl,liche Erwa Inuno o. . 
TI I b ßrettes aus 1 u h bc Ihm Ul '1IS. besprochenen aO)a - tT. Höni" Jollann a . 

. d Dr Ilieroll!llllllS saot. ° d Hin Jlcsem 
'Venn 1Il essen. T f I gezoO'en wor en, Ib 

' I zu dessen a e ° " dasse e 
Evora, wo er nerma 'h' Lissabon zu ｾ･ｬｧ･ｮＬ＠ b 
Brette erzählt und ｢･ｦｯｨｬ･ｾ＠ es 1 m 1Il muSS diess wohl, der . e-

b hier nicht zur Stellc gcwesen • so "b . .ls ein Gedächtmss-
sey a er nsers Yalentin gegenu Cl, a weder bei 
stimmten Behauptung u d Doctor unsern Mann '0 

d Dass er , qUl am 
fehler genommen wer en, G 1 <T heit erwähnt (denn eIn" .. fft 
dieser noch bei einer andern ,.e eoen s Spanien zu Toulouse tl1 • 

f d TI ck we"c au . Gcbore-
Valentinus", dcn er au. em u soll °eher einen auS ｾ｡ｬ･ｾ｣ｬ｡＠ seine 
ist ,,"oM nicht 'der unsnge, und ('{',lI, der 'alS der Relsende 

, h int um so aUlla eil '.. Er nennt gar nen andeuten), sC e . .001s verlaugnet, 1 
Vorliebe füt" die Landsleute sons t ｾｮＧｧ･＠ natürlich: auch Fläminge noC 1 

, 1 ." unter' 'welchen er (} 
,1,';' 'manche "A manl ., V Bd 1l1. Abth. (a) ｾ＠

Cl d k f\ k d \\ ISS. 1. , Abhandlungen d. I. • . ., . , , 
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Cl d k f\ k d \\ ISS. 1. , Abhandlungen d. I. • . ., . , , 



, ;. 

. 
i J 

: I, 
" I 
I, 

I 
ｾ＠

, , 
j 

! I . 
1 
I 
i I 
\ I 
i I I , 
f ,.' 

10 

yon KÖlIig JolwlllI wohl auf. .. ·CIIOIIJIIlCn 

zum J)olmetscllel' gcdicut. b , 111 I)ort IIgal bcfand, diesem 

, In der öffentlichen Bibliothek zu L',·· b ' 
lIut so"'e ＱｾＮＧｓ｡＠ on wlI'd ' ]) 

, 0 ,nannten gothischen Bllchstahcn in f r > Clll rllckwerk 
Tl tel hCI I1aldelli (;\Iiliolle dl' 1\1, P J 0 10 aufbewahrt, dessen 
1\1 cl al co 0 0 I Bd S 

ars en foJgendcrmasscll lautet: '. ｾＮ＠ LXIX) nach 

ｾＬｊｬｦｬｲ｣ｯ＠ Pmtlo de r"'eneza d"· d'· 
d 

"S COll lcoes c 't 
c as terras c. IH'Oyillcl'a' " 'I cOs mnes das geutes r S ouen1a e ' 0 r ' 
/eneto 0 tl'aUado da. carta. d I -' G'IS. 1"1'0 de Nj;colao 

1JIIl'rimido }Jer ｖ｡ｬ･ｬｬｦｾＧｭ＠ F. ' e l'u ellOVCs das ditas terras. 
. eidad d' el nam ez Alemüo em 

e e LJsboa, era de mil ,. a. muy nobre 
aos ( t d' e qt'llJhentos e d lua ro Jas do mes de T,' b llOS annos 

J.1 e reyro." , ' 

. Dies ist wohl der ";örtliehe T't I . 
LJlOtJleca Lusitana. de" D n 1 C des Duelles, das in d 
d L . :s • arbosa A ｾ｡｣ｊＮ＠ LI " er ßi-

cm atem ins ｐｯｲｴｵｏＧｩ･ｳｩｾ｣ｊｊ･Ｂ｢＠ Ci il (, 0 angegeben ist als ans 
Es d' d b ｾ＠ u ersetzt durcll V l ' ' 

. cu ezro a. easa da Raiuba. D " (t entim Fernandez 
D. l\lanoeI" ｾＺＧＩＮ＠ Der l' _. . . Leonor ｴ･ｾＧ｣･ｹｲ｡＠ mulIler deI R 

I,' 

, uspallJsehe LIterarhistoriker N' A . ey 
lC. ntoßms (ßi-

so gut als spätere 8 I' . I C lwelzer versteht d' 'h 
eute, ｉＺ￼ｮｳｾｬ･ｲＬ＠ Buchdrucker, Bücb ' ｾ･＠ 1 mals Geistlichc, Hauf.; 

aus Augsburg, Danzi". E I' . scnmClster (hombardarii) u s r 
M 0' ss ln"cn F· kf ' ,I. 

cl'gcnthcim, Ilavcnshurn- 8 b, ' 1 an : urt, Gcrlcslwfcn, LauinO'en 

g
p 0' pCler, 8tettm 8t b ° , 
_n u. a. O. auf dcr H Ib' I' ' J, rass urg, Ulm, '\Vaibl'n. 

"b - a lUse lU den. 'y f J. I er u er man cl d" . , ur .l\.ommen 8 IL 
lC, lC bnI'Te vor ih . d'·.. ' • e st was 

. sagen hÖI't., ist ihm hemoer'l,'e m
h 

lese Lander hesuc1lt hahen, noch 
L' , nswert S h" .. 

eo VOll Rozmilal (bei ih n" 0 ort er. ｾｯｮ＠ dem Böllmen 
J h m Von ocllebrucl) d d . aren 1465 _ 66 ,',.. . un essen Begleitern in d 

semen Nurnber . M' b" en 
Gabriel lJluffel, von dem t f. gel ｾｴ＠ ul'gern Gabriel 7'elzel und 

6eidlJer. Von ,salzburn die
ap 

ｾｬ￟ｨ＠ ｾ･ｯｲｧ＠ von EMngcn; und Georg Ram-
• h . ;I , SIC 1m Die t d 

zelC net •. ,., ... " • , " ns e er Portugiesen, aus ge-
.) Nach p'üf '11.1' .. ". ',. ' .;, ,' .. , " -

. 0 Igel' J.J Itthellung Hrn Dr K .•... ." :;, ',. 
: " ｾ＠ .... ' unstmann 5, der dieses Unicum seIhst 
.- ,', .:;.f .: ｾ＠ .. ', . 

I ｾ＠

ＮｾＭＭＭＭＭＭ

11 

bliotheca hisp.) citirt ewe spätere Ausgabe nntcl' dem Titel: 'fl'adu-
cao da JOl'llada da India de Marco llaulo Vellcto. Oli:sipone 1562, 

deren Autor Valenlitws Fe1'1UllUle<; als LIiSifrulll.'· und gleichfalls als 

Eleonorae l'egillae fmniliaris (escudeil'o vulgo) bezeichnet wird. 

nie Idelltität dieses ralelltilt Ferna1Ulez mit dem unserer IIs. 

ｾｯｲ｡ｵｳｧ･ｳ･ＱｺｴＬ＠ folgt aus diescn Angaben zwar auch nur, dass der 
Beisatz Alellläo, wcil der Spuuier aus einer Art l)atl'iotislIlus den 

Verfasser zum Lusitallus macht *), als Bezeicllllung des VaterlulIdes 
genomnlen worden, aber wieder ein neuer Zweifel, nämlich darüber, 
was der deutsche :\Iaull in portugiesischem Leben eigentlich yorge-

stellt habe, da mau aus dem Titel von 1502 eller auf eillen Drucker 
ｾｬｳ＠ ｡ｾｦＮ＠ eiuen Herau:sgeuer oder U ebersetzer de:s \Yerkes ｳ｣ｨｬｩ･ｳｳ･ｾｬ＠

sollte. ,':,. 

'Nun wird (bei De Ja. Sel'lla Santander) unter den fruhesten 

Druckern ｌｩｳｳ｡ｨｯｮｳｾＺＧｾＺ＼Ｉ＠ allerdings einer aufgeführt, der daselbst i. J. 

ｾＮＬＡ＠ .. 
gesehen hat, folgt darin nach den Texten des Marco Polo und des 

Nicolao Vcncto noch "Trcllado de huma carta quc Jeronimo de Santo 

Estevä escreuco de Tripoli a JO!WIIJ Jacollle JlIager em Daruli pri-
meyro dia de Setembro cra dc mil c quatro centosle nove annos" 

(enthaltend eine kurze Nachricht über eine von Cairo über Aden 

.;", nach Indien gemachte neise), 

. *) . Eine Ehre, welche ein andercr Spanier, Anton de Hel'rera, auch dem 

Nürnberger Martin ßeham widerfahren lässt. i' 

.. ', ."') Auch Monetarius spricht von deutschen Buchdrucl\crn, die er 1494 
.. ' . (October) in dem damals seit drei Jabren eroberten aber no.ch ｾＡ＾ｮ＠

'. Saracen'en bewohnten Granada lTell'offcn, einem Juco{ms JlIagnflS de . 0 .. . ' ' 

. 'Argelltilla ｊｯｬｾ｡ｭｬ･ｳ＠ de Spira . Jodocus e:r Gerlesho[en; von zwei sol-

.' ' '/: 'chen Aposteln der deutschen Hunst aber, einem auS J{ördlillgell und 
:.;!.: einem aus Strassburg die }{önitT J0113nn IV. auS Portugal erst auf in-

, 0 

':l'Hl. ,ständia-es Bitten bis nach· der für Nordländer gefährlichen Insel Sä. 

° , ; -:ii.f ｾ＠ ;Thome hatte ziellen ｬ｡ｳｳ･ｾＬ＠ gibt er nicht den eigentlichen ' Namen an,. 
Ｒｾｾ＠

_ •. Ｇｾ＠ i .... • 
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1496 einc Vita CllI'isti in pol'lrwie:si.scllCr S I 
't' ,T' l ｾ＠ ｾ＠ prac le <relII ' I 

I1J1 emelll 1. ICO aus de Saxollirt f)' d' k Ｌｾ･ＱＯｬＮｓｃ＠ laftlich 
tI ｾ｣＠ I UC t uud ,sIch Ｌｾ＠ l 
ｾｲ＠ ol'fu'ia ｾ･ｮ｡ｬＱｮｴ＠ Ilabe \ U 'I' d a elltillllS de 

, , J., I lelro o.s Sautos (il d 
dc ll/tera/ura POl'tugueza }lUuJicada ｾ＠ ｾ＠ 1 , en Mcmorias 
L " t ",rITT oS pela Acadenua cl S 

l!'i )03. 0111, t ,p, I. pa"', 26) (l"'b " ,c, de 
"I ' ｾ＠ ｾｉｃ＠ t ｡ｬｬｾｳ･ｬＧ＠ dIesem VI' 
,,' Ol'an3., 'von weIchem CI' nicht, N-I ' • . a entlno de 

",T' C ' , .s 1 a ICre.s WCISS al ｾ＠ d 
Iler t Ita ,IJrI.sÜ VOll U95 TlJe" f)' I J "s ass er an je-
d I ｾ･＠ la Jt, und 1. J 14.96 ' 

o IIIUY IJohl'C V cspasim10 emlJerado cl R " ellJe Ｂｅｾｴｯｲｪ｡＠
• JT r e oma" f)'eheli t J J cmen edel/tim Fernalldes II 0 - ｾ＠ CI' la Je, auch 

- . llrao an welche . 
Ausgabe des lUarco Polo VOll 1 ｾｏＧＩＧ＠ 111 er nIcllt blos jene 

'I d L) "" sondern auch . I . 
JIIatI \: es E.steväo Cavallci' ZWCI (cr Gl'am-

• • ,. (. 10 von 1503 und 1 ｾ＠ 16 d' . 
tecluslIlus von Dieo'o Ortiz )', 1 f ,) , Ie ellles Ca-

Ｎｾ＠ ｾＬｊｉｓｃ＠ 10 von Ceuta 1-
Reden und El1isteln des C t Jd A' • 00-1:, und eine der 
P d a a 0 qmla neb·t d \V 

e 1'0 de lUellezcS lUal'quez VOll Villa R ' ｾ＠ ｾｮ＠ erken des 
namen sche.iut Ribeiro led'f)'l' h . eal zu.scbrelbt. ｊ･ｮｾｵ＠ Dei-

ｊｾ＠ lC auf eHI Scl 'b d 
l\Tarquez ge'l'rüIJdet zu 11 b lrel cu es genannten 

T Ｌｾ＠ a eil, welclles den T' 1 Jj' • 
ad J alentl12um Ferdinandll1Ji J.lJ Ite olu,t: EpIstola ｾ＠
Februariis al1no a partu .' " . ° r an u 116 TypographulIl da ta 21 de 

, . '\ lrgulls 1500. . 

Es bleibt mir }\:3Ulll ein Zweifel d. . 
portugiesische ßiblioO'raph tl·' ' ass, WIe seIhst auch der 

/!:) vermu let, J.lJorallw l' 
(d. JJ. illorflvum) verdruckt od I' 'ft Her statt J.lJorflllllm 
(1\1 er verse meben s . D d 

orawan) in so weiter F' ey. ass er l\Jähre 
d 

erne sIch selbst' Al 
urfte, wird wohl niemand b 't . emen .<':1 em{j lIennen 

I es reIten ul1d so kö . . 
get lan, füglieb auch wir ihn als ｳｯｬｾＱ＠ lIneo, WIe Icb oben 
men bleibt dabei den SI '1 en geIten lassen. . Unbenom-

a wen . 1 Ir eh . 0' A' 
sönlicllkeit welche s· cI '. ｶ｡ｊｾ･ｲ＠ IISprnc11 auf einc Per-

cl 
•.. " I I, WIe lllcllt blos a d 1 

eIro", sondem auch ｾ＠ d ' . us em erwä mten "Escu-' 
vore-ehi,' ü' be" dl'e . aus CI' ganzen lIaltuug unsrer lIandscJlrift Jler-

. <:1 ... eUles ge ·"1 r I 
er 1at z n I . no 111 IC ten Hruckers bedeutend erhebt· 

• . an versc uedeuen Orten Ｈｾｉ＠ 4')b" " 
auf Plinius Strabo' p . ' 0 •. - 18ö u. s. f.) Citate 
drucker ｭｵｾｳ＠ in ' ODl\1

1
POIlIU

S
' )\Iela beigeschrieben. Der' ßuch-

unserm anne wa • d G 
, . S III er escllichte der. Kunst, 

13 

wie bckaJlllt, niellt ohne Bci:-;piel, mit dem Literaten und ::;elbst dem 

I10fbcdieustetcn ycreiut gewesen seyn. Bei dieser Voraus:-;etzllug 

i:;t dcnkbar, cs ｾ｣ｹ＠ ll1it den in li"rage stehendcn handschriftlichen Y 01'-

arbeiten auf cine Puhlication, ähulich der '\-on 1502, abgesehcn gc-

we:;CII, 'Y cnn sie un:-; zwar gegenwärtig als ein ahgesehlossenrr 

Band yorliegcn, lind "ielJcieht schon als solcher lIaeh Deutschland 

fl'ckolllmen sind, SO muss man doch aus der Lage der vcrschiedenen 

Quaterne vermutlIcH, dass diese nicht unter den Augen oder nach 

Vorschrift des Salllmlers selbst, sondern erst nach der Hand, als 

,-iellcicltt 8choll manches dazu Gehörige yerlorell war, zum Theil in 

fl'estörtcl' Reihenfolge sey zusammengebunden worden, so dass so-
b 
gar einige ßläHcr lJicht mit festgeheftet .siud. Auch die Schrift, 

flüchtig, abgekürzt und oft scll\ver leshar wie sie ü;t, deutet auf 

die Absicht späterer Aus- uud Umarbeitung hin. 

Bci diescr Beschaffcnheit unseres 1\IS. bleibt es olme Zweifel 

freigestcllt, die Bestandtheile dessclben nach einer andern Ordnung 

als der vom Buchbindcr beliebten zu durchgehen. 'Yas geradezu 

als scllfiftlich yorgelegene Quelle oder als mündliche Aussage gege-

ben. wird, steht an 'Y crth natürlich über dem, was, obschon eben-

falls aus solchen, vom Sammler ::;elbst weiter verarbeitet ist. 

Nach dieser, die Zeitfolge berücksichtigenden Unterscheidung 

stellt sich der Inhalt unserer IIS. in nachstehenden I1aupttheilen dar: 

I. 

11. 
. IIL 
IV. 
V. 

Chronik des Infanten Don' Heinrich oder der Entdeckung yon 

Guinea bis 1448 von Gomez Ermes Je Zlll'flra (alias de 

ａｺｵｲ｡ｲ｡Ｉｾ＠
.,' . ｾ＠ ...' 

Bericht des Diogo Gomez, bis 1463. 
. Bericht des GOllfalo Piriz, bis 1492 • 
. Bericht des Jolwnn Rodriguez, bis 1493 .. 

Tagebuch des IlallS 1Ilayr, 1505 - 6. 
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1496 einc Vita CllI'isti in pol'lrwie:si.scllCr S I 
't' ,T' l ｾ＠ ｾ＠ prac le <relII ' I 

I1J1 emelll 1. ICO aus de Saxollirt f)' d' k Ｌｾ･ＱＯｬＮｓｃ＠ laftlich 
tI ｾ｣＠ I UC t uud ,sIch Ｌｾ＠ l 
ｾｲ＠ ol'fu'ia ｾ･ｮ｡ｬＱｮｴ＠ Ilabe \ U 'I' d a elltillllS de 

, , J., I lelro o.s Sautos (il d 
dc ll/tera/ura POl'tugueza }lUuJicada ｾ＠ ｾ＠ 1 , en Mcmorias 
L " t ",rITT oS pela Acadenua cl S 

l!'i )03. 0111, t ,p, I. pa"', 26) (l"'b " ,c, de 
"I ' ｾ＠ ｾｉｃ＠ t ｡ｬｬｾｳ･ｬＧ＠ dIesem VI' 
,,' Ol'an3., 'von weIchem CI' nicht, N-I ' • . a entlno de 

",T' C ' , .s 1 a ICre.s WCISS al ｾ＠ d 
Iler t Ita ,IJrI.sÜ VOll U95 TlJe" f)' I J "s ass er an je-
d I ｾ･＠ la Jt, und 1. J 14.96 ' 

o IIIUY IJohl'C V cspasim10 emlJerado cl R " ellJe Ｂｅｾｴｯｲｪ｡＠
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ｊｾ＠ lC auf eHI Scl 'b d 
l\Tarquez ge'l'rüIJdet zu 11 b lrel cu es genannten 

T Ｌｾ＠ a eil, welclles den T' 1 Jj' • 
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er 1at z n I . no 111 IC ten Hruckers bedeutend erhebt· 
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auf Plinius Strabo' p . ' 0 •. - 18ö u. s. f.) Citate 
drucker ｭｵｾｳ＠ in ' ODl\1

1
POIlIU

S
' )\Iela beigeschrieben. Der' ßuch-

unserm anne wa • d G 
, . S III er escllichte der. Kunst, 
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f 

I . : 

1.1 

VI. J)es Sammlers ßescllreiLung '-Oll Afrika, 1507. 

VII. ｊＩ･ｾｧｬ･ｩ｣ｨ･ｬｬ＠ der luseln im 'V eltmeere, nebst den Planen 
derselben. 

VIII. Se11iffs-Itouten, oder Anweisung für Pjloteu. 

I. Fol 216 - 269. 

L"hronik des lI/fanten D. EnrifJlle oder der Entdeckung t'Oll Guinea, 

auf IJefehl des I{ünigs D. Alfons t'a{ussl dllrclt GO
me

: 

Eanes l"OIl Zllrartl, Chrunisten und .Arclticar des ](ülligreiclls. 

Heute vor 10 Jahren JlOch hätte die Nachweisullg, dass und 
wo dieses Quellenwerk des XV. Jahr"hunderts zu finden sey; we-
nigstens VOll Seite portugiesischer IJistOliker grüssern Daukes ver-
sichert seyn dürfen. ｅｾ＠ war nämlich im I..Jaufe der Zeit so weit 
'nrschoJIen>:::), dass selbst der in Hinsicht auf die Epoche der Ent-
deckungen ,"orzüglichste derselben Joäo de Barros (t 1576) es nur 

in ungeordneten Bruchstücken zu anerkennender Benutzung vor sich 
batte. (Asia ed. von 1778 J. J. 31. 137 - 138. 149. 151.) End-

lich i. J. ＱＸｾＷ＠ hat das Glück gewollt, dass, nicllt etwa jenseits, 
sondern diesseits der Pyrenäen, unter den 300 }JOrtugiesiscJleu IISS. 
der Pariser Bibliothek anch dieser verloren geglaubte Schatz zum 
Vorsc1Jein gekommen ist lind zwar in einem vor- nicht langer Zeit 
aus Spauien dalJin gerathenen schönen Pergament-Codex "0111 Jallre 

1453, von weJcllelll man glauben durfte, er sey derselbe, den der 
König Alfons weiland -seinem gleichnamigen Oheim dem Könige von 
Neapel zum Geschenke gemacht. 

• , .: 1 ｾ＠

Zu seiner und seines Landes Ehre' 'Iat sich der portugiesische 
Gesandte in Paris v,'sconde da Carreira des Schatzes alsobald lll. 

--,-----

*) Wie es das seines Vorgängers und ｇ･ｷ￤ｨｬＧｳｾ｡ｲｩｮｳ＠ Alfonso Oer"eira, 
(Azurara cap. 56. 84. Barros, Decad. I." li,'. 11. cap. I. pag. 137) 
noch immer gänzlich ist. ;. " ｾＧ＠ •• ,:: ' ｾ＠ ... " ,-',' : ＾ＺＧｾＧｬＧ＠
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､｡Ｇｾ＠ derselbe durch eine getrcuc und wllr-A t ano-cnommcn, • s, c' f 
der r ｾ＠ d" > der .,-clehrte und eifrige l'iscorule de ｾｻｬｬｬ＠ ({rem 
", Au.;;o-abe*), lC b "t ttet 

dlge ｾ｢＠ d cl "lt ,,·ilIkolllmcnell Anmerkllllgcn ｡ｬｬｾｧ･Ｚｳ＠ a . Vorre e un m , 
't ewer . d" 't nll ' )"t r:it"en Gememrrnt gewor cn l:s , "t 18" 1 zum 1 C ... el hat, SCI -t 

1 (ler 1\1 ünchner Dibliothekar mit gegenwärtiger K t denlllac I , , d 
ouun , ,t' t er um nichts desto IlHIl er • . "cht lOst festnm, so 8 IIIIIIl '"' 

AnzClge :sO I.e I IJ k dcn alle Freunde der 1Il dIescm Falle . 11 • Jll den an, Z 
berzhc em " 1 11' -t • e für die schöne ohne )anges an-) orh1"'lCSlSC len Is on . d" 
nicht b os P el' d d I Porturricsen schuldig smd. Ohne w-. I t Gabe eo e e n ｾ＠ " . 
dem geretc I e h 1'.] zu ermitteln vermocht, dass der dlessel-

1 . tt er sc wer le 1 I' d 
seIhe lä e _ d" 'Verke in so ferne verse He en d dem vollstan 1gen ,r" 1 
tige Fun von . V 1 ff mit Ausscheidung von . le em, -, Sammler seUle or aele D" " 
ist, als un:ser ') " . ns Kürzere gezofren hat. lC:se 

. d vesenthch sc nen, 1 0 "t 
was ibm nun er , ", ben Beigaben rretroffen, Im 

I 'd 0- hat besonders dIe oraton:sc el. Aussc leI Ullel 

'I . rruista de Guinc escl,ita pOl' mandado . d dcseobnmcnto c con! ' d in 
*) Chromca 0 b d' recc[tO scicntifica c segun 0 as -

.!i" de EI nci D" Affonso V. so a
E 

1" • pelo chronista Gomes Eanncs 
J f t D 'nnquc 

strucgöcs do illustre n an ｾ｡､ｾ＠ do manuscdto original ｣ｯｮｴ｣ｭｰｯｾＧ｡ｮｾｯＬ＠
de Azurartl i uclmentc ｴｲ｡ｳｬｾ＠ I dc Pariz e dada pela pl'lmClra 

b'bl otllCca rea d" que sc conSCl'va na I 1 " d da Carrcira Enviado extraor 1-
dT . do Y lscon C C t 

Tez a luz pcr 1 Igcncla •• d S l\lafl'cstadc Fidclissima na or c 
" " lenipotcnclarlO e " b I umas 

nario e IDIOlstro p " , d ccäo e iIlustrada com a g 
d" d dc uma mtlo u • d S" n de Franea; prccc 1 a " d Academia real as ele-

• T" d de Santarem SOClO a . He-
notas pelo "Iscon e d'Aademias sablas em 

d grande numero " tc 
cias de Lisboa e e um 11 llanda Suecia e Amenca e • r I glaterra, 0, b 1 
spanha, ｆｲ｡ｮｾ｡Ｌ＠ Ita la, nIe phrases antiquadas e ° so e-
e seguida d'um glossario das pa ｾＺｾ｡ｳ＠ d 1841. xxv. und 474 Sciten 
tas Pariz publicada pOl' I" P"d 

1 
au I f llten n. Henrique. Unser 

. n"ld . s es n a " d 
Gross-Octav, mit dem 1 ms eIchern der Chronist genannt :wn' , 
Sammler sc11reibt den Ort, nach w I' dich hei J. C. Ribeiro dlsser-

h h Barros So un c n"o ａ､ｾｯ＠Zurara ; das t ut auc • h) de Zura,.a entre 0 1 

- 111 I 39 ein Foral (Ortsrec t I. ",' 'tacoes •. ',:' " 
'e Mondego citirt. 
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welchen sich Gomez Erllles, einer der frühesten ｰｯｲｴｵｧｩ･ｾｩｳ｣ｨ･ｬｬ＠ Pro-

saiker, öfter als lIöthig ist, abmüht. So wird gleich anfangs ober 

die \Vidmung an den König und über den Prologus hinweggegan_ 

gen. Dass aber dieser mit vorlag, beweist ein bezeichnender Pas-

sus daraus, den der Sammler yoranschickt. Dreierlei 'Y ohltllaten 

nämlich würden von Gott durch diese Entdeckung (von Guinea) ge. 

sIJcndet: die Erhaltung vieler Seelen, grosse leibliche Vortheile für 
die Portugiesen und llOher RuIlIlI, der dem lUutterlande' aus der Un. 

terwerfung so mächtiger und weit entferuter F"eillde erwachse. Die 

Invocation ,welelle mit dem etwas starken Anfang: ,,0 tu prillcipe 

"ouco menus que dh'inal!" an deu Infanten, den Helden der 1Ii-
storie- gerichtet ist, wird vollständig gegeben; dagegen sind aus 

dem, was, Abstammung, Lebensweise und 'frohere Thaten dieses' 

wahrhaft ruhmwürdigen Prinz eu betreffend, im Pariser Text die Ca-
pitel In - VII. ausmacht, nur grössere Stellen (S. 17. 20 des 

Druckes) ausgehoben. Erst mit dem achten Capitel des letztern 

(warum sich die Schiffe nicht getraut über das Cabo do Bojador 

- hinauszufahren) fängt Valentin die seinigen, meist kürzeru von 1 bis 
62 zu zählen an. 

( I , , 

Die beiderseitigen Capitel entsprechen sich ｾＧ＠ ,,;enn' die Haupt-

zahleu die des' Parisei' Textes, die beigesetzteil kleineril Ziffern die 
des unsrigen bedeuten, in folgender \Veise: , 

81.82.103.114.125.136.147.158.169.171°. 1Sff. H}f2. 

20
13

• 21 14
• 22 15

• 23 16.' 24 17• 25 18. ＲＶＱＹｾ＠ '27-: 2820. 29 21 • 

30
22

• 312
3
• 32 24

• 33 2S
• 3426 • ＳＵＲＷｾ＠ ＳＶＲｾＮ＠ 37-5029• 51'-59 3°. 

6031.6132.6233.6334. 64-6535• ＶＶｾＶＷｾＶＮ￟ＸＧＺＢＧﾷＶＹＳＷＮ＠ 7038• 
, '.'j 

713
9
• 72 ＭＷＴｾｯＮ＠ 75 41

• 76 42• 77 43 • ·784.J. •. ＷＹＴｾ＠ •. , ｓｏｕＮｾ＠ 81 47• 
82

48
• 83 49

• 84 5 o. 85 51 • 8652.,8753. 8854 .. 89 55 •. 90 56• 91 57• 
! ;. " 

'.' .,' " .. ｾＧＮ＠ .' t,.· '!'; .. • " 'j Ｎｾｹ｜ＬＬＺＮｾＧ＠

" ,\Venn bei ,Barros, wie, auch Santarem auf S. 204".210, 254 
bemerld, die Materie der Pariser CapiteI 37 -, 42 in .wenige Zei-

17 

" , Ca}J. 4-l. 55 'Vichtiges ｡ｵｾｧＨＧｬ｡ｳｳ･ｬｬ＠ ist, ｬ｣ｬｬＢＧ･ｦ｡ｳｾｴＬ＠ ,on . 
len zus

anlll 
0 tl e dieser Historiker habe eine der un:mgen 

. 'hte man vennu In" ｾ＠ . d V 
SO mO

C 
1 '"[t ' II benutzen .rehabt. IJebngells sagt er er-

I· ,·1 lIandsc 111 z 0 d 1-06 
ähn IC le . S .11 "e' Deus seia. louvado. Anno e v cl nnSl'l'fCIl am C I u:;s . J , 

fasser 
er 0 T 1 acabey a1lui de escrever e ü'elladar e:sta d'as de NovelllJre < _ 

aos 14 I Valelltim Fel'llalldez AlelIla. 
bistol'ia de Gllynee -

H, Fo1. 270 - 291. ;." ,.. 
(Almoxerife) t'on ClIIfra JJtOgo Gome"" 
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W Ir t 

• ,'!. reichenden Chronik des Gomez Eanes sc 1 ｉ･ｾｓ＠
Der nur bIS 1. 4-18. _ 'er Sammler bier als Darstel-

k r 'Slo' an "as ｵｮｾ＠ , 
sich ganz zwec mas. ｾ＠ 'd E pe(litionen VOll 144,i bIS 1463 • - 1\1 es gibt er an x 
lungen ewes a.nn 'E I t diese l\littheilungen an unsern 
selbst Theil genommen ｨ｡ｾＮ＠ r la d' 'en wie Kaisel' i\laximilian 

d (l'cnchtet an le:s , 
berühmten Lan smann t-, n': de' deutschen }leichcs, durch 

. t r -andel'ten urger :s . . G 
sa1rte; welfes ge" 1 11" und LeistullO'en III dIe e-

o k Ｇｨｩｾ｣ｨ･＠ Rat lSC lage 0 N 
dessen, 'OSIllOgl ap ｾＧＬ＠ "r eIt auch ein deutscher ame 

E td k 110' ewer Heuen 
schicllte der 11 ee n 0 • " k 1 "päter stattIrehaUt ha-

'.t SIe morren ｾｕｬｬ＠ L 0 • 
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J 1 1 T. 83 wo SIe em , 

ben als um das a Ir 4 'd" d des lJienu Cam, nach der-
. Expe ItIOli er;J . 

Jahre 1484 selbst emer 'b 'tende Aufschlüsse JUcht 
. 'llte als vor erei 

seIhen KOste anschhessen:so , B' war erst ein paar Jahre 
". (l' esen seyn. ef/am , • 

unerwünscht Illogen oew. 1 Portu(J'al gekommen; es 1st 
. 1 FonfzI(l'er Bac 1 0 • 

vOl·hel· und bereIts aso ., I Ｑｪｾ｡ｓｓｕｬＩｯＧ＠ wie unClCero-
. cl,' 'hm die ]ateullSC le J.' 0' ., 

darum glaublIch, ass 1 • 1\1 de oder unter der ｾ＠ eder 
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lIisch sie auch aUSla en mo '. _ zur Zeit noch willkom-
de:i wohl schon betagten ｦｲｮｨ･ｲｮＮｓ･･ｬｬｬ｡ｮｮｾＮＬ＠ .. 'che. 

als ellle portuglC:SIS mener gewesen :seyn mag, 

. 'I B' • llt auch alldern als etwa ßellams 
'Velin dIese Dar:stel uno nIC d I n 'ern Yalenhn er-

k nd nur urc 1 U :s 
Bekannten zu IIanden gc 'ommen u. nd 1II Abth. (a.) 

J. Cl. d. h. Allad. d. WISS. IV. • . Abhandlungen d. 
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( I , , 
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13

• 21 14
• 22 15

• 23 16.' 24 17• 25 18. ＲＶＱＹｾ＠ '27-: 2820. 29 21 • 

30
22

• 312
3
• 32 24

• 33 2S
• 3426 • ＳＵＲＷｾ＠ ＳＶＲｾＮ＠ 37-5029• 51'-59 3°. 

6031.6132.6233.6334. 64-6535• ＶＶｾＶＷｾＶＮ￟ＸＧＺＢＧﾷＶＹＳＷＮ＠ 7038• 
, '.'j 
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9
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• 84 5 o. 85 51 • 8652.,8753. 8854 .. 89 55 •. 90 56• 91 57• 
! ;. " 

'.' .,' " .. ｾＧＮ＠ .' t,.· '!'; .. • " 'j Ｎｾｹ｜ＬＬＺＮｾＧ＠

" ,\Venn bei ,Barros, wie, auch Santarem auf S. 204".210, 254 
bemerld, die Materie der Pariser CapiteI 37 -, 42 in .wenige Zei-
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llaItt'1I sc}n ｾｯｊＱｴ･Ｌ＠ wäre ､ｩ･ｾＮｳ＠ wolll l\.eill "'I/laler. Eine 1
1
'rage 

JlierüLer tlllfg'ewodeJl larm frcilich ill ClIlC11I ArclJi,r oder allf einer 

UibliotJlCk zu ｌｩＮＭ［ｾ｡ｌｯｮ＠ gClIügClldcl', als auf cillel' zu MÜllchen be-

antwortet werden. Illdes."iclI, da UJIS wClligslclIs die alJgcllIcincrn 
und IIaupt-Hülfi-;lIIitte1 auch dieses Tlreiles der ｇ･ｾ｣ｨｪＨＧｨｴ･＠ z.u Ge-

hote stehen, uml da ich in dellselben cillen lJiego (;omez t'OJt ein-

fra, der ｾｩ｣ｨ＠ doch die Ifiihl'lillg ｣ｪｬｩｾｲ＠ Expedition lIlId. dic Elltdeck_ 

ullg eiuer bedeutell(lell III.'ic1 zlI.'sclJrciLt, nicIlt cilllllaI delll Namen 
nach erwähllt fiude';:'), darf ich vieJleicJlt die l\IeilllHlg f(ir ,erzeih-

lieh Ilalten, dass 11ier wirklich eill 1Ioch mrlJc kalIlIter , weml viel-

leicht auch lIicht eben besollders reichel' Schatz zu erl!ebcll scy. 

Und so l10lfe ich (leIIn auch lIicllt ulIl'ecllt zu tI IU 11 , welln ich den-

sclben, so wie ich illu geflllldclI, lllit ftlst allen seilIen au die lateinische 

Lingua frau ca des. lUiUclaitcrs erjnllerudcu Soloecismell au einem 
jedermanll zllgällgIichcu Orie uicderJegc. 

Dc IH'ima inreu/iollc Gui!leac. 

QuaJiter fuit iuveuta Aet/tiopia ｡ｬｬＬｾＱｲｦｬｬｩｳ＠ quae Libya inferior UIlU-

CD!mtUl' ultra ､･ｳ｣ｲｪｰｴｩｯｮｾＱｬｬ＠ Iltolemaei, quae Agizi1J/ba. uomiua-

batur, llUllC yero Guinea au inveutol'j!JUIS PurtugalcJI:sibl!s JlUIl-

cupata est usque JlOdiel'llum dicm, quam iuvcutiollcm rctulit 
Diogllo G omez Almoxeriff palatii Siuterii ,Jlal'lino lle Bohemill 
iuclito militi Alemauo. . ' 

" '.' • '")' '\. I" 

Anno Domini millesiIllo quadringentesimo 'quindecimo' Yil' quiuam nolJi_ 

lis rcgni PortugaIiae Dominus JOltOllues 'de 7',.oslo· capitaneus erat ｉｬｬＧｭｾｴ｡･＠
factac per Dominum 11l{atllem Enrictlm filillm Joltatmis . primi regis POl'I.ugaliae 

et fralrc11l ducissae Burgulldiae, matris COl'oli. Qui Infans 'semper cUl'avit DU-

:' ") Vcrgl •. was unter VII. D, gesagt wird •. 
",. . ,1:: j ';:' 

'" 
:, ,e; .:' 

.'1',01:,:"; 

10 

L'I 'l llIillp\,c expcllsis iI'sius a(1 in'lui\'cnoum partes cl 1I0ul es c . I ' 
tl 'I'I'C ｾ｣ｬｬ･ｬＧｏｓｏｓ＠ I d l' ﾷ｡ｾｴｯ＠ 1I'lvi'yalldu pcr mare öl alltlcum 

v ,. licllls .!ulWlmes e I, '" 

Et SUPI,I( C'. , }Jars lCl'l'ae xlraneas,· ,. ". lac Jictöc Grau {ll/arw, fluac , 
C . . .lpm UlllUS ｉｉｉｾｕ＠ , , , , 

,'m aCCcplt P,II . f' Vt volcns revcI.tl In man lU-Per \1 I' 'su., "' .. 11, I uctllosa. J:' l ' L I l' In"ua Ｇｾｶ＠ , 

I insulac (ICC a u ,0 , 'l'ul'lu,,:tlenscs currclltes nuncupant lU-ve '(1, lwncs mul'Is qll,IS Q , I 
cnit mali.im<ls lUun ,I , , .' I e slInt ultra Caput o.e .VOII, ulH I ereu-

.'1 . ct alwlIl, (IUdC lIISU a , "0> Non te
l' insulam unaJll , '1 . ,'L)tuln crat: (Iuis navlöat ullra Caput e 

1 qllluus SCII (1 N-
Ies l'0suit COIUlll

llilS 

11 uoo. &onat linölla portug,: Quem ｰ｡ｳｳｾ＠ ｨｾ＠ ｣Ｎ｡ｯｾ＠ e 1 ｾ＠
rcycrtclu\, aut ｉｾｯｮＬ＠ /!- a ErClIles ihi fccissct ｾｵ｡･＠ nangatlOllIs ｦｾｮ･ｬｬｬ＠ tl 

' ' uno, LO <I
uo 

, E' >raolclus ca-tornar<1. SI 0 ..' C non I)osse l'evcrll, 1 sie sUl 
' currcnlcs lHallS ｾ＠ , 1ft' ea 

mcns ob maumas '1, bore POl'tll"alium nUllciavit DOIlUlIO n an I . 'cycrsUS cum IlWli.11110 u 0 lJitancus I 

Sll ll'ascripta sunt, 

quac I , ' 't Dominus Infal1s IIClIricus (plcmilam nll-
Anno vcru sC'Iucntc 1-116 mlSI I ' I s C'mari<Js IICl' littora ma-

' ｾ＠ l J"el!lo U lra l1lSlI a , , , 
litcm gcncrOSulll nOllllnc GOllwa 0 . "ni maris currcnlis, Qui ultra n<JYloant 

.' oesiocrans scirc causaJll tam ｾ｡ｯ＠ '·.t liltus Africac "eI Libyac, et cx-
ns 'll ct IIUlCtullI JUX a t ct 'In"cnit 1l1arc tl'amIuI um I I'ttorc tcrrac illius non eran 

" (1" r 7'erra 1I11a, n I 

ccssit Ila Iocu\11 qlll n"unc ｉｃｩｬｾｬｽ＠ 'l'Lac iLi invcnieLantur, quac tcrra Dl'CnOSa 
., 'Cn'IC ncC arbol'cs ncquc IC S y ct ultra ct vocalur ll!are 

mSI al " , SI ue a<l montclll )'na , • . 
transit juxla ::\lontcs ｃｬ｡ｲｯｾ＠ u I _ 0' . 1 oiyidcns homines aloos ct mgros 

1 '1 J c '), IaClalUII . 1'" n ct cst in alll u \11 v , C vocantul' ll1USt CUI arellOSll11l C rllw!lille1ises (IIIl nun , " 
" A 0. mare arcnosum ([ , , .0. locum ql1l (1ICllur 

ab mnCCIll. - '0 -00 IJcrtranslcrunt uSfluC a " 
'1' " ct cumclis allll

uan 
U I I' oa ihi invcmlul' lU co-caro )"J11S , . auro ara HCO qu , 

"'alllbllcflllI ct aliam tcrra1l1 ('(/II,or III 0 , I'luus ｮｾｵｬｴｯ｣ｩ｣ｮｳ＠ 'fix oecInla pars 
j.' ] "u s ac anlnHl " 't 
• ' Je (luilJUS 10tnJlll u 'vil cum ilHIUlrcrc cr-pla maXlma, , D 'IlUS IIcnncus mo , 

t Ouoo. aUOlCns Infuns 01111 , ipsis ct aa nulnenoum revcrsa cs, \. .1 1 1 aUIlI COIIJmCTCIa cum . 
S ilIas ncl' aqua1l1 maris au 1<1 Jcn 'Infantcm· nunciavit ci inrclllsse ｲ｡ｾＢ＠ , , J 1)0111\1lum , • 

b 'I, Oui milcs ｲ｣ｶ｣ｲｳｵｾ＠ ,I , " t maximam coplam PIS-suos no I cs, '( .. ., t ri"iclum AflulIonls c 
' ct SCffilJCl ,cn um 0 mare qUletum . 

ciulll in liltoriLus I11llris illius, , 

. 7'alhin et pro capita-. navem nommc 
QU 'l Infans tune l)racccpit corng,crc I Balduya. Et cum 

A "'01lS0 GOllcza ez 
d s suae llomwe /I' , ullra Terram allam Deo fccit provisorem omu , qUI cum 

duobus C(IUIs. , II Et . '·'t·
1 

os noLilcl juvenes cum , .1' 'I r Angla de caoa os. ｾｯ＠ DIlSI uu , 1 co qUl nunc ulCI u '5 
' 'nt mlssl sunt in tel'l'am In 0 'r pro cerLis dicLus, ct navi 

vemrc , . portan(1o secum nctua la Q i equites equi-
cquitavcl'unt unusquIsquc I '1105 in loco certo. u , 

"Ir cxspecta )at 1 L' 1 1'1S por-eundo pel' 1 ittol'a mans I I,US 22 homines Sarracenos l'U Cl CO 0 
d' S InvenCl'unt taV:i.lrunt per llo\'em le I 3# 
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tantes a7,ilgaias et gomias (dagas) , qui pl'acliavenmt cum istis duolJus. ｾ＠
L(Iui-

tes ,'ero cupiehant cnptare unUIn, ut diseerent ab illo unde essent U 
' • IlUS ex 

istis nohilihus voeahatUl' Ee/or Ilome, alter vero Lo!,o de Almeda Et 
• ｾ＠ UUUS 

ex Sarracenis vulneravit dictum Lopo de Almeda in pede uno flU E 
'l em etor 

Horne eum furia oeeidit. Et illa die fuit primo sanrTuis efrusus CI .. 
b 11'lstlano_ 

rum in ten'a Guineae. Et ernnt ambo lIetatis 20 annorum unusflU' E 
• ., • .1 ISlJue. t 

propter obseuntatem noetls dlmlserunt proehum. Altera vero die nullus Sar_ 

racenus ｡ｰｰ｡ｲｾｩｴＮ＠ Qui .milites sequentes raslros pedum ipsorum in arena per-

venerunt ad httus mal'1S quod nuncuIlatul' Rio de ouro uhi inl'ene t I 
. . " . . ' run p UI'a 

retla de eortlelbus I,gnorum facta, qUla m loeo illo est maxima ClIpt . , . urn PIS-
cium. Qui gencrosi quaerenles navem suam usque ad 12 leucits ipsnm inve_ 

nerunt, quae navis volebat reeedcre Portuo-aliam cI'edentes ipsos iOl'e . 
b Jam mor_ 

tuos. ,Qui ilJi dimiserunt equos semivivos, aseenderunt navem et venerunt 

ｐｯｲｴｵｧｾｬｩ｡ｭ＠ ad Dominum ｉｾｬｦ｡ｮｴ･ｭＬ＠ qui gavisus est ultra modul11, fl uod jam 

cognoYlsset ｴ･ｲｲｮｾ＠ ｾｳｳ･＠ ｨ｡ｨｬｾ｡ｴＺｬｬｾｬ＠ .. l\lirahatur de retihus quae seeum app0l'ta_ 

hant facta ab hommlbus patnac lllIUS. Etiam narraverunt iIli quod eum barea 

intraverunt fluvium, qui vocatur nune ll!l0 tlollro, et in medio istius lluminis 

invenerunt insulam arenosam, uLi invenerunt multitudinenl IUl'0rum marinorum 

｣ｾ＠ posuerunt insulae nomen llllU tle La/ws; et de istis lupis marinis quamplu_ 
nmos seeum detulerunt PorturTaliam ad Dominum IilfantcIll q' -,1.1 • b 

o , 111' d ue llHra atur. 

Postmodum Dominus Infans fuit oeeupatus per annos aliquos, in quibus 

non euravit .dc Guinea, quia rex Edll(lrdllS rex Portugaliac frater cjus eum 

magno ･ｾ･ｲ･ｬｴｵ＠ ct armatura misit Africam ad Tillgi/allam civitatem fortissi. 

mam; ct ,nihil quidem militiae fecerunt, et sie reversus est Pol'tugaliam. Et post 

non modleo tempore D. Infans misit unam navicuIam ad fluvium aud vul<Yari_ 

ter Rgo tlouro ad vidcndum, si possent ｨ｡｢･ｲｾ＠ Iino-uam ah istis f'Te1Ie'!J 's b • 
..' b ..... ' t, qUI 
lOventl fucrunt, et ｰｲｾ･･･ｰｩｴ＠ nautori seu eapitanco navis, ut ibi in Insula lupo-

rum remaneret. Et SIC remanserunt illic mensibus triLus ct interfeeerunt in-

numcrabiles lupos "marin os quos seeum opportaverunt. Et in ista navieula ivit 

-pro capitanco Garcia Home frater dieti lIecforis llome, et cxi vit ad mare 

amplum et feeit Cursum per aliquos dies juxta Iittus maris vcrsus Guincam ct 

invenit Ioeum qui nune voeatur Pe/ra (Ie Galea, et exivit multoeiens in ter;am 

ｮｵｬｬｵｭｱｾ･＠ hominem invenicbat nisi rastrum pedum hominum, qui gentes fugie-

ｨｾｮＮｴ＠ a ｬｴｴｴｯｾ･＠ maris, quia gentes iIli jam fuerant al'isati. Et videntes quod 

mhll profcClssent, reversi sunt ad POl'/ugaliam, et dederunt nova de omnibus 

D. Infanti, .de quo D. Infans gavisus est, quod inTenisscnt rastra hominum. 
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Et inmeJiate H, 111((/118 fceit armatam Juarum earavelarum et misit pel' 

. eum pl'ineil>alem quendam militem senem qui voeabatur .Yrwio 'I'ris/an 
｣｡ｰｬｴｾｮ＠ , . . ' 

. lia eara\'Clia lot pro capltanco AIl/o1lill,CI G01lzalvi J'uvcnis multum qui et In a ' , 
postea hahuit ･｡ｳｴｲｾｭ＠ in 'I'oma,., ｃｕｾｬ＠ ｡ｬｩｩｾ＠ juven,ibus de ･｡ｭ･ｲｾ＠ .D. lnfantis, 

el pl'aeeepit, quoJ lrent ad ｦｬｬｬｾｬｉ･Ｑｴ＠ aun et SI lnvemrent gentem, l11\ssent pacem 

e'ls Et sie cuntes ad BIO douro de norte fuerunt eum batellis ad lit-eum . 
tus marilI, et in diluculo viderupt homines venientes ad puteum ad haUl'iendum 

n Quo gavisi prosilientes in terram eum suis annis ceperunt tredeeim aqu31 , 
homines et mulieres; eeteri vero f ugerunt. Inter quos aeeeperunt quendam se-

nem et reverend um vil'um nom ine Adavu; et alilJui ex iIIis erant rubei, aliqui 

'''I'i Et sie eum gaudio eapitancus major· feeit mililem minorem et juvenem 
ß1 0 ' 

nomine Allioll GOllza[ez, et era t consanguineus eapitanei de lnsula iUadeyra. Et 

reversi sunt in Porlugaliam ad n. lnfantem, qui gavisus est ulla eum illis mul-

turn. Et ab his lwbuit initium notitia patl'iae, qualiter erat populata, et diee-

bant quod omnes 113bitantes circa littus maris solum eomedunt pisces quasi 

crudos. Et qui hahitant in telTa habent tendas, et ilIi ｶｯ･｡ｨｾｮｴｵｲ＠ r;:enegii seu 

ArnlJes, ct vivunt vita hestiali, ct comedunt earnes quasi crudas ct lae, quod in 

iIIa terra nulla arbor est neque herba, et eomedunt earnes solummodo quando 

ipsai possunt habCl'e caliJas a sole. IIie habentur multi strutiones ct gazeI. 

')ae, quae sunt besliac -vulgariter dietae gatlne de Algalia, eujus testieuli, 

et vulvae sunt maxi mi odoris si cut musci. Et D.Infans ab istis eognovit her 

ad eundum ad 'I'al1lbllClllu, ct (li xcrunt ci plura mcndacia. Et dixerunt quod 

AI'tl!Ji eundo de Adm ud. 7'amlmculze -v .. dunt 400 a 500 eameli invieem, et in-

venel'unt in via montem magnum qui \'ocatur lJIolllalllla de Abo(flr, et dixerunt 

quod iIIa terra esset populata de gente mirabili, itn ut masculi habent vultum 

canis et magnam eaudam et pilosi, ct mulieres pulcherrimae magni sensusetc. 

et multa alia quae 'fidebantur mendaeia. Et dixCl'unt quod multociens 300ea-

meli de TamlJllcultl rcdierunt onerati auro. Et ista fuit prima nova quae de 

aul'O se faciebat ct ubi reperiretur istius patriae. 

Postea D. Infans misit caravelas, in una iIlarum fuit quidam familiaris 

ipsius nomine G01lfalo de Si1llria et in alia quiJam Dinis Dias, et quod i Vii-

'sent ultra Iocum qui vocabatur Pe/ra Galeae longius ad videndum, si possent 

habere vel invenire pi ures Iinguas. Et ultra navigantes reperierunt Ioeum qui 

nune voeatur Cabo branco, ct invenerunt gentes intra locum illum qu.i nune 

ｾｯ･｡ｴｵｲ＠ FUrtla, et repel'ierunt gentes •. Et iverunt ultra ad Ioeum qUl nune 

Vocatur Argugn. Argugu est insula prope terram et multum populata de Ce-



20 

tantes a7,ilgaias et gomias (dagas) , qui pl'acliavenmt cum istis duolJus. ｾ＠
L(Iui-

tes ,'ero cupiehant cnptare unUIn, ut diseerent ab illo unde essent U 
' • IlUS ex 

istis nohilihus voeahatUl' Ee/or Ilome, alter vero Lo!,o de Almeda Et 
• ｾ＠ UUUS 

ex Sarracenis vulneravit dictum Lopo de Almeda in pede uno flU E 
'l em etor 

Horne eum furia oeeidit. Et illa die fuit primo sanrTuis efrusus CI .. 
b 11'lstlano_ 

rum in ten'a Guineae. Et ernnt ambo lIetatis 20 annorum unusflU' E 
• ., • .1 ISlJue. t 

propter obseuntatem noetls dlmlserunt proehum. Altera vero die nullus Sar_ 

racenus ｡ｰｰ｡ｲｾｩｴＮ＠ Qui .milites sequentes raslros pedum ipsorum in arena per-

venerunt ad httus mal'1S quod nuncuIlatul' Rio de ouro uhi inl'ene t I 
. . " . . ' run p UI'a 

retla de eortlelbus I,gnorum facta, qUla m loeo illo est maxima ClIpt . , . urn PIS-
cium. Qui gencrosi quaerenles navem suam usque ad 12 leucits ipsnm inve_ 

nerunt, quae navis volebat reeedcre Portuo-aliam cI'edentes ipsos iOl'e . 
b Jam mor_ 

tuos. ,Qui ilJi dimiserunt equos semivivos, aseenderunt navem et venerunt 

ｐｯｲｴｵｧｾｬｩ｡ｭ＠ ad Dominum ｉｾｬｦ｡ｮｴ･ｭＬ＠ qui gavisus est ultra modul11, fl uod jam 

cognoYlsset ｴ･ｲｲｮｾ＠ ｾｳｳ･＠ ｨ｡ｨｬｾ｡ｴＺｬｬｾｬ＠ .. l\lirahatur de retihus quae seeum app0l'ta_ 

hant facta ab hommlbus patnac lllIUS. Etiam narraverunt iIli quod eum barea 

intraverunt fluvium, qui vocatur nune ll!l0 tlollro, et in medio istius lluminis 

invenerunt insulam arenosam, uLi invenerunt multitudinenl IUl'0rum marinorum 

｣ｾ＠ posuerunt insulae nomen llllU tle La/ws; et de istis lupis marinis quamplu_ 
nmos seeum detulerunt PorturTaliam ad Dominum IilfantcIll q' -,1.1 • b 

o , 111' d ue llHra atur. 

Postmodum Dominus Infans fuit oeeupatus per annos aliquos, in quibus 

non euravit .dc Guinea, quia rex Edll(lrdllS rex Portugaliac frater cjus eum 

magno ･ｾ･ｲ･ｬｴｵ＠ ct armatura misit Africam ad Tillgi/allam civitatem fortissi. 

mam; ct ,nihil quidem militiae fecerunt, et sie reversus est Pol'tugaliam. Et post 

non modleo tempore D. Infans misit unam navicuIam ad fluvium aud vul<Yari_ 

ter Rgo tlouro ad vidcndum, si possent ｨ｡｢･ｲｾ＠ Iino-uam ah istis f'Te1Ie'!J 's b • 
..' b ..... ' t, qUI 
lOventl fucrunt, et ｰｲｾ･･･ｰｩｴ＠ nautori seu eapitanco navis, ut ibi in Insula lupo-

rum remaneret. Et SIC remanserunt illic mensibus triLus ct interfeeerunt in-

numcrabiles lupos "marin os quos seeum opportaverunt. Et in ista navieula ivit 

-pro capitanco Garcia Home frater dieti lIecforis llome, et cxi vit ad mare 

amplum et feeit Cursum per aliquos dies juxta Iittus maris vcrsus Guincam ct 

invenit Ioeum qui nune voeatur Pe/ra (Ie Galea, et exivit multoeiens in ter;am 

ｮｵｬｬｵｭｱｾ･＠ hominem invenicbat nisi rastrum pedum hominum, qui gentes fugie-

ｨｾｮＮｴ＠ a ｬｴｴｴｯｾ･＠ maris, quia gentes iIli jam fuerant al'isati. Et videntes quod 

mhll profcClssent, reversi sunt ad POl'/ugaliam, et dederunt nova de omnibus 

D. Infanti, .de quo D. Infans gavisus est, quod inTenisscnt rastra hominum. 

21 

Et inmeJiate H, 111((/118 fceit armatam Juarum earavelarum et misit pel' 

. eum pl'ineil>alem quendam militem senem qui voeabatur .Yrwio 'I'ris/an 
｣｡ｰｬｴｾｮ＠ , . . ' 

. lia eara\'Clia lot pro capltanco AIl/o1lill,CI G01lzalvi J'uvcnis multum qui et In a ' , 
postea hahuit ･｡ｳｴｲｾｭ＠ in 'I'oma,., ｃｕｾｬ＠ ｡ｬｩｩｾ＠ juven,ibus de ･｡ｭ･ｲｾ＠ .D. lnfantis, 

el pl'aeeepit, quoJ lrent ad ｦｬｬｬｾｬｉ･Ｑｴ＠ aun et SI lnvemrent gentem, l11\ssent pacem 

e'ls Et sie cuntes ad BIO douro de norte fuerunt eum batellis ad lit-eum . 
tus marilI, et in diluculo viderupt homines venientes ad puteum ad haUl'iendum 

n Quo gavisi prosilientes in terram eum suis annis ceperunt tredeeim aqu31 , 
homines et mulieres; eeteri vero f ugerunt. Inter quos aeeeperunt quendam se-

nem et reverend um vil'um nom ine Adavu; et alilJui ex iIIis erant rubei, aliqui 

'''I'i Et sie eum gaudio eapitancus major· feeit mililem minorem et juvenem 
ß1 0 ' 

nomine Allioll GOllza[ez, et era t consanguineus eapitanei de lnsula iUadeyra. Et 

reversi sunt in Porlugaliam ad n. lnfantem, qui gavisus est ulla eum illis mul-

turn. Et ab his lwbuit initium notitia patl'iae, qualiter erat populata, et diee-

bant quod omnes 113bitantes circa littus maris solum eomedunt pisces quasi 

crudos. Et qui hahitant in telTa habent tendas, et ilIi ｶｯ･｡ｨｾｮｴｵｲ＠ r;:enegii seu 

ArnlJes, ct vivunt vita hestiali, ct comedunt earnes quasi crudas ct lae, quod in 

iIIa terra nulla arbor est neque herba, et eomedunt earnes solummodo quando 

ipsai possunt habCl'e caliJas a sole. IIie habentur multi strutiones ct gazeI. 

')ae, quae sunt besliac -vulgariter dietae gatlne de Algalia, eujus testieuli, 

et vulvae sunt maxi mi odoris si cut musci. Et D.Infans ab istis eognovit her 

ad eundum ad 'I'al1lbllClllu, ct (li xcrunt ci plura mcndacia. Et dixerunt quod 

AI'tl!Ji eundo de Adm ud. 7'amlmculze -v .. dunt 400 a 500 eameli invieem, et in-

venel'unt in via montem magnum qui \'ocatur lJIolllalllla de Abo(flr, et dixerunt 

quod iIIa terra esset populata de gente mirabili, itn ut masculi habent vultum 

canis et magnam eaudam et pilosi, ct mulieres pulcherrimae magni sensusetc. 

et multa alia quae 'fidebantur mendaeia. Et dixCl'unt quod multociens 300ea-

meli de TamlJllcultl rcdierunt onerati auro. Et ista fuit prima nova quae de 

aul'O se faciebat ct ubi reperiretur istius patriae. 

Postea D. Infans misit caravelas, in una iIlarum fuit quidam familiaris 

ipsius nomine G01lfalo de Si1llria et in alia quiJam Dinis Dias, et quod i Vii-

'sent ultra Iocum qui vocabatur Pe/ra Galeae longius ad videndum, si possent 

habere vel invenire pi ures Iinguas. Et ultra navigantes reperierunt Ioeum qui 

nune voeatur Cabo branco, ct invenerunt gentes intra locum illum qu.i nune 

ｾｯ･｡ｴｵｲ＠ FUrtla, et repel'ierunt gentes •. Et iverunt ultra ad Ioeum qUl nune 

Vocatur Argugn. Argugu est insula prope terram et multum populata de Ce-



I 

I 
I . ｾ＠, 

1 
! 
i' 

I 
1,1 

,r 
. J 

ｾ＠

I 

, 
I 

i 
! ; I 

f i j , " 
i,' .i 

1, 

l' • ! 
ｾＡ＠

')') --
1lcgiis, qui crant arisati oe eavarclis illis, sie ut plurcs Je illis fllgierunl, multi 

VC.I'O e;,ptivi Cl: cis ct mortlli. Insula illa haLet mlllta Ioea ubi nascitur a'!ua 

duleis in arena. Et propte!" hoc J). Infans post Ca J>l'accepit ilJi faeere quod_ 

dam castrum, ct posuit iLi gentcm suam ehl'istianam ct saecnlotclll nomine Po_ 
10110 Je vilia Lagos, et hic fuit primus qui divinum officium celebravit in Gui-

nea. Et ad istul1l castrulll venicbant Arabi de tetTa pOl'tantes aurul11 pUl'um 

in pul \'ere, ct aceipiebaut in cambio tI'itieuIll e.t 1JUlulolles albos ct berueses ct 

alias mereadantias quas illue misit lufans in Ulla lmlial magna, quae f uit Je Ro-

bel'! Itere!l. Et sie scmpcr usque nunc tractantur mercimonia, Je terra 7'/1111_ 

{mcu!u ponant nigl'i iIluc aurum. 110c castl'UUl fuit factum anno 1.J.J/j. Et 
SlC supradicti venerunt ad Infantcm. 

Item D. Infans fecit armatam quatuor caravelarulll: cilpitanei Gylitmes 

de Jillalobos miles, Lanfllrole tribunus regis de Lagos cl NUlIo Trisla" ct 

Gonflllus AI{OIlSIlS de Sill/da ct multi bcnerosi homincs. Qui fuerunt ad Ar-

9u!l" ct transierunt ultra, ct ceperunt. insulam quae yocatur 7'esslill, et insulalU 

magnam quae YOCatur Tyder, ct aliam insulam Ollar. Et invcncl'unt insulam 

T!/der plcnam hominum ac mulierum. Et ego 1)iogo Gomez 7'ribulll11 

d e Si u[ r ia aceepi solus 22 pcrsonas, IJui jacebant abseoudili ct pepuli cos 

•• mle mc solus sieut peeOl'a per medium leueam usque ad navcs. Et similitcr 

feeit unus{luisque, ct ccpimus isto die de iSlis Ccnegiis homincs rubei coloris 

600 ct cirea 50, ct cum istis revcrsi sumus Portugaliam ad Lagos Alganiae ubi 

crat H. Infans, ct gavisus cst muItum nobiseum. Postmodum misit D. Iufans 

iterum GOllfa[[()IlS0 Je Sill/ria, ct fuerunt altera Yicc ud praedictas insulas ct 

pl'aeIiayerunt Cum Sllrraceuis Ocuegiis, ct mulicrcs fugicbant, ct GOllfalillS de 

Sill!ria investigabat ipsas pcr aquam, ct lIlulicl'es rcceperunt lutum maris pro-

jieientcs in \'ultus ipsiu5, ct obcoeeavcrunt cum, qui postmoJum eoccus rc-

ｭ｡ｾｳｩｴＮ＠ Et m;seuli Supcl'Veniclltes inlerficicbant CUlD. Et revcl'si sunt ectcl'i 

in cara'fclam cuntcs ad P01'lugaliam porlantes no,'a D. 1n[anli, ct tuierullt sc-

cum plus de 60 Ccnegiis tarn masculos quam feminas. 

," '. . Et D. 11l[a/Js· baJ)ebat ｳ･ｮｩｰ｣ｾ＠ de omnibus;' capti vis qui . apportabantur 

unam IJuartam pal'tem, ct oportuit ipsuin dare omnia qu·:ie indigcbant, et' om-
n111 faeere in suis cxpensis:!' , ..... ; ' .......... < J ,'. :'. '.' :,;.;. ;." ,," '.' " , , i" ,.' 

. : .• t ;. ＺＧＡＧｾＮ＠ : Ｌｾ｜＠ 'J ｾｩｾ＠ .• ,: ［ｾＺＮＱｾＺｾﾷ＠ • ｾ＠ ",' "i"i')-:.,', 

, , .. : ｐｯｳｴ･ｾ＠ D.ltlfan8 expcdivit alias caravelas, ct ivcrunt ultra insulas illas 

usque. ad flumclI SI. Jol1anllis,. Cl au JoCUIU-: qui dicitUl' Oa6o de 7'olfia", e.t, nil 

Ｎｦ･ｾ･ｲｵｮｴ［Ｌ＠ .. ｳｾ｣＠ l'cversi. sunt. 1!1;; ...... ｾＬ［＠ "·:t.J I,i LI:.:'''', ﾷｩＮｾＮ＠ \·Y;\,·' .. '.. '.If"h 'O;!.'" ., 
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. 1, )) l"r(/"s SUD consilio dicchat, 'luod ultra non f"cerent litcm IlcJlH C • /' 

'lIa in 11"lrtihus illis, sed ut inirellt ｦｯ･､｜ｬｾＬ＠ et trnctarent rnercimonia 
eum <Tente I' .., . . . 

o. eum i!lsis pnecm, 'IUla mtentlO sna crnt IpSOS faeere chnstlanos. Et et facel Cllt, . . 
. ';I"elis nuod Irent de pace et de guerra. praeeepit cal, • '1 

,. Et cuntes t1',llIsicrunt uhra Je Ca!w de Tojia. et ilHCllerunt ICrr<l11l ues-

. J·ct· 111 sl'lle hcrl)is ct arboriblls. I re nosaIll Sieut pl'ae I a poru atam a 

_ . Et euntes ultra vidcrunt tcrram arLoribus plcnam et pnlmis, ct CXIC-

, " Et n-ens illa crat tota nigra, ct Christiani faciebant signa pa-runt 1Il tenam. 0 • . , • • • 

.' '11' inlcllcxcrunt. l\hscrunt ChnstJaIll mere,lllcras quas scellm attu-CIS, ct I 1 non . . . . 
. , . ct illi ca rcel'pnunt 1I01cntcs IoqUl. Et Chnstl<llll hene po-lcrallt In tell am, 

. '. a1i1luOS ct nOil audeLanl, quod 1), Infalls illis pr(ICCeperat, ne tUlssrnt 3cClpei e , ..,. 
"J . illis a"crent er sie millI CIS feCC!'llllt. ahqlll ｾｏｃｉ＠ ve b , 

Et transeuntcs ultra invcncrunt {lumen llIagnum quod vocatur Cellrga 

I t m ct Iocuti SUllt Christiani eum ipsis per homillcs quos se-multum popu a u , . . " 
. b t ,t fcecrunt cum cis paeem, ct trilctabant eum Ilhs merClIDoma eum pOl ta an, c " . 
'.1 't I· t nlultos lli n ros clJI/,lifios. Lt SIC ex 1110 tcmpore llsque sua, ct muc pOl a )all j .,. • • • 

. I'b t J' c m (Tis llOrtallt illllumel'ablles 1:\lgr05 Je 1))0 loco. Et lIla nune quo I CI. ao , • . 

' , G lofl"a Ft llaec ouae scriLuntm' hic, ponuntur salva gratla 11-terra yocatul e /I" J , 'I • • • " • 

. . . PI l 'qui mulla houa scrillsit dc d"'ls1011e mundl, qU1 111 hae luStl'lSS11ll1 ° omet, , 
parte deGeit. Scribit cnimct di vidit munoum 111 trcs partcs , unam popula-

1'11 mcJictate mUlll1i, et septentrionalcm seril'sit essc non popu-tam quae crat 
.. f . n-us ct llartcrn aequinoeti •• lem mcridici ctiam seripsit laIen! proptet' nUlllum 1'10 , . ' .,. 

. b' 't ' . lium C·llorcm. Et llacc omnia im'cmmus In eontral'lum, mha Itat;lm PIOP Cl mll , .. 

uia IJolum arctieum viuimu5 LabitatulU US{IUC ultra perpenuleulum ｰｯｬｾＬ＠ ct 
q . . h I . 0.'" " uLi cst tanta multltudo llne:llll acquinoctlOnaIcm cttalll a ntatam e mollS, .,. 1 

. . d . 'bl'le cst crcdclloum. Et illa pars mendlOuahs cst p.cna gentlUffi, quo Impossi . 
al'bOl'Uffi et fructuulll; scu aItcra nalura fructus, ct sunt al'bOres.1O tanta ｇｲＬｾｳＺ＠

. d 0. Et certc dlco quod, 10.1 sitie ct in tanla altitudine, quod non Slt cre en um. , 

maon;lm partcm mundi, scd nunquam 

nostrac nisi min!/O[ae cte. 

similem istius. Ibi non sunt avcs sieut 

•. " . '11 I' de Cenegiis ad trac-E '.1' R duas o.omus 111 1 a pa 1'1<1 
ｾＢＬ＠ .' "t POSUlt uOllunus ex . S J 
' d scil. in Arflll!!" .ct aliam in fluvlO • 0-tandum suas mcrcimonias c auro, ;J 

ｨＮ｡ｾｮｾＮ＠ qui cst circa 7'0ft" ct All/ero/i. " .. 

b . a consobrinum' qui dieebatur· 
" I,: • Illfafls Dominrts lImricrts ba Ult quen am . ' , H 

qU'l . e" rat filius ,.egis Ar/uri fratns DomlDl en-Infam Dominu$ Femandlls, 
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1lcgiis, qui crant arisati oe eavarclis illis, sie ut plurcs Je illis fllgierunl, multi 
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. . d . 'bl'le cst crcdclloum. Et illa pars mendlOuahs cst p.cna gentlUffi, quo Impossi . 
al'bOl'Uffi et fructuulll; scu aItcra nalura fructus, ct sunt al'bOres.1O tanta ｇｲＬｾｳＺ＠

. d 0. Et certc dlco quod, 10.1 sitie ct in tanla altitudine, quod non Slt cre en um. , 

maon;lm partcm mundi, scd nunquam 

nostrac nisi min!/O[ae cte. 

similem istius. Ibi non sunt avcs sieut 

•. " . '11 I' de Cenegiis ad trac-E '.1' R duas o.omus 111 1 a pa 1'1<1 
ｾＢＬ＠ .' "t POSUlt uOllunus ex . S J 
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rici Infantis, OUI' I f D ' l"T \. n ans ommus ｾ･ｬｬｲｩ｣ｴｬｳ＠ acccI>it Fadill I 
{Ir lI' ).1 al// IIIn Infantcm I'n 

I lum a optlvum ct lcrCucm quia fiIium non h,ollcu,ot. 
'11 I ' " " Et sie h d' . 
1 0 IllU La castl'a ct oppilla, insulas Arm'es ct d 'Ir crc Itavlt de 

, y c "r adeyra {'t • 

pCl'tlllcbant quantum au seeularia quo l' " I' omllla quac ci 
, " (1Il spIl'ltua I dimisit l' 

ordo antca fucrunt le/JIIJ/arii, auetorl'tatc Ort lIli CI/risti. qui summi Ponlificis . 
d .. , ationclll (i affceit damllalionc ?). ' qUI ordincm fceit 

Et isto temporc D. Infans llenricus aeec >it 0'l'alia ,... 
tcras a summoPolllifice qui tune cI'at Eil . I ｾ＠ m, pllVlleo lU11l ct Iit-
d' .. gelltlt8, quou nullus I>rinee 

ommus alrquls auderet irc au l>arte' G . > • " ps, rcx, nee 
:> Ulllcac SlllC IlceIllla C)' us 

tuoaliae sub poella cxeommunieationis, ct rcois POl'. 

Post modieum tcmpuii D. Infans pracee )it ut ear ' 
derentur, cuntes vero uc llaee ct O'U " EI. avclae ultCl'lUS prOol'c-
, b ella, < t Inveneru t I 1 
lnoredientem in mare quem no . n eaput pu C lcrrimum 

, . ,mlllavcmnt Cabo rerde E . , 
plt lmea aequinoetialis quod d' ..' t in IStO loeo inei. 

1
, ,. ' les ct noetes Ibl scmp 

ueme sllmlitel' ac in aestatc et '" > t 'lI er sunt aequales in 
, bcn es I ae sunt maxime Ni "'rl' 

, 0 ' 

Et earavclac cuntes de Cabo T,- d I • ｾ＠ er e utra seu e t . 1 
Invenerunt terl'am non pOllulalam Et 1 . on I a po um antareticum 

, utra proO'rcu t ' 
playam, et aeecsserunt all. e . oien cs IIlvcnerunt ma"'nam 

, am eum SUIS navieulis Et " 0 
honbus infinitae gentes n' '" d' • J statlm e:nerunt de ar-

1 
lorae et ommus gentis ilJi . 

ma us et proditor' ct omnes ". . us nomme Besegiclli viI' 
, Vleml e)us odio ipsum I b b ' 

erat, Et jceit in Christianos saO"tt d la e ant, qUla pcssimus 
., , • 0 1 as e "eneno et vulnc' t' I"" 

shant qUI statllll mOl,tlli sunt d. ' • I a I sunt a Iqui Chl'l-

I 
. . c Vcneno. Et SIC deeepit CI . . " 

ans maItllam dClllonstl'anu f' b ll'lsttanos uIsslmu. 
<) aClCm onam et laetam . 

ram. Et appl'opinfluantes ad l'tt . . • ,llt appl'oplllqual'cnt ter-
. I US pi aeeepit SUIS ut ..• 

gltlarent, Et sie llIortui sunt I . Ch": sagittls 111 Chl'istianos sa· 
, lllU t1 ex nsLtams Et . 

l'eVC1'SI sunt au flumen Cen u' . . J non lI1trantes terram 
ega, u I lI1vencrunt r 

nes reversi sunt POI'tuO'ali. E" a las suas caravelas, et sie om-
o am. t m ISto tempo· l'b 

vellae eum lUcreimoniis tr t [e quo I et mense ibant ca ra-
ac antcs. 

Postquam D. Infalls sciYit tarn ne 1 d 
cl 

plan a nova m t 
matam c pace ct O'ue'" ' ISI unam earavellam ar-

• " 0 \'la, lß qua rUlt pro capitane Ni' . 
qUI fUtt 111 tel'l'is Cellen llTU • 0 umo Tnstall praedietus 

• öl In eum ceterlS nobilibus () , . ' 
vtgaverunt ad ｃｏｰｴｾｴ＠ fJel'de er I1 d • '( U1 a Portugalta rcete na-
'. • u ra pl'oee erunt ad 

mll1um qUI voeantul" Serreos Et' . unam terram malorum ho-
.. • lnvenet'unt ex ilr I ' 

eum SUIS 8l'cubus et safYittis vene • IS rnu tos m littore maris 
o nOS1&, et noluerunt eurn Ch 't' , . 1'15 laDlS loqui. 

* 

Proecdcntes ultra navigavcrunt per tcnam de lJarlJtlciis ct lnycnerunt 

ß 
. 1 parvum, flui nune voeatur llyo .Y/tuo 7'ristau. Et cuntes ultra l'idcl'unt 

U\'lun 
JIlul

LOS 
Nigros dc illa patria in almauiis inter iluvium ct cx tu in mari eum 

s3"ittis \'cnenosis, et intcrfccerunt omncs istos Christianos. Et ccperunt cara-

l'ell
am 

ct traxcrunt eam intus fluvium ct ft-cgcl'unt eam. Et ego Diogu.o 

Gomes hahui post longum spatium tcmporis unam aneoram a rege ｾｩｧｲｯｬＧｵｭＬ＠

qui mihi feeit gratiam de illa. Et ego fui primus Christianus qui eum iIlis 

pacent firma vi , ct voeatur rex istc .Yolllelllaills i. e, dominus multarum alma-

diarum (navium l>arvarum cx uno ligno factarum), 

Audiens D. Infans nova mala dc morte suorum Christianorum eontri-

statuS cst. Et deambulabat in palatio ipsius quidam nobilis de regno Sile t i a e, 

qui venit Portugaliam ad se faeicndum militem ultra marc in A friea, cujus 

nomen erat .He/flart. CUl'icns videre tcrras extrancas ct prineipaliter Glllrlee, 

roaabat D. Infantem', ut cum mitterit ad partcs illas, Et D. lnfans eonsensit 
o togationi illius, dedit ci eara\'clam armatam cum aliquibus nobilibus euriac ip-

sius. Ipsi vcro navigarunt ultra locum supradictum , ubi oeeisi fucrant Chri-

sli:lni. 'Et invenerunt Nigros cum almadiis armatis plus quam treccntis, eum 

suis sagittis venenosis, et proeliabantur eum Christianis, et mortui sunt multi 

et fere omnes yulnerati praeter tres juvcnes. Superveniensque ventus intra-

Terunt mare fractis aneoris ct seissis eordis de cis quasi nutu Dei. Et senex 

quiaam in caravela erat gravitcr "ulncratus et magnus marinarius. Sciens se 

moriturum dixit pueris: l'0stquam mortuus fuero, ite ad aquilonem eum vestra 

cal'avclla, et invcnictis regnum Chl'istianorum. 

Multi cnim ex Christianis qui vulnerati erant vencno, lllol'tui sunt, et 

mil'aculo Dei isti trcs pueri corpora eorum projieiebant in mare sine timore 

,aspieicntes, quolllodo dcscenucbant corpora in profunuum, et sie feeerunt ｳｩｭｩｾ＠

liter seni marinario. Cum vero inll'a\"cl'unt mal'e oeeanum magnum, eum doc-

trina senis sinc visione tenae liiye insularum venerunt instinetu Dei POl'tuga-

liarn. ,'identesque tCl'l'am oceul'l'it eis Cursar,ius quidam eum quampluribus 

navibus nomine lJIacllin de Ta'apana, ct una pana ex suis navibus videns ea-

ravellam ｰｵ･ｬｾｯｬＧｾｭ＠ pel'venit ad iBos, et intraverunt ca"ravcll?rn ｾｴ＠ in,vencl'unt i1-

los tres pllcros, qui aumil'ati sunt valde. Et hoc crat juxta Ca!Jo, de Pickel 
, -7 leucis ab U1ixboa. Cursal'ius populavit earavelam ct direxit cam Ulixbonam 

ｾｮｾ｣ｵｭ＠ ju,·ellibus. . . , ... ＬＬｾＬ＠ •. 

''.1 • Post non multurn tempus D. ln{ans armavit quandam caravelam de La-

gas; quae voeabatul' Piconso" et feeit idem D i 0 guo Go meZ capitancum illius. 

Abhandlungen d. l. Cl. d. kAk. d. WiS:l, IV. Bd. IIL Abthl. (a) 4 
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rici Infantis, OUI' I f D ' l"T \. n ans ommus ｾ･ｬｬｲｩ｣ｴｬｳ＠ acccI>it Fadill I 
{Ir lI' ).1 al// IIIn Infantcm I'n 

I lum a optlvum ct lcrCucm quia fiIium non h,ollcu,ot. 
'11 I ' " " Et sie h d' . 
1 0 IllU La castl'a ct oppilla, insulas Arm'es ct d 'Ir crc Itavlt de 

, y c "r adeyra {'t • 

pCl'tlllcbant quantum au seeularia quo l' " I' omllla quac ci 
, " (1Il spIl'ltua I dimisit l' 

ordo antca fucrunt le/JIIJ/arii, auetorl'tatc Ort lIli CI/risti. qui summi Ponlificis . 
d .. , ationclll (i affceit damllalionc ?). ' qUI ordincm fceit 

Et isto temporc D. Infans llenricus aeec >it 0'l'alia ,... 
tcras a summoPolllifice qui tune cI'at Eil . I ｾ＠ m, pllVlleo lU11l ct Iit-
d' .. gelltlt8, quou nullus I>rinee 

ommus alrquls auderet irc au l>arte' G . > • " ps, rcx, nee 
:> Ulllcac SlllC IlceIllla C)' us 

tuoaliae sub poella cxeommunieationis, ct rcois POl'. 

Post modieum tcmpuii D. Infans pracee )it ut ear ' 
derentur, cuntes vero uc llaee ct O'U " EI. avclae ultCl'lUS prOol'c-
, b ella, < t Inveneru t I 1 
lnoredientem in mare quem no . n eaput pu C lcrrimum 

, . ,mlllavcmnt Cabo rerde E . , 
plt lmea aequinoetialis quod d' ..' t in IStO loeo inei. 

1
, ,. ' les ct noetes Ibl scmp 

ueme sllmlitel' ac in aestatc et '" > t 'lI er sunt aequales in 
, bcn es I ae sunt maxime Ni "'rl' 

, 0 ' 

Et earavclac cuntes de Cabo T,- d I • ｾ＠ er e utra seu e t . 1 
Invenerunt terl'am non pOllulalam Et 1 . on I a po um antareticum 

, utra proO'rcu t ' 
playam, et aeecsserunt all. e . oien cs IIlvcnerunt ma"'nam 

, am eum SUIS navieulis Et " 0 
honbus infinitae gentes n' '" d' • J statlm e:nerunt de ar-

1 
lorae et ommus gentis ilJi . 

ma us et proditor' ct omnes ". . us nomme Besegiclli viI' 
, Vleml e)us odio ipsum I b b ' 

erat, Et jceit in Christianos saO"tt d la e ant, qUla pcssimus 
., , • 0 1 as e "eneno et vulnc' t' I"" 

shant qUI statllll mOl,tlli sunt d. ' • I a I sunt a Iqui Chl'l-

I 
. . c Vcneno. Et SIC deeepit CI . . " 

ans maItllam dClllonstl'anu f' b ll'lsttanos uIsslmu. 
<) aClCm onam et laetam . 

ram. Et appl'opinfluantes ad l'tt . . • ,llt appl'oplllqual'cnt ter-
. I US pi aeeepit SUIS ut ..• 

gltlarent, Et sie llIortui sunt I . Ch": sagittls 111 Chl'istianos sa· 
, lllU t1 ex nsLtams Et . 

l'eVC1'SI sunt au flumen Cen u' . . J non lI1trantes terram 
ega, u I lI1vencrunt r 

nes reversi sunt POI'tuO'ali. E" a las suas caravelas, et sie om-
o am. t m ISto tempo· l'b 

vellae eum lUcreimoniis tr t [e quo I et mense ibant ca ra-
ac antcs. 

Postquam D. Infalls sciYit tarn ne 1 d 
cl 

plan a nova m t 
matam c pace ct O'ue'" ' ISI unam earavellam ar-

• " 0 \'la, lß qua rUlt pro capitane Ni' . 
qUI fUtt 111 tel'l'is Cellen llTU • 0 umo Tnstall praedietus 

• öl In eum ceterlS nobilibus () , . ' 
vtgaverunt ad ｃｏｰｴｾｴ＠ fJel'de er I1 d • '( U1 a Portugalta rcete na-
'. • u ra pl'oee erunt ad 

mll1um qUI voeantul" Serreos Et' . unam terram malorum ho-
.. • lnvenet'unt ex ilr I ' 

eum SUIS 8l'cubus et safYittis vene • IS rnu tos m littore maris 
o nOS1&, et noluerunt eurn Ch 't' , . 1'15 laDlS loqui. 

* 

Proecdcntes ultra navigavcrunt per tcnam de lJarlJtlciis ct lnycnerunt 

ß 
. 1 parvum, flui nune voeatur llyo .Y/tuo 7'ristau. Et cuntes ultra l'idcl'unt 

U\'lun 
JIlul

LOS 
Nigros dc illa patria in almauiis inter iluvium ct cx tu in mari eum 

s3"ittis \'cnenosis, et intcrfccerunt omncs istos Christianos. Et ccperunt cara-

l'ell
am 

ct traxcrunt eam intus fluvium ct ft-cgcl'unt eam. Et ego Diogu.o 

Gomes hahui post longum spatium tcmporis unam aneoram a rege ｾｩｧｲｯｬＧｵｭＬ＠

qui mihi feeit gratiam de illa. Et ego fui primus Christianus qui eum iIlis 

pacent firma vi , ct voeatur rex istc .Yolllelllaills i. e, dominus multarum alma-

diarum (navium l>arvarum cx uno ligno factarum), 

Audiens D. Infans nova mala dc morte suorum Christianorum eontri-

statuS cst. Et deambulabat in palatio ipsius quidam nobilis de regno Sile t i a e, 

qui venit Portugaliam ad se faeicndum militem ultra marc in A friea, cujus 

nomen erat .He/flart. CUl'icns videre tcrras extrancas ct prineipaliter Glllrlee, 

roaabat D. Infantem', ut cum mitterit ad partcs illas, Et D. lnfans eonsensit 
o togationi illius, dedit ci eara\'clam armatam cum aliquibus nobilibus euriac ip-

sius. Ipsi vcro navigarunt ultra locum supradictum , ubi oeeisi fucrant Chri-

sli:lni. 'Et invenerunt Nigros cum almadiis armatis plus quam treccntis, eum 

suis sagittis venenosis, et proeliabantur eum Christianis, et mortui sunt multi 

et fere omnes yulnerati praeter tres juvcnes. Superveniensque ventus intra-

Terunt mare fractis aneoris ct seissis eordis de cis quasi nutu Dei. Et senex 

quiaam in caravela erat gravitcr "ulncratus et magnus marinarius. Sciens se 

moriturum dixit pueris: l'0stquam mortuus fuero, ite ad aquilonem eum vestra 

cal'avclla, et invcnictis regnum Chl'istianorum. 

Multi cnim ex Christianis qui vulnerati erant vencno, lllol'tui sunt, et 

mil'aculo Dei isti trcs pueri corpora eorum projieiebant in mare sine timore 

,aspieicntes, quolllodo dcscenucbant corpora in profunuum, et sie feeerunt ｳｩｭｩｾ＠

liter seni marinario. Cum vero inll'a\"cl'unt mal'e oeeanum magnum, eum doc-

trina senis sinc visione tenae liiye insularum venerunt instinetu Dei POl'tuga-

liarn. ,'identesque tCl'l'am oceul'l'it eis Cursar,ius quidam eum quampluribus 

navibus nomine lJIacllin de Ta'apana, ct una pana ex suis navibus videns ea-

ravellam ｰｵ･ｬｾｯｬＧｾｭ＠ pel'venit ad iBos, et intraverunt ca"ravcll?rn ｾｴ＠ in,vencl'unt i1-

los tres pllcros, qui aumil'ati sunt valde. Et hoc crat juxta Ca!Jo, de Pickel 
, -7 leucis ab U1ixboa. Cursal'ius populavit earavelam ct direxit cam Ulixbonam 

ｾｮｾ｣ｵｭ＠ ju,·ellibus. . . , ... ＬＬｾＬ＠ •. 

''.1 • Post non multurn tempus D. ln{ans armavit quandam caravelam de La-

gas; quae voeabatul' Piconso" et feeit idem D i 0 guo Go meZ capitancum illius. 

Abhandlungen d. l. Cl. d. kAk. d. WiS:l, IV. Bd. IIL Abthl. (a) 4 
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Et al'mavit etiam alias auas eara\'e!as, ut ｩＮｬＧｴｾｮｴ＠ ultra, Et feeit ut lJiogrLO {;o_ 

mez esset eapitaneus mnjor istarum eal'a"elarum, Et in una illal'um eara"ela_ 

rum fuit eapitaneus Jolwn7les {;om,alr; }libero, familinris Infantis, ct in alia 

Altl1lio Fel'1landez de ]Jaya, seutifel' ipsius Infantis, Et pracecpit cis, ut il'ent 

ultra quantum poteran!, Et sie transirillUla flumen Scli, Dominici et alium flu-

vium magnum qui vocatur Faneaso ultra Eyo granUf>, et hnlmimus illie ｭ｡ｾ｟＠

nas currentes maris, et eresecnte mare fecit ibi magnum impetum, qui YOCatur 

macareo, quod tune non est aneorn, quae potest tenere. QU<lpropter alii ca-

pitanei et homines ipsorum multum timehant putantes ultra totum mare sie 

esse, et me requirebant ut re\'erterem, Et in media mare<! mansit mare valde 

liquidum, et vcnerunt J.llalll'i de terra in suis almadiis, ct pol'tavcrunt nobis oe 

suis ｭ･ｲ･ｩｉｾｯｮｩｩｳ＠ sc, pannos 10111bicinos seu eotonis, dentes clephantum ct unam 

quartam mensuram de lIlalaglleta in grano et in eorticibus suis sieut erescit, 

cum quo multum gavisus fui,. Et stetimus ibi, nce transi "imus ultra propter 

currentes maris. ｾｴ＠ quando venit erescens mare, eontigit nobis sieut prius, 

ct sie nos oportuit reverti unde exi vimus. Et aeeepimus terram, ubi circa lit-

tus sunt palmae multae, quae llabcLant J'amos fraetos ct crant magnlle altitu_ 

dinis sie, ut 1'utabamus eas csse mastos SCll vcrgas Nigrorum a longe, ct fuimus 

illie, et inYenimus terram spatiosam foeno plenam. El in illo eampo viilimus 

plus quam quinque . milia 1nyollgas juxta vulgare Nigrol'um, quae SUllt hcstiae 

parum majores eervis, quae nos viiIentes nil. timuerunt. Et illuc "iuimns cxire 

de flumine plll'VO teeto arboribus quinque clcphantes, tres magni cum duoLus 

juveniLus, fugientes ile animalibus supradietis. Et invenimus in littore ma1'is 

illius multas foveas de coeodrillis. Et reve1'tebamur ad naves, et alio die ce-

pimus viam de Cabo t'erde. Et vidimus oslium magnum unius fluvii, qui Ila-

bet tres leueas latituilinis, quem ingl'essisumus, et seeundum magniiudincm 

inmediate pUlabamus iIlum esse flumen Gambia, quod sie erat. 

Et intravimus eum vento prospero et marea' usque' ad insulam parvam 

quaa situatur in medio fluminis,' et quievimnsibi,noete ilIa., Mane vero intl'a-

vimus remotius, et vidimus multas almadias b,ominum; fIui nos videntes ｦｵｧｩ･ｾ＠

runt,: quia ilJi erant, qui occiderant supradictos Christianos cum eapitaneo. AHa 

"ero' die ultra caput fiuminisvi(limus' gentes in dextera parte i1'sius, et ｡･｣･ｳｾ＠

simus ad eos, et inivimus paeem cum i1'sis, quorum dominus vocabatur Franga-

zick, ncpos Fal'isal1gul magni principis Nigrorum. Et ibi acee1'i ab eis 180 
pondera. auri in cambio. nostl'orum mCl'cimoniorum sc. panni, monilia etc. Et 

illic. nohil,· di:s:erunt, • quare Nigri. ex' parte sinistra. nobi s noluerunt ' 10 qui et 

27 

c'hristianos, Dominus \"erll illiu5 tcrl'ac hahchat Nigrum 
U 'nterfeeel'ant ' ..' . d 

quo I '}'J ekel' qui seicb,lt totam tcrram i'\lgrorum, ct Invem quo 
uaJU nom me 111 , 

quem u' I . 'itatcm 1'orr.l\'i(lue curn ul irct, meeum ad Ua"tor, ct ego 
, niLus Ice )at 'Cl '0 , ". ' • 

In 0111 t 1 cl eamisias et Olllma Jlccecssal'la, ct sie etlam promlsl 
n ei dare man un " ' 

vell c1 , , f" 1"t asecnc1imus tlumen et IllISI ea[Htaneum unulll eurn sua 
, 0 suO et SIC eCI,' .' ", , , 

.domln, 1 1 I' bi nomine l/lillwys. ct altus mansltln AWlIIllYS, Et 
I in portu quol an . , . 

caravc a , . lum l'OIUi ct inveni CalltO,., (luod est habltatlO magna 
" asecndi tlu VWIll quan,. I 

e"o 'Il d Et nropler ＡＧ＾ｰｩｾｳｵｬＧ｡ｭ＠ arhorulll, quae ex una parte et a -
, 'ca !lumen 1 u , L , 'f ＬＬｾＮ＠

eil I otuerunt ire. Et C<TO mlSI O1'as hlgl'um, (luem no-
flu"ii sunt, ye a non r 0, , ' 

tera, 'ltefaecl'et hominibus lerl'ae Ilhus, quornod.o auvenerarn lllue 
b'scum tuluuus, ut p. , '.1' ' 

I " J"t sie yencrunt Nio-ri In multltuUlI1e maxuna. a• IIlerCllllonla. J 0 tractan " 

il)sis facta est fama per totam telTam, quoll Chri-
Pace vel'o facta eum 

, C' / t oceUl'l'el'unt de omnibus parlibus illue, sc. de aqui-
I essent In ll1l 0,., c G I 

stJ3n ] , nOl'antes versus meridiem contra Serram e ey, 
1 7'ambucut/t et lommes I , d 
,onc t de Qllioql111ll quod est eivitas magna cireumdato mUl'O e 

neruntque gen es, . .. 'li h 
ve ., f ' Et neree[li ab illis quod in elvltate 1 a esset a-
I 'bus eoetl 111 01 naee. L' d .. 
atcl'l,. d illue transirent earahanae eamelorum ct drome arll 

bundanua aun, et quo , , ' 
, . ia de Cartagille seu TWllSt, Fez, de Cayro ct OffiUl tern 

portantes merelmo
n 

, 'bi est copia auri quod deportatur de 
um detulentes aurum, qUla 1 , • 

Sarraceno
r 

, r ars istius montis in opposito voeatur serra lIla 
minis 1/Ionlia Gellt. Et a la p , • ' . , t b Albafllr et 

Et retulerunt multi, quod IStl montes lIlClpel en a " • 
Serra Lyon, .1 " d' uod mihi bE'ne plaeuit, quia omnes fluvll magm 
transeunt eurrenuo mel1 lem, q 'd I Et 

. d h ' t' montibus et eurrunt ad partes oeel enta es. 
sive pa rn deseen unt a IS IS , versus orientem 

, 'h' d alia flumina de istis montlbus currcrent 
dn:erunt ffil I, quo , , , , iIlam erat quod-

uod erant illue magna Humina, et quod Circa elVltatem, . <T 
. et q . E'll Et dixerunt quod erat Ibl mare maonum 

dam ma<Tnum Humen nomme Ißt, , 
° 1 d essent ihi mao-nae almadiae sieut naves, ct proe-

non multum amp um et quo . 0 .. ex alte ra arte, et quoo qui 
liabant invieem uni ex: una parte ｦｦｩ｡ｾＧｬｳ＠ eum al11s Ib' Et ｩｾｴ･ｲｬＧｯ＠ ... avi, qui do-

, us Ol'lentem erant a I, 0 ex alte ra parte ma1'lS erant vers , 
, " E' s onderunt, quod.in parte ßlgrorum 

mini re<Tllarent in partlbus Ilhs. t 1 e p . t r ° " Sambege1JY etex parte orlen a 1 

hahitantium erat quidam domll1us nomtne h b 1 nt ouerram et 
Ｎｾ＠ et quod semper a e)8 \:) • 

erat dominus (lui vocatur Ql,managu, I' t vicit Sema-
d h b hant ma"num proe lUm e 

!Juod mouico tempore elapso quo a co... uod er tel'-
" '}' Ad d' . d m' Sal'raeenus de Terme .. en, q P 

twgu. Et dnlt ml 11 me t qUi a , '11 'quod met fui.t in 
. d b 1 verat tolam terram 1 am, 
tam fuit iIluc, ct quo peram u a , d' D Infantem retulendo 
." Et . postquam reversuS suru a • proeho mans et tenne. 

4* 
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Et al'mavit etiam alias auas eara\'e!as, ut ｩＮｬＧｴｾｮｴ＠ ultra, Et feeit ut lJiogrLO {;o_ 

mez esset eapitaneus mnjor istarum eal'a"elarum, Et in una illal'um eara"ela_ 

rum fuit eapitaneus Jolwn7les {;om,alr; }libero, familinris Infantis, ct in alia 

Altl1lio Fel'1landez de ]Jaya, seutifel' ipsius Infantis, Et pracecpit cis, ut il'ent 

ultra quantum poteran!, Et sie transirillUla flumen Scli, Dominici et alium flu-

vium magnum qui vocatur Faneaso ultra Eyo granUf>, et hnlmimus illie ｭ｡ｾ｟＠

nas currentes maris, et eresecnte mare fecit ibi magnum impetum, qui YOCatur 

macareo, quod tune non est aneorn, quae potest tenere. QU<lpropter alii ca-

pitanei et homines ipsorum multum timehant putantes ultra totum mare sie 

esse, et me requirebant ut re\'erterem, Et in media mare<! mansit mare valde 

liquidum, et vcnerunt J.llalll'i de terra in suis almadiis, ct pol'tavcrunt nobis oe 

suis ｭ･ｲ･ｩｉｾｯｮｩｩｳ＠ sc, pannos 10111bicinos seu eotonis, dentes clephantum ct unam 

quartam mensuram de lIlalaglleta in grano et in eorticibus suis sieut erescit, 

cum quo multum gavisus fui,. Et stetimus ibi, nce transi "imus ultra propter 

currentes maris. ｾｴ＠ quando venit erescens mare, eontigit nobis sieut prius, 

ct sie nos oportuit reverti unde exi vimus. Et aeeepimus terram, ubi circa lit-

tus sunt palmae multae, quae llabcLant J'amos fraetos ct crant magnlle altitu_ 

dinis sie, ut 1'utabamus eas csse mastos SCll vcrgas Nigrorum a longe, ct fuimus 

illie, et inYenimus terram spatiosam foeno plenam. El in illo eampo viilimus 

plus quam quinque . milia 1nyollgas juxta vulgare Nigrol'um, quae SUllt hcstiae 

parum majores eervis, quae nos viiIentes nil. timuerunt. Et illuc "iuimns cxire 

de flumine plll'VO teeto arboribus quinque clcphantes, tres magni cum duoLus 

juveniLus, fugientes ile animalibus supradietis. Et invenimus in littore ma1'is 

illius multas foveas de coeodrillis. Et reve1'tebamur ad naves, et alio die ce-

pimus viam de Cabo t'erde. Et vidimus oslium magnum unius fluvii, qui Ila-

bet tres leueas latituilinis, quem ingl'essisumus, et seeundum magniiudincm 

inmediate pUlabamus iIlum esse flumen Gambia, quod sie erat. 

Et intravimus eum vento prospero et marea' usque' ad insulam parvam 

quaa situatur in medio fluminis,' et quievimnsibi,noete ilIa., Mane vero intl'a-

vimus remotius, et vidimus multas almadias b,ominum; fIui nos videntes ｦｵｧｩ･ｾ＠

runt,: quia ilJi erant, qui occiderant supradictos Christianos cum eapitaneo. AHa 

"ero' die ultra caput fiuminisvi(limus' gentes in dextera parte i1'sius, et ｡･｣･ｳｾ＠

simus ad eos, et inivimus paeem cum i1'sis, quorum dominus vocabatur Franga-

zick, ncpos Fal'isal1gul magni principis Nigrorum. Et ibi acee1'i ab eis 180 
pondera. auri in cambio. nostl'orum mCl'cimoniorum sc. panni, monilia etc. Et 

illic. nohil,· di:s:erunt, • quare Nigri. ex' parte sinistra. nobi s noluerunt ' 10 qui et 
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c'hristianos, Dominus \"erll illiu5 tcrl'ac hahchat Nigrum 
U 'nterfeeel'ant ' ..' . d 

quo I '}'J ekel' qui seicb,lt totam tcrram i'\lgrorum, ct Invem quo 
uaJU nom me 111 , 

quem u' I . 'itatcm 1'orr.l\'i(lue curn ul irct, meeum ad Ua"tor, ct ego 
, niLus Ice )at 'Cl '0 , ". ' • 

In 0111 t 1 cl eamisias et Olllma Jlccecssal'la, ct sie etlam promlsl 
n ei dare man un " ' 

vell c1 , , f" 1"t asecnc1imus tlumen et IllISI ea[Htaneum unulll eurn sua 
, 0 suO et SIC eCI,' .' ", , , 

.domln, 1 1 I' bi nomine l/lillwys. ct altus mansltln AWlIIllYS, Et 
I in portu quol an . , . 

caravc a , . lum l'OIUi ct inveni CalltO,., (luod est habltatlO magna 
" asecndi tlu VWIll quan,. I 

e"o 'Il d Et nropler ＡＧ＾ｰｩｾｳｵｬＧ｡ｭ＠ arhorulll, quae ex una parte et a -
, 'ca !lumen 1 u , L , 'f ＬＬｾＮ＠

eil I otuerunt ire. Et C<TO mlSI O1'as hlgl'um, (luem no-
flu"ii sunt, ye a non r 0, , ' 

tera, 'ltefaecl'et hominibus lerl'ae Ilhus, quornod.o auvenerarn lllue 
b'scum tuluuus, ut p. , '.1' ' 

I " J"t sie yencrunt Nio-ri In multltuUlI1e maxuna. a• IIlerCllllonla. J 0 tractan " 

il)sis facta est fama per totam telTam, quoll Chri-
Pace vel'o facta eum 

, C' / t oceUl'l'el'unt de omnibus parlibus illue, sc. de aqui-
I essent In ll1l 0,., c G I 

stJ3n ] , nOl'antes versus meridiem contra Serram e ey, 
1 7'ambucut/t et lommes I , d 
,onc t de Qllioql111ll quod est eivitas magna cireumdato mUl'O e 

neruntque gen es, . .. 'li h 
ve ., f ' Et neree[li ab illis quod in elvltate 1 a esset a-
I 'bus eoetl 111 01 naee. L' d .. 
atcl'l,. d illue transirent earahanae eamelorum ct drome arll 

bundanua aun, et quo , , ' 
, . ia de Cartagille seu TWllSt, Fez, de Cayro ct OffiUl tern 

portantes merelmo
n 

, 'bi est copia auri quod deportatur de 
um detulentes aurum, qUla 1 , • 

Sarraceno
r 

, r ars istius montis in opposito voeatur serra lIla 
minis 1/Ionlia Gellt. Et a la p , • ' . , t b Albafllr et 

Et retulerunt multi, quod IStl montes lIlClpel en a " • 
Serra Lyon, .1 " d' uod mihi bE'ne plaeuit, quia omnes fluvll magm 
transeunt eurrenuo mel1 lem, q 'd I Et 

. d h ' t' montibus et eurrunt ad partes oeel enta es. 
sive pa rn deseen unt a IS IS , versus orientem 

, 'h' d alia flumina de istis montlbus currcrent 
dn:erunt ffil I, quo , , , , iIlam erat quod-

uod erant illue magna Humina, et quod Circa elVltatem, . <T 
. et q . E'll Et dixerunt quod erat Ibl mare maonum 

dam ma<Tnum Humen nomme Ißt, , 
° 1 d essent ihi mao-nae almadiae sieut naves, ct proe-
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. d b 1 verat tolam terram 1 am, 
tam fuit iIluc, ct quo peram u a , d' D Infantem retulendo 
." Et . postquam reversuS suru a • proeho mans et tenne. 

4* 

ｾＮＢＮｾＢＬｰｾＢＢＮＮｾＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭＭ

f(-r _______ ｾ＠ _______ _ 



j . 

i 
! 
I 

28 

haec omnia, dixit mihi, quod quidam mcrCatuI' in Oral' . • Cl sCl'ipscr;,t J'am tl 
menses elapsi de f1ucrra scu pl'oclio, quo I f 't ..... uo o t 1Il 1I11C!' Q'elllUtlagu ct.... I 

Et sie cI'edchat omnia. ｴｾｵｬｉｉｵ･ｧ･ｬｬＡｬＮ＠

IIac'c sunt, 'luac mihi rctulcl'unt J'\i<Tl'i (lU I' m f 
• 0 , ccum UCl'unt ad C 

IntenogaVl eos de "ia, per qua m itUl' ad tcnas b' h b' , autor. 

a '" I" . ' U I a ctUI aurUm t . 
Cl'ant onum 11 lUS patnae. Et dixcrunt (I d R' , C qUI 
" ' uo rcx oJ'lIlellt, ct <!uod tot 

NIgrorum apartc rectafluvii crat sub suo dominio ct sibi I' . a tcrra 
. " su )Jcetl, ct quod il's ] b' 

tat m clntate Quioquia. Et dixerunt quod . d' . c la I. d . . ,Ipse csset ommus omnlUlII millal'llIli 
quo Ipse habebat ante portam atrii sui Ilucndam lapidc ," " et 
t 
...1 m aUII, SICut naSCIl . 

el'l'3, SI\"C qUI ad jO'ncm adllUC non fui' . '}" ' ur In o ., 111 magnltu( mc SIC quod XX J • 
eum moycre possent, ct quod ad ilIum rex'lI )' , "' 10mlllCS ',ix 

d 
I C Igal ct scmpcl' Cfluun 

quo hahcrent istum lapidcm auri non IJr t ' I ' I suum, ct 
'" op er 'a 01 em sed pl'0IJter n LT 

tem ct magmtudmcm SIC in\"cntum ct q od b'l . 0 J Ha. 
. .,' ,1I no I cs suae cun'le . 'b 
aurlcuhs dcferunt' plcnas (?) aUl'O Et .1' d ,In nan us ct . . Ulxel'unt quo '11 ., 
tora plena de minarum aud ct nuod I . '.. 1 a pars ol'lcntahs crat 

, '1 101l1lnes, qUI ln<TJ'Cdicbant . f 
. trahendum arenas aureatas, defel'cbant ilbs foras ct °d b t' ｾｾ＠ ｉｾｨ＠ oveas ad 
vandum et ad t' h d ' a an mll len us ad la. 

la en um aurum de arena Et q d '11' h . m It • . UO I I ommes non pOssunt 
u um n'l"cre propter aerem iIIum . '.1 f' . . ' .' qUI eXlt ue ovels aun. 

, . . Et intcrrogavi; qua via esset cundum ｾ･ｃ｡ＢｴｯｬＧ＠
quod ad llf' Z ll' d C au QUiOqIlÜl. Et dixerullt,' 

.iuOTuOme t e antor est vi d·cv l 
d

a a Qoma111 a versus oricntcm. ct de So. 
man a ad C01WmOel'ta et ad Cel'eculle et d I' 
E . h' . a a la Ioea, quac oblivioni trauiui .. 

t m Is.IoclS pracnominatis est magna eopia auri, sicut bene ered . 
dernos Nlgros persequcntes vias ilIa . u. . o. qUla mo. 
runt d F, , S VI 1 veDlre onera tos de auro Et dixc 

,quo onsa11gul cssct subjectus Jllonnelli qui cst d' ., • 
fluminis Gambiae Et . f ' on1ln1lS ex p:Jrte l'ecta 

• sie pace acta cum istis de Cant ' h' . 
bantur Cum calore et s· e 'b 01 ommes mCI fatiga. 
Et . . . ,1 reVCl te amur ad quaercndum alias duas caravclJas. 

mtcm In earavcla, ·quae remansit in Oll' . • tmatlsa, mortuos IX horn' 
pltancus GOllcalalfonso valde· G .' mes, ct ca. • In rmus,. et cetcl'1 su' . fi . 
sani. Et inveni aliam c' I I" • ' I omncs 1lI l'ml, et tantum tres 

alavc am p us lnfcl'luS co t 
Cl'ant mortui quinque 1 . ' E . . n ra OCcanum 50leucis, in qua 

lomlnes. . t statlm' rceess' . 
et l'cni ad lQcum L' .' Imus, eL vcmmus Contl'a mare, 

. . , U 1 l'ceeperam m"Tum iIIum • . .. 
promiseram Et tune t.f', o. • . vlatOl'em, ct dcdl lllI <juae sihi 

• . ,no llca\'erunt mlhl quod 1 
nis erat quidam m g d' d' ex parte a te ra sc. sinistra flurni_ 

I anus ommus a aust!'um • h 
piebam faccre. pacern eum illo et " .b' ｔ｜ｾＺ＠ qUI Ｌｶｾ･｡＠ atur Balimatlsa, ,et cu-

. ..,. unSI SI 1 J..''U <Trum 111um • f 
GanLor .... . J)ominus Vcro illius t d 'd 0 ; • qUl uerat meeum ad 
• . errae eSI erans 10qul .. .• 
.1n.una magna silva arbOl.um pOl,t-b t meeum m.hUQre, flUVll 

. . . a a· seeum .gentem in6nitam armatam sagittis 
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. cl ｾＺｬＬｬｯＢ｡ｙｬｳ＠ ct eJnJiis ct unruis, 'I,'t c ' .1 vcncnOSIS '" v v ｾ＠ go acceSSl <tu eum pol'tans ci 

de muncribus meis et biseotum ct vinum nostrum, quia vinum non habent ni si 

de pahnis sc. dattilorum arborulll. Et ipse ucdit mihi tres l'iigros, duas femi. 

DaS ct unum masculum. Et betalus fuit et gratin plenus, ｧ｡ｵ､･ｮｾ＠ mecum ju-

ransque mihi PCI' Beum unum ct sol um, (Iuod plus non faceret ｧｕｾｲｬＧ｡ｭ＠ con. 

lfa Chl'istianos, et quoJ secUl,i possent ire per tel'1'am suam lractantes sua 

lIlcl'cimonia. 

. Quod ego volui expcrimentari mittens Jacobum quendam Indium,qucm 

dominus Infans nobiscum misit, ut, si intl'asscmus lndiam, quod habuissemus lin. 

guam, in terram, ct praeeepi iJli, ut iret ad locum, qui vocatur Alcllzef, cum 

domino i1Iius patriae, ubi quondam milcs secum fuel'at alia vice pcr terram ､ｾ＠
Gelo/fa ad invenicndum Sen'am de Gellt et Tumoltcutu. Qui JaeoLus Inuius 

mihi rctulit, quod Alcuzet cst terra multum viciosa hahcns fluvium dulcem et 

multos limoncs, quos sccum app0l'tabat mihi. Et dominus tel'l'ae illius mihi misit 

dcntcs elephantum, unum valde magnulll, et qualuor Nigros, qui dcntem pOI'ta. 

hant ad navem, ct sie \'cncrunt cum pace usque ad naves nostl'as, ct sie fui 

sccurus ab cis. Et postmodum fui aJ oomum suam, ubi erant habitationes 

multorum Nigrorum, ct domus suae sunt faetac de arundinibus marinis cooper-

tae. de stramine, ct mansi eum co per tres dies. Hie sunt multi papagay et 

multae onzae, et ipse declit mihi sex pellcs Je onzis, et praccepit intcrfieere 

unum elcphantcm, ct jussit carnes suas portarc au caravelas. Et ibi intellexi 

VCl'itatcm, quod totum damnum factum Chl'istianis fceel'at quidam rcx, qui yoca-

tUI. },"OI1l!llllalls, qui possidct terram, quae jaect in promontol'io isto. eum quo 

multum bboravi facere paccm, ct misi ei muIta munera pcr suos homines in 

almadiis suis, quae iLant pro salc aJ patl'iam suam, quod sal illic eopiosum ct 

rubci colol'is. Et muItum timebat Chrislianos pl'opter damnum quod illis feeerat 

in caravcIis pracdictis. Et i'vi PCl' fluvium contra oceanum usque ad pOl'tum, 

qui est circa ostium Huminis, Et ipse misit ad mc multociens viros et femi. 

nas ud proba.ndum me, nc ｦｯｾｴ｣＠ iIlis face rem taedium aliquod; quod cgoin con-

trarium feei l'ceipiendoipsos eum afI'abili vultu. Postquam l'ex talia audivit, 

vcnit ad littus fluvii cum magna potestate, sedensque in liuore praeccpit, ut eum 

accedel'cm, quod et feci eum ceremoniis mcis, ut meliol'i modo .potui.: Erat. 

que ibi quidam episcopus ceclesiae suae natul'alis me illtel'l'ogans de Deo Chri-

sti.norum. Dedique ei responsum juxta intellcctum, qucm Deus' mihi dedel'at. 

Et ultimo ipsum interl'ogavi de 1JlatromeLo, in quem ipsi eredunt. Quae vcrba 

placue.ruDt domino re gi ita, quod praeeepit episcopo, quod in tribus diebus ex-
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iret de r"o"no ipsius. Et sunrcns stans dixit, (luod I " SU) pocna mOl'tis nullus 

plus esset ausus T10minarc JIlIlTomclllUl, quia solum credcLat' J) , In cum unum 
et solum, et quod non credebat a!tum deum esse nisi illum ([lIe I I 

, " ' III lI,ans IIen-
neus, fmtel' eJus, dlcebat se creden', lIominans dOllliOllln 11I'all! !', " I' em r"trem, eu-
plens ut cum baptlzarcm, quoJ ct omnes domini dOlTlus suae 't ' 'I' , ",. c Slml ItCl' mu-
hcrcs lpSlUS .dlll:el'unt. Et Ipse rex dicebat se alium nomen } I non la )CI'e nisi 
Ilellriells, Domini vero ipsius aceipieLant nomina noslra. sieut J' c b , ," • d 0 us, Nu-
nus ete. nomllla Chrtstlanorum. Et mansi noete illa in tel' 'a , , . 1 Cum rc"c et 
haromLus SUlS, et non audebam ipsos haptizare <Iuia laicus er AbI d" , ' am. lera 
:vero le rogaVl rcgem eum SUIS duodecim scniorihus et octo I' 'b . , mu lert us ut 
IVlssent meeum ad caravclam comedcrc quoJ omnes f 'C ' t' " " , ,e CI un slTle armlS, Et 
dcdl eis galllTlas et earnes pl'acparatas J' uxta usum nostrum et de' lh , , VITIO a 0 ct 
ruheo quantum Ipse blLel'e VOluCl'unt, dieeLanlque inter invicem q d , ' uo alia na. 
tlO non esset meliol' Christianis. Postea vero in tCITa voluit ut c b . , , • , um aptlzarcm. 
Respondlq,uc el, quod non llaberem potestatem a summa pontifice. Sed si vel_ 

let, ego dlcerem D. Infanti, qui sibi sacerdotem mitteret flUt eos b t', , 

Q
' , d' ' 'I ap lZ,net 

Ul et ITIme late scripsit D. Infanti, ut sibi mitteret sacerdotem ct q d' , . uem am 
generosum, qUl eum lTIformarent de flde et q d . . • , ,uo el mlttel'et unum a(:or avem 
ad venandum, qUla nllratus valde, quando ei dixi quod Ch . t" b . ' , I'IS la1l1 porta ant 
avem m manu, qui eapiebat eeteras aves, et ut ei plus mitterct duos arietes et 

oves ct anse res masculos et femellas et poreum et ultra quou" d h' ,. ' ' el mltleret uos 
ommes, ,qUl SCll'ent faeere domos ct eireucre eivitatem suam ex ta' ()) . . • pla. '(uae 

ego omTlla promlsl, quod D. Infans omnia adimpleret. Et in reeess I b . u meo p 0-

ra at Ipse eum omnibus suis pl'opter amicitiam . f . '11 maXlmam actam mter me et 
I um. 

Et factum. est, quo_d per duos annos nullus reversus fuitGuineam, uia 

rex AlfOIlSllS fUlt eum 3:>2 vclis ultra in Afrieamo et eepit potentissimam c;vi-

tatem Aleaeer ulquif)ir, quapt'opter D In Fans eum s . d . I' ua oeeupatlOne non inten-
ebat oe Guinea •• Ego ｰｯｾｴ･｡＠ ｾｾｭｾ･ｭｯｲ｡ｶｩ＠ D. Illfun/em de illis quibus scrip-

serat rex ille, qUl et omma mlslt, ut ego promiseram. '.' , . !: 
"]'. -.',"'. .. ' 

, ; 

l' Postquam diseessi a l'ege isto de GamMa, secutus sum viam ad Porill. 
ga 16m, et ,unam eal'avelam, quae habebat /Tentes plus s ' d' . d' ad , • 0 anas. Ire1l:1 lreete 
Por/ugaltam, aha vel'O remansit meeum quiap"entes h b b • f' 

d
• • . ' 0 a e at m lrmas Et 
lXl supradlcto capitaneo, quodsi haberet ventu ' d '. , • m prospel'um, quo translsset 

Porlugaltam, et 51 non,quod me exspeetaret in Ar . 'E' . gum. t sie recesslt. 'Ego 

-
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vero eulO alia caravella fuilllllS uSlJue 3d Cabo vertle cum vcnlo l'l'ospcro. Et 

euntcS juxta littus maris ,'idimus duas almaJias cuntcs in ｭｾｲｩＬ＠ Et misimus 

nos inter ipsos ct terram, ct naviöavimus ad cos, et in ,{ualibet almadia erant 

38 homines. Et ｬｩｮｾｵ｡＠ accl'ssit, ｡ｾｬ＠ me ､ｩｸｾｬｱｵ･＠ mihi in aUl'iculam, quod ibi 

esset Desagltichi domll1us terr"e Ilhus ct mahgnus, de quo supra locuti sumus. 

Et feei eos intrare in C,Il'avelam, ct <ledi cis comedere et bibere et munera 

du lieata, et dixi illis, quasi nescit'em, quod dominus esset, ad prolJandum illum: 

ｾｳＺｕ｣＠ ista tc na Beseghielti? llixit ipse: sie. Respondi ci: quare est tarn ma-

lus erg
a 

Christi"no ll Cl l\lc1ius sibi esset facere pacem cum ipsis, ut ambo tracta-

rent mercimonia invicem, ct haberet equos ete-, ut faeitBurhrtlcl, in BlUlul1lel 

et cctel'i domini Nigl'ol'um. Et dicite ci, quod ego vos eepi in isto milri, et 

vos amore ipsius Jimilto liberos ire in terram. Qui multum gavisi. Et dixi 

eis, ut ingrederentUl' suas alma<lias, Ｈｾｵｩ＠ ingressi sunt. Qui omnes stantcs in suis 

almadiis dixi domino: , ,Besegltichi, Be,<;eghiclli, non me putcs tc non eognovisse. 

Cerle in mea potestate erat tecum facere id quo(l volebam. Et Post<Iuam te-

eum bene feci, tu vero fae simile eum nostris Chl'istianis". Et sie unus(Iuisqae 

ivit viam suam. Post paucos vero dies invenimus Gaput de 7'ofia et Allterot 

et intravimus in .Arguin. Et inycnimus non longe de terra insulam, quae vo-

catur Illu, de ｇ｡ｲｾ｡ｳＬ＠ quam invcllimus non populatam et parvam in rotunditate 

unius leucae. lIlie invenimus innumerabilem multitudinem avium de omni ge-

nere avium, ae im'enimus ibi in terra nidos pellieanorum et quamplures mortuos. 

Et non sunt si cut pictores ipsos pingunt, sed habent rostrum amplum et stoma-

cllUtU magnum, quo bene possuni mitterc ｭ･ｾｩ､｡ｭ＠ tritici, quae vocatur vulgari-

ter alqucyro. Et erat ibi tant:-. multitudo avium, quoll interfceimus (!uantum 

potuimus portare in nostra harca, et intra vi mus Argui", et postmodum transivi-

mus vel'SUS porlugaliam, et venimus in Algarbia in villam grandem no mine Ea-

gas, ubi tune tcmporis erat D, Iufaus, qui gavisus fuit valde de nostro ad ventu. 

·"i' 

Post adventum vel'O IJ. Illfttntis de armata eum rege Alfonso duxi ad 

memol'iam D. Infanti ca quae mihi ilixcrat rex Nominalls, quod ci mitteret' 

omnia quae ci comiserat. Quac et Infans fecit omnia, et direxit illue saeerdo-

tem quendam consanguineum Gardinalis abbatcm de Solo de Cassa, ut maneret 

eum rege illo, et ipsum instrueret de fide. Et plus' misit sceum juvenem suae 

eamerae nomine JO/lau Delgado. ct hoc fuit Anno 14:;8. 

.. ＡｾＢｾＧ＠ Anno Domini 1460 D. 1l1fa1l8 Henricus inflrmatar in villa quadam sua, 

quae est in Gabo Salleti Vi1lcerlli, de quo mortulls est· XUI. die Novembris 
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iret de r"o"no ipsius. Et sunrcns stans dixit, (luod I " SU) pocna mOl'tis nullus 

plus esset ausus T10minarc JIlIlTomclllUl, quia solum credcLat' J) , In cum unum 
et solum, et quod non credebat a!tum deum esse nisi illum ([lIe I I 

, " ' III lI,ans IIen-
neus, fmtel' eJus, dlcebat se creden', lIominans dOllliOllln 11I'all! !', " I' em r"trem, eu-
plens ut cum baptlzarcm, quoJ ct omnes domini dOlTlus suae 't ' 'I' , ",. c Slml ItCl' mu-
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Q
' , d' ' 'I ap lZ,net 
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"]'. -.',"'. .. ' 

, ; 
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Por/ugaltam, aha vel'O remansit meeum quiap"entes h b b • f' 

d
• • . ' 0 a e at m lrmas Et 
lXl supradlcto capitaneo, quodsi haberet ventu ' d '. , • m prospel'um, quo translsset 

Porlugaltam, et 51 non,quod me exspeetaret in Ar . 'E' . gum. t sie recesslt. 'Ego 

-

31 

vero eulO alia caravella fuilllllS uSlJue 3d Cabo vertle cum vcnlo l'l'ospcro. Et 

euntcS juxta littus maris ,'idimus duas almaJias cuntcs in ｭｾｲｩＬ＠ Et misimus 

nos inter ipsos ct terram, ct naviöavimus ad cos, et in ,{ualibet almadia erant 

38 homines. Et ｬｩｮｾｵ｡＠ accl'ssit, ｡ｾｬ＠ me ､ｩｸｾｬｱｵ･＠ mihi in aUl'iculam, quod ibi 

esset Desagltichi domll1us terr"e Ilhus ct mahgnus, de quo supra locuti sumus. 

Et feei eos intrare in C,Il'avelam, ct <ledi cis comedere et bibere et munera 

du lieata, et dixi illis, quasi nescit'em, quod dominus esset, ad prolJandum illum: 

ｾｳＺｕ｣＠ ista tc na Beseghielti? llixit ipse: sie. Respondi ci: quare est tarn ma-

lus erg
a 

Christi"no ll Cl l\lc1ius sibi esset facere pacem cum ipsis, ut ambo tracta-

rent mercimonia invicem, ct haberet equos ete-, ut faeitBurhrtlcl, in BlUlul1lel 

et cctel'i domini Nigl'ol'um. Et dicite ci, quod ego vos eepi in isto milri, et 

vos amore ipsius Jimilto liberos ire in terram. Qui multum gavisi. Et dixi 

eis, ut ingrederentUl' suas alma<lias, Ｈｾｵｩ＠ ingressi sunt. Qui omnes stantcs in suis 

almadiis dixi domino: , ,Besegltichi, Be,<;eghiclli, non me putcs tc non eognovisse. 

Cerle in mea potestate erat tecum facere id quo(l volebam. Et Post<Iuam te-

eum bene feci, tu vero fae simile eum nostris Chl'istianis". Et sie unus(Iuisqae 

ivit viam suam. Post paucos vero dies invenimus Gaput de 7'ofia et Allterot 

et intravimus in .Arguin. Et inycnimus non longe de terra insulam, quae vo-

catur Illu, de ｇ｡ｲｾ｡ｳＬ＠ quam invcllimus non populatam et parvam in rotunditate 

unius leucae. lIlie invenimus innumerabilem multitudinem avium de omni ge-

nere avium, ae im'enimus ibi in terra nidos pellieanorum et quamplures mortuos. 

Et non sunt si cut pictores ipsos pingunt, sed habent rostrum amplum et stoma-

cllUtU magnum, quo bene possuni mitterc ｭ･ｾｩ､｡ｭ＠ tritici, quae vocatur vulgari-

ter alqucyro. Et erat ibi tant:-. multitudo avium, quoll interfceimus (!uantum 

potuimus portare in nostra harca, et intra vi mus Argui", et postmodum transivi-

mus vel'SUS porlugaliam, et venimus in Algarbia in villam grandem no mine Ea-

gas, ubi tune tcmporis erat D, Iufaus, qui gavisus fuit valde de nostro ad ventu. 

·"i' 

Post adventum vel'O IJ. Illfttntis de armata eum rege Alfonso duxi ad 

memol'iam D. Infanti ca quae mihi ilixcrat rex Nominalls, quod ci mitteret' 

omnia quae ci comiserat. Quac et Infans fecit omnia, et direxit illue saeerdo-

tem quendam consanguineum Gardinalis abbatcm de Solo de Cassa, ut maneret 

eum rege illo, et ipsum instrueret de fide. Et plus' misit sceum juvenem suae 

eamerae nomine JO/lau Delgado. ct hoc fuit Anno 14:;8. 

.. ＡｾＢｾＧ＠ Anno Domini 1460 D. 1l1fa1l8 Henricus inflrmatar in villa quadam sua, 

quae est in Gabo Salleti Vi1lcerlli, de quo mortulls est· XUI. die Novembris 



I 
. .: 

t 

i, 
I 

3·) , -
anno p,'acdicto in una (Juinta feria. Et noete illil, (lua morluus est. portat"crunt 

eum .. d ecclesiam S, .\lal'iac in LagolJ, uLi 5epultus est honorific
c
. Et rex 

AlfOll8t18 tunc temporis erat in civilate Erora. 9ui Talde contristahatur unaCum 

populo suo de murte tanti domini; ({uia omncs 1'I'O\'CllluS, (fUOS haLehat, ct ex 

Guinea omnia expendehat in bello ct continua umata in mari Contra Sarrace. 

DOS 1'1'0: fjde chrisliana. In fine anni J'ex AI/onlJua me jussit Tocari, qui Con. 

tlnue fui ex manuilto regis in Lag08 juxta corpus Infantis dando quae neccs. 

saria cn.nt" sacerdotihus, 'lui, vacaLant continuis vigiliis ct officio di\"ino, ct 

misit, ut viuerem ct ins[Jicerem, si corpus Infantis esset putrefactum, quia OSsa 

illiu5 vellet translatare ad monasterium, quod l'ocatur Sallcta J/nria de Balallta 

valde pulcherrimum, quod pater suus rex JollannelJ primus aedificaverat Cum 

ｦｲ｡ｴｾｩＨＬｵｉ＠ oJ"dinis praedicalorul/l. Ego Hro veniens ad corpus defuncti disco. 

perui illud, ct inveni illud siccum et integrum praeter aeiem na!>i. Et inveni 

ilJum indutum cilicio aspero de pilis equorum. Et bene Cantat ecclesia: non 

daLis sanctum luum videre corruptionem. Qui dominus Infans usque ad mor. 

tern virgo perrnansit, ct fccit multa hona in vita sua, quae essent prolixa enar. 

rare. Tunc rex jussit ire fratrem suum Infantem D. Ferdillalldum Ducern de 

'Begia ,et episcopos et comites, ut corpus portarent usque ad mOllaslerium de Balalha 

lupradictum, uhi rex corpus defuncti exspectabat. Et positurn est corpus In. 

fantis in eapellam pulchen'imam et milgnam, quam fecit pater ipsius rex Johon-

nea, ubi idem rex jacct ct Uxor ejus domina Philippa, mater ejus et quinque 

fratres ipsius, (luorum omnium Jaudabilis rnemoria est usque in sempiternurn. 
Et requicscant in sancta pace. Amen. 

Post duos vero an nos dominus rex Al/onsus armavit quandurn Carave_ 

Jam magnam, in qua me misit pro capitaneo, et portavi aecem equos mCCum 

et ivi ad tCI'J'am Barbucins. (luae est intcr Serreos ct rcgem Nominana. , Et 

ist i Barbadlls sunt auo J'eges sc. lJarbacin dun ct Burbacill tlegor. Dcditquc 

mihi 'rex potestatem supcr Jiuora mal;is ilJius, ut quascunque caraveJas invcni. 

rem' in ten'a GUineae, esscnt sub meo mandato seu dominio, quia ipse sciebat, 

quod ilJic erant caraveJae, portantcs enses JJlauI"ia . et arma, praecipiens miM 

ut eos captivoll auccrcm sibi in POJ'tugaliam. Et Deo aajuvantc in XlIdiebus 

perveni usque lJorbacins, et illveni illie duas caraveJas*). sc; unam, in qua ibat 

". "1',1:(;." 

: ' .") Viclleicllt dieselben, denen' im Jahre 1455 Luis' de Ca da Mosto begegnete. 
;"' l{amusius ｾｾ＠ 105.:.", • ,11: I j" • ,', ,",,,, "' " LI },'.1 :',' 
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. . P 'to Portu0"31iae ' .' cinnm In 01 0 ' • 1ft s nCIßUS 

ra familiaris Donl1
n

l n ｡ｾ＠ 1 \' carave1a erat capitaneus et mel'ca. 
Gorlfal Ferrey b t equos iIluc. Et In a la ""') Et hoc erat in portu qui porta a d Noli JrmuerlsIs • 
civitatc, cquOS Autor/jus e d G I da fiui iUue fugerat ｰｲｯｰｾ＠, portans . f 't rex e e On" • 
tor etlam ", i Borgehjl, qUl U\ Oui ｾｵｰｲ｡､ｩ｣ｬｩ＠ merca-

Eti'lm lbl Inven . • ccepcrat tcrram. \. .: I b 
lAßD, ' • Je Burhuck, qm Cl 0, "" te illud' quia unde so e ant 
ler metum rcgls 'f vel'unt value resoa , 'Tunc 

suis caravelis damm Iea 'His non Jabant plus qua rn sex. 
torei eum N' '05 pro uno equo, 1 " VII Ni17ros pro uno cquo, 

' d re xn .l: 191 (Tis Jedl eIS ,l 0 , . 't 
ftlaun a . itaneos, ct ex parte rco• .' "". Et nos ｾｴ｡ｮｴ･ｳＧ＠ sic ven\ 
ego convocan ｾ｡ｰ＠ um pro XlIII ct XV ｾｬｯｲｬｳＮＢ＠ '.' m qui l'oeabiltur de 

' mhbet equ • quou qUlUa , 
et dedl que 1:1 Gamhia Jans noblS nOVa, ., r te arma\'i caravelam 

'ave a ue ", OUI Inmeula , J' 
quaedam cat ravela yeniebat JltlsS1ma, X , ub llOena l'itac ct per l-

n una Cil , .' arte regts s 'll 
Praclo, CUl t pl'aecepl Cl ex p 'Ir e exspeetarct 1 am 

010 Ferreyra, c . , in Caho ren/e, ct 1 1, .. ' 11",) 

de Gonr: bonorum, ut Het 'multum aurum. 1::t Co 
ium suorum , ubi invemmus , ' 

tione omn . feit et ipsam ceplt, , et scripsi haee omma l Et SIC c , G alo FerreYI a, , 
carave am. '. n1 praeJieto 0119 " s' Juos dies, ct unam 

' m 1'C""l cu '11 Za.a IVlmu , 
mi si capltaneu 0 , de Ａｴｴｾｯｬｩ＠ Je portu 1 0 .., , Et quia caravcla mea 

. E"" ｾｴ＠ AlllolllUS .,' las in man. . 1 
reg

l
. 0

0 

liam et vlulmus msu , d UDam illarum lDSU a-s Portuga, , 0 prImus a 
noctem versu am alia, acceSSl eg tus ct misi ancoram 
erat plus levior a vela ｱｾ｡ｭ＠ ct viuebatur milli bonus P?r s qui intrarct tcr-

b' viJi arcnam a, on vellem esse pl'lmu () m 
rum, u 1 'Dixique iBis, qu ., ali uo homine. X ua 
t!t similiter ａｮｴｾｮｴｴｬｳＮ＠ l1'am notitiam ｨ｡｢ｵｩｭｵｾ＠ Ibl Jc qEt crat mic magna 
ram et sic fecl, ct nu, Usque nunc SIe \"ocatur. 'eas ct numina 

' • 'mus Sanfwgo. 1t avCS extlan 
insulam ｮｏｾｬｬｾ｡ｖｬ＠ In terra vel'o invenimus mu .as interficiebamus cum Hg. 

piscatura ｰＮｬｳ｣ｬｵｭｾ＠ aves nos cxspeetabant, dOllCC ｉｰｳｩｾｳｩ＠ copia ncorum, sed ｾｯｾ＠
aquac dulcls. E . 'es Erat quoque . folia ct IStl 

·1 i mul tl ansel • • ostri sunt CIrca , 
nis. ｅｲ｡ｮｴｱｾ･＠ 1 j. t in partibus nostris; qUla n er cOl,ticem ligni., Et 
sunt in ｡ｲ｢ｯｬＧｬｨｵｾ＠ SICU peue arboris usquc ｳｾｲｾｾｾ＠ ｾｴ＠ foenum '.:uultum. 
ｳｵｾｴ＠ per totnm hg

num 
a'

l1 
m arborum. Et Ilhc era . 

est ibi inultitudo' magna 1 aru et scripsi in ta-

. . . il IJartes istas, 
ando lVI a . m cartam. ' 'eham l7',lOJralllem, (lU' c1iorcm invem qua 

Et ego ,tau • • ct ipsum m , nquam 
ltitudinem poli archCl, . d' seu semcl errata nu" ' bula quadl'antis a . ':1 tur via mann an 1, ,.,', ' , il In carta VIUe Certum est, quo ,'. , 

. : propositum. 
redeunt all pnmum ", ' ,', . , ' '.:1 

' ",' , " " Januensls UDU. -::: ",', Ususmaris CIVIS • 1 
.:....-----, -- " 11 . dentischen Antonlu! I' di geoarafia 11, pr 28 

't d' esem ",,0 I 1 , G berg auna I 1:1 " *) Ueber den ßlI I , 1455 siehe raa ,.' 
.,' :",' ein Itinerarium dcsselben"vo:

u 
Azurara p. 449, 456. 5 

'.'''; .".'; , 291 und Santarcm's Note "IV Bd, lIl, Abtb. (a) 
- h Ahnd, d. W ISS. ' .\bhandlungen d. I. Cl. d. • 
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civitatc, cquOS Autor/jus e d G I da fiui iUue fugerat ｰｲｯｰｾ＠, portans . f 't rex e e On" • 
tor etlam ", i Borgehjl, qUl U\ Oui ｾｵｰｲ｡､ｩ｣ｬｩ＠ merca-

Eti'lm lbl Inven . • ccepcrat tcrram. \. .: I b 
lAßD, ' • Je Burhuck, qm Cl 0, "" te illud' quia unde so e ant 
ler metum rcgls 'f vel'unt value resoa , 'Tunc 

suis caravelis damm Iea 'His non Jabant plus qua rn sex. 
torei eum N' '05 pro uno equo, 1 " VII Ni17ros pro uno cquo, 

' d re xn .l: 191 (Tis Jedl eIS ,l 0 , . 't 
ftlaun a . itaneos, ct ex parte rco• .' "". Et nos ｾｴ｡ｮｴ･ｳＧ＠ sic ven\ 
ego convocan ｾ｡ｰ＠ um pro XlIII ct XV ｾｬｯｲｬｳＮＢ＠ '.' m qui l'oeabiltur de 

' mhbet equ • quou qUlUa , 
et dedl que 1:1 Gamhia Jans noblS nOVa, ., r te arma\'i caravelam 

'ave a ue ", OUI Inmeula , J' 
quaedam cat ravela yeniebat JltlsS1ma, X , ub llOena l'itac ct per l-

n una Cil , .' arte regts s 'll 
Praclo, CUl t pl'aecepl Cl ex p 'Ir e exspeetarct 1 am 

010 Ferreyra, c . , in Caho ren/e, ct 1 1, .. ' 11",) 

de Gonr: bonorum, ut Het 'multum aurum. 1::t Co 
ium suorum , ubi invemmus , ' 

tione omn . feit et ipsam ceplt, , et scripsi haee omma l Et SIC c , G alo FerreYI a, , 
carave am. '. n1 praeJieto 0119 " s' Juos dies, ct unam 

' m 1'C""l cu '11 Za.a IVlmu , 
mi si capltaneu 0 , de Ａｴｴｾｯｬｩ＠ Je portu 1 0 .., , Et quia caravcla mea 

. E"" ｾｴ＠ AlllolllUS .,' las in man. . 1 
reg

l
. 0

0 

liam et vlulmus msu , d UDam illarum lDSU a-s Portuga, , 0 prImus a 
noctem versu am alia, acceSSl eg tus ct misi ancoram 
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t!t similiter ａｮｴｾｮｴｴｬｳＮ＠ l1'am notitiam ｨ｡｢ｵｩｭｵｾ＠ Ibl Jc qEt crat mic magna 
ram et sic fecl, ct nu, Usque nunc SIe \"ocatur. 'eas ct numina 

' • 'mus Sanfwgo. 1t avCS extlan 
insulam ｮｏｾｬｬｾ｡ｖｬ＠ In terra vel'o invenimus mu .as interficiebamus cum Hg. 

piscatura ｰＮｬｳ｣ｬｵｭｾ＠ aves nos cxspeetabant, dOllCC ｉｰｳｩｾｳｩ＠ copia ncorum, sed ｾｯｾ＠
aquac dulcls. E . 'es Erat quoque . folia ct IStl 

·1 i mul tl ansel • • ostri sunt CIrca , 
nis. ｅｲ｡ｮｴｱｾ･＠ 1 j. t in partibus nostris; qUla n er cOl,ticem ligni., Et 
sunt in ｡ｲ｢ｯｬＧｬｨｵｾ＠ SICU peue arboris usquc ｳｾｲｾｾｾ＠ ｾｴ＠ foenum '.:uultum. 
ｳｵｾｴ＠ per totnm hg

num 
a'

l1 
m arborum. Et Ilhc era . 

est ibi inultitudo' magna 1 aru et scripsi in ta-

. . . il IJartes istas, 
ando lVI a . m cartam. ' 'eham l7',lOJralllem, (lU' c1iorcm invem qua 

Et ego ,tau • • ct ipsum m , nquam 
ltitudinem poli archCl, . d' seu semcl errata nu" ' bula quadl'antis a . ':1 tur via mann an 1, ,.,', ' , il In carta VIUe Certum est, quo ,'. , 

. : propositum. 
redeunt all pnmum ", ' ,', . , ' '.:1 

' ",' , " " Januensls UDU. -::: ",', Ususmaris CIVIS • 1 
.:....-----, -- " 11 . dentischen Antonlu! I' di geoarafia 11, pr 28 

't d' esem ",,0 I 1 , G berg auna I 1:1 " *) Ueber den ßlI I , 1455 siehe raa ,.' 
.,' :",' ein Itinerarium dcsselben"vo:

u 
Azurara p. 449, 456. 5 

'.'''; .".'; , 291 und Santarcm's Note "IV Bd, lIl, Abtb. (a) 
- h Ahnd, d. W ISS. ' .\bhandlungen d. I. Cl. d. • 
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Et postmodum vidimus insubm Cana" 
d f

" liae, quac vOeatul' P l 
mo um Ulmus ad msulam "lIadeyra EI' a ma; et post. 

, , ' t vo ens n'c Port 0' r 
eontrarlO fUI ad insubs de Arores et AI' . uon lam eum vento 
'If' . , 11 OtllUS de J\Toli rem " , 
madeyra; eum meliori tempore . ' p' anslt In msula de 

, vemt ortuCTaham an te " 
tamam dc 111sultl Sa7lc/iJacobi q , 0 me, et petllt regi eapi. 

, , ' uam ego Invcneram' ct, d ' , 
retmult usque ad mortem suam Et ' ' 1 cx edlt CI iJIam, et 

P J
' ' ego eum maxlmo loh ' 

ortuga lam ad Ulixbo7lam Et, I' ore pervem USflue 
, ,lex post a Iquod temp 'd 1 

tugahae, uhi jaeebat iIle de Prad ' f' us vemt aPorIo POl'. 
F, .. ' 0 In enlS, quem eapti vu d 

erJeyltl, qUI arma portavcrat l\I " E m uxerat GOll{:al 
, aUllS. t rex praece 't 
In uno earro, et misit faeere fornaeem' , pi , ut eum martil'izarent 
, , ):!:ms ut eum 'lI' " 
IPSlUS et aurum, v, 1 lC pro)1eerent et enses 

De insulis !)l'imo inven tis in mari 

et primo de IllsuJis li"ortuuatis, quae 
ocealJO occidentis, , 

lJunc de Canaria vocalltur. 

Audivi. e D' • ' '90 IOgUO Gomez de Sin/ria, uod u :'; , 
,egls Joltallllis Portu CTaliae • q q aedam caravclac de armata 

o , quac Iverant Contl'a S, , 
vento contrario , quac tor lIIacenos ad Africam cum 

mcnto non potucrunt l' ' 
runt quasdam insulas 0' , • eSlsterc, CUCurrerunt et vide. 

, • '( UI gaVlsl sunt de terra ct ' , • 
quod I'Cfl'l"crium de '11 t " ,putantes lllIc Invenire ali_ 

o I 0 Olmcnto n-erunt ad ins I 
tur Lallr:al'ole, ct invcnerunt c u am UlJam, quae nune voea-

I am non populatam Et t b 
Su as esse non populatas C • pu a ant orones alias in. 

I 
• cssante vel'O tormento 

rantes laee rcn-j et ' f venerunt Por/ligaliam nar-
" b , SIC ama magna exi vit per 

vcntis In mari oce • d totam Hispaniam dc insulis In-

lantl
'co. ano oeCl entis ultra Gades insulaIll, quae est in mari at-

Nohilis quidam ex er • :., • 
T '- reono Frollcllle ma"'nae rr' • • 

"o"alJ de Belillgkor Iepr 0 < prOoemel nommc l\Iisser 
osus propter d' . ' 

omnia bona sua ｡ｾＢ＠ verecun lam Suorum' nobilium vendidit 
, clplensque uxorem ct f T . 

Caslellae ad civitatem ll( I" ami lam suam venit ad l'egnum 
• tspa tm seu Serilla t ' 'b' 

pus. Et audiens fam;m ist, ' 1 ' ,e remanslt 1 I per aliquod tem-
.' ' ar um lßSU al'um ql10d d' 
mter sc,' quod in nulla ' 'd' " essent Ispopulatae, dicebat 

palte mun I possetrnel' '.. ' , 
vere quam in insulis iIJis 'uod ｉｾｓ＠ ct maglS sme vcrecundia vi-

,,' q, non Ｌ･ｾｳ･ｮｴｲｯｰｵｬ｡ｴ｡･Ｎ＠ Et accipicns Ｇｮｾｶ｣ｳ＠ cu 
• ｾＮ＠ . 'f' > ＧＺＧｾ＠ • i '4 j L.. .'. 

. /t ｾ＠ . .' . 
•• 1 .", 
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feeit implere omnibus neeessariis ct suppcllectiliLus ac frullIento cum familia 

sua I homines et ß1ulieres, quos de sua patria secum portaverat. Et adhue ho-

dierna die mulieres, quae habitant in insula, quae nunc vocatur For/eren/ura, in 

lingua ct veslimentis assimilanlur Frallcigellis, Ｈｾｵｩ＠ noLilis cliam populavit 

insulam aliam pl'ope iHalll, (!uac nune vocalur Lansarote. Et iLi rcmansit ipse 

･ｵｾ＠ familia sua, et ibi mortuus est, 

Post mortem istius noLilis mansit filius ipsius pro domino istarum in-

sularum nomine .Uisser Jliziot, Qui Jlliziot haLuit duas filias, unam ex iBis 

deait in uxorem nohili euidam nominc Ca {,reyrß ; et aliam filiam nomine Dom, 

Maria Je Bettellcor cx rogo Domini Infantis cx insula Lansarotc duxit pa· 

tel' ad Portugaliam, quam Infans dedit in UXOl'elll cuidam nobili cx sua fa-

milia filio Jollmwis GOllzalvi, qui fuit primus qui popul:\Yit insulam de Ala-

devra, Et illc supradietus Cahreyra hahuit filiam, quam dedit in uxorem militi 

cuiJam de regno Cas/el/ae, qui voeatur Ferreyra, qui est nune dominus il-

larum insularum eum parte dc Gram Callaria, quac ohediunt siLi. Et Domi-

nus Infans armavit alia "ice suas caravelas, ct misit pro eapitaneo quemdam AI-
flamm Dorvellas, qui in partiLus Guineae morluus est in Alcllzet, sieut prae-

dixi in prima inventione Guine3c, Qui Alvarus Dorvellas aeeepit et habuit 

medietatem istius insulae, quae yocatur Gomera, quam oblinuit per guerram, 

quamhahuit cum Cll1lariis. 

IIaec sunt nomina iusularum Canariarum: 

SaTlcla Clara, Allegrauzfl, Graciosa. Istac non sunt populatac. 

Lallfarote, Fodevelltllra, GOlllera, Tenerilfe, 0 Ferro, Pallllll. Istae omnes 

.. . sunt populatac. 

In Gram Cllnaria ct Gomertl iam circa medietas illarum insularum 113hi. 

tatores sunt Christiani. Duue aliae insulae sc, Teuerilfe et Palllla: sui haLitato-

res sunt populus illius terrac, qui vocantur Canarii, qui est maximus populus. 

Qui solem adorant pro lleo, Homines natur1l1cs oc Gram Canaria cx idolatris 

sunt homines magni corporis,et aliqui inter illos voeantur milites. Et non co-

medunt eamcs uc capris, quas ibi in maxima copia habcnt, et ficus, qui in loco 

suo crescunt, qui l'elle voeatur. Et eomeount aVCllllm, ct nuHus bonus vir ibi 

fit earnifex, nisi quem odio habent faciunt carnifiecm, Et si aliquis hospes ve-

nerit ad aliquem ad hospitandum, hospes domus sibi dat uxorem addormien-

dum' eum co. Et si hospcs non vult dOl'mire cum ea, putat ipsum esse inimi-

eurn rnortalem. Et si aliquis eOl'um filium dat ad nubendum, dat ci multa$ 
5* 
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capras seeum pro muneribus et (lote; et quando mulicrcm vult (limittcre per 

aliquod tcmpus, et quando vult ad eam itcrum redil'c, oportet ci dare uccem 
capras. 

IusuJa Tenerilfe. 

Ista Insula est acuta sicut panis zuccari, et est tam ｡ｬｴ｡ｾ＠ quod pcrtransit 

!Jrimam rcgionem <leris, ct iIlc mons est de lapide pimis. In pcde istius mOn. 

tis est valde bona terra ct ferlilis. Et gcntes Callarii istius insulae Sunt pani 

corporis et feroees ad proelianuum. Et hahent inter se tres l'egcs, ct uicunt, 

quod crant ibi 23,000 homillum. Et 1labent unam consuetudinem inter sc, quod 

quando unus; rex moritur, cxtrallUnt ei viseer<l, et mittunt ipsa in unam eapsu. 

lam factam el.': foliis palmarum. Et est iLi quidam loeus ｰ･ｲｩ｣ｵｬｯｳｾｳ＠ in münte 

illo, qui Tadit super mare ct strictus, ct accipiunt qucndam 110minem suae gc. 

nerationis propria sua voluntate, qui portat sceum viscera rcgis, ct "aait ad loeum 

illum strietum' quam longe potest ambulare, ct projicit sc in mare, ubi ultra 

non potest exirc; dc altitudinc in rundo sunt hene 500 cubitus. llie sunt eeteri 

aspicientcs ct dicentes aliqui illorum: "ineommcndo te regt", alii dieunt: "in-

commcndo te patri, "alii: filio, alii: suo amieo mortuo, ct "die siLi, quod caprae 

Suae sunt multum pingucs vel macrae, vcl si sunt mortui aut non". Etomnia nova, 

quae seiunt dc ｲ｣ｧｩｨｵｾ＠ et parentibus suis, mittunt pcr iIlum, qui se proji. 

eit in marc, rcgihus et parentibus suis mOI'luis. Et postea aeeipiunt corpus 

I'egis, et implcnt illud butero, et mittunt CUDl in uno sp ••• ut gaUinam, ct po. 

nunt scu mittunt illud in spcluneam, et ante eam ponunt ad custowam unum 

homincm probum, qui sua bonitate debet faeerc, nc eapelli capitis eius non per-

cant, nequc pcllis corporis per spatium unius anni.' Et si dceidunt eapilli, 

tcnent il!um pro magno pceeatorc; si ,-cro non, habent ipsulll pro bono vil'o. 

Et eongregantur omnes et faeiunt magnum convi vium, et exhibent ilIi maximum 

honorem. Et post con\'ivium portant illum ad loeum pcrieulosum, ubi alter 

se projeeit in mare, ut similitcl' sie faeiat ad concomitandum regem in alio 

mundo. Bamos, eum quiLus isti capiunt pisces, faeiunt de comibus caprarum, 

et sunt in insulis iJIis, multac arborcs multarum speeierum ct flumina ct aves. 

J r. . . . : .. I , ',tl, ｾ＠

Insular de !)aJma. 
..•. ,) 

Sunt homines et mulieres magni eorporis. et sunt rustiei siIvcstres, ae 

sunt fel'oees, et habent numerUDl intel' se quantum possunt sustental'e in. tota 

insula, et nolunt filios suos proprios consentire vivere ultra numerum illum. 

Et si naseuntur pI ures . filii quall! pcrtinent ad suum numel'um" tune patcr et 
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ClUS super lapidem, cl acciriunt aliunl i 'J' UIIl et ponul1t euput ., f" t eos .1is. 
tcipiunt I 1, • l' .. "llnt ei earut ct SlC wtcr IClUn u -mater a , t puen et I an

b
, • 

d et dan\ m capu d ma 17na erudeJilas pnrentum e!lt. SI-lapi eJIl, " bI'O in tcrram, quo b , • d't 
's ocuhs m ecrc "eh ' tl' anus in insulam iIIam transIt, SI ex ce I pel

S
) f . t quando ahqUls ns , 

llliIiter aClun, 'li S'l non, mittunt eum Vl\'cre. 
numcl'um eorum 1 

a hora; 

He Ll:su]a Sclvagem. 
, , dc Guinea in n ' tl 0 G 011l e z ultima nce 

d 'ens cCTo lOg f ' , 
Dic qua am VCJ1l ,b .' 1 dc .J.Uadeyra vidi insulam, et UI w 

. I d Callurtas et wsu am . . 
'd' inter Insu as c T' ct nuHus habItat 111 ea, nee me 10 -, Ｎｾ＠ I agem Et cst stcn IS , f ' 

quae vocatur [[Ita ...,a v • 'I m invcnerunt eaI"avelae D. In antIs. 
ea, 11' Istam lIlSU a b 
habct Ｇｮｲ｢ｯｲ･ｾ＠ nec ｵｾｉ￟ｮＮ＠ ru nt multam ursellam, quod est quaeua.m Iler a, 
Et -renicntes In tcrram JIlvcnc et crat ihi in habundalltla magna. 

I m scn pannum, . "lI e ' (n!cit l'ubcum co ore .. d rct liecntiam ut lrCnt 1 u quac 1 b t D Infantcm, ut 1IS a , , ' 
E I' ui postea rogaycrun. . t adAlIgliam ct Flalldl'lam, 

t a Iq . ' lrsellllm ocfern possen . ' 
euro suis caravehs, et l11am t d d' . lieentiam ut ei dareut qumtam par-

, E D I fans c It CIS, f 1 
ubi valct muItum. t . n Et D. 111 fans misit ibi eapras, 'masculos et eme-
, d luero qucnt faccrcnt., , 
tern e, l' d' 

unt manna mu tltU IßC. las,' quac crever 0 

,.:'" Insula de llorto sallcto _ :' 

, ,.' u' earavcla cum , Infantis D. IIcnncI quac am , 
·)·u1t'a ｩｮｳｵＱ｡ｾ＠ ue l\Iadcyra. Tcmpol e . . 1 de l\1adcra, quae voca. 

c cst Juxta msu am 
tormento ,-idit insulam panam, qua 1't in ista insula de Porto saneto. sunt 

t Populatam. L 11 mall tu" nUIIC Porto SUtle 0, non I' ttunt rcsinam llU C lcrn 
• d ros quae cm 

muhae aI'borcs, quac voeantur ｬＧｾｧｯ･､ｙ＠ " Et l'cvcrsa cst iIla earnvela nun-
"UIS raComs. . d nis "ube'I eoloris, (luac vocatuL' sane runt sanrrumcm raco 

• . . dc ua sceum portavc b 
tians Infanti tcrram ID\'eotam, qD Ir-os multum gavisus cst. 

h dc quo • llW ' alI'aruDl ar orum. ct ramo,s 

. ,' I De Illsula de l\Iadeyra . 
" 

1 ad visitandum 
misit D. lnfans unam. earavc Ｎ｡ｾｴ＠ pro piloto Al-

Post modicum tempus P I sa1lclo, 111 qua lVI • 
.. d . 1am inventam de or 0 .' Et ultra tl'anSlverunt et resplclen um lDSU • vcrunt 111 Illam . 

'Otl$O FemaUllez de ｕｬｩｾ｢ｯｮ｡Ｌ＠ et ｬｉＱ､ｴｲｾ＠ ;t r de.'ra. Et ibi erat aHa insula ｾｲ､ｯｾｾＬ＠
,. voeatur c Jua :I 1 m qUI lel-recte ad insulam, quae nune r. m invenerunt ocu, . 

«lUae nune voeatur Deserta i et intcr unam elt. a ::ne maxima' populatio ｨｯｭＺｾｵｾ＠
tUr Funtschul, pars insulae de Madera, U)l 'verunt insulam in parte oeel eD· 

I " uae Et 'quaesl est, et 'ibi nascuntur rou tae aq. 

ｾｾＮ＠ _________________________ .................. 1111111111 ,.r: I "t 
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capras seeum pro muneribus et (lote; et quando mulicrcm vult (limittcre per 

aliquod tcmpus, et quando vult ad eam itcrum redil'c, oportet ci dare uccem 
capras. 

IusuJa Tenerilfe. 

Ista Insula est acuta sicut panis zuccari, et est tam ｡ｬｴ｡ｾ＠ quod pcrtransit 

!Jrimam rcgionem <leris, ct iIlc mons est de lapide pimis. In pcde istius mOn. 

tis est valde bona terra ct ferlilis. Et gcntes Callarii istius insulae Sunt pani 

corporis et feroees ad proelianuum. Et hahent inter se tres l'egcs, ct uicunt, 

quod crant ibi 23,000 homillum. Et 1labent unam consuetudinem inter sc, quod 

quando unus; rex moritur, cxtrallUnt ei viseer<l, et mittunt ipsa in unam eapsu. 

lam factam el.': foliis palmarum. Et est iLi quidam loeus ｰ･ｲｩ｣ｵｬｯｳｾｳ＠ in münte 

illo, qui Tadit super mare ct strictus, ct accipiunt qucndam 110minem suae gc. 

nerationis propria sua voluntate, qui portat sceum viscera rcgis, ct "aait ad loeum 

illum strietum' quam longe potest ambulare, ct projicit sc in mare, ubi ultra 

non potest exirc; dc altitudinc in rundo sunt hene 500 cubitus. llie sunt eeteri 

aspicientcs ct dicentes aliqui illorum: "ineommcndo te regt", alii dieunt: "in-
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mundo. Bamos, eum quiLus isti capiunt pisces, faeiunt de comibus caprarum, 

et sunt in insulis iJIis, multac arborcs multarum speeierum ct flumina ct aves. 

J r. . . . : .. I , ',tl, ｾ＠

Insular de !)aJma. 
..•. ,) 

Sunt homines et mulieres magni eorporis. et sunt rustiei siIvcstres, ae 

sunt fel'oees, et habent numerUDl intel' se quantum possunt sustental'e in. tota 

insula, et nolunt filios suos proprios consentire vivere ultra numerum illum. 

Et si naseuntur pI ures . filii quall! pcrtinent ad suum numel'um" tune patcr et 
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ClUS super lapidem, cl acciriunt aliunl i 'J' UIIl et ponul1t euput ., f" t eos .1is. 
tcipiunt I 1, • l' .. "llnt ei earut ct SlC wtcr IClUn u -mater a , t puen et I an

b
, • 

d et dan\ m capu d ma 17na erudeJilas pnrentum e!lt. SI-lapi eJIl, " bI'O in tcrram, quo b , • d't 
's ocuhs m ecrc "eh ' tl' anus in insulam iIIam transIt, SI ex ce I pel

S
) f . t quando ahqUls ns , 

llliIiter aClun, 'li S'l non, mittunt eum Vl\'cre. 
numcl'um eorum 1 

a hora; 
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ubi valct muItum. t . n Et D. 111 fans misit ibi eapras, 'masculos et eme-
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tern e, l' d' 
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·)·u1t'a ｩｮｳｵＱ｡ｾ＠ ue l\Iadcyra. Tcmpol e . . 1 de l\1adcra, quae voca. 

c cst Juxta msu am 
tormento ,-idit insulam panam, qua 1't in ista insula de Porto saneto. sunt 

t Populatam. L 11 mall tu" nUIIC Porto SUtle 0, non I' ttunt rcsinam llU C lcrn 
• d ros quae cm 

muhae aI'borcs, quac voeantur ｬＧｾｧｯ･､ｙ＠ " Et l'cvcrsa cst iIla earnvela nun-
"UIS raComs. . d nis "ube'I eoloris, (luac vocatuL' sane runt sanrrumcm raco 
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tians Infanti tcrram ID\'eotam, qD Ir-os multum gavisus cst. 
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1 ad visitandum 
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tis, ct infenerunt plul'a flumina et loca pulcltenima 3d llaLitandum, (Iuac nu ne 

sie voeantur, sc. Flt1ltSc/wl, Call1e/'a de lobos, llibera bravtI, Ribera de Akllrt,dlls ct 

S. Gmz, .,lIatscltico, Galliso, omnia pulcherrima loca ad haLitanuum. Tamcll ipsi 

non potuc1'unt, vidcl'e terram, quae talis crat, quoll plcna crat arborihus. Qui 

rcversi ad D, Infantcm nuntiarunt illi nova, qui gavisus est muItum. 

Quomodo fuit habitata. 

Post non multum tempus miles quidam familiaris ct nutritus D, In. 

ｦｾｮｴｩｳＬ＠ nomine Jolza1Jl GOll(:alvez Zarco, non multum di ves petiit eapitaniam 

illius insulae, a D. Infantc, qui dicchat se iIIuc ire unacum uxorc ct familia 

ipsius, et ipsam populare. Et placuit D. Infanti, qui praepara vit caravelas mittcns 

in eas vaccas, porcos, oyes ct caetcra animalia domcstica. Et cuntes accesse-

runt ad locum praediclum de ｆｕｬｬｴｳ｣ＱｬｴＱｬｾ＠ Ibi intl'avit terram cum omnibus 

suis ct quae secum portavcrat, faciebantquc dOfDoS de ramis al'borum et foeno, 

quia tota' illa insula erat plena focno ct arboribus et foliorum arborum quae de 

arhoribus cadebant. Caravelae vero re"ersae sunt Po1'tugaliam, remanentibus iBis in 

insula, ad portandum illis ,'ictualia et alia necessaria remanenlibus. l\liles vero 

Tolens seu cupiens scire, quae terra esset suh foeno ct foliis arhorum, an 

fructifera vel sterilis, incenderunt igne foenum et, folia, quae jacebant in terra. 

Crevit ignis ct faclus cst tarn magnus, ut domus et omnia quae habcbant ｣ｯｭｾ＠

husta sunt. Et homines ct mulieres non habcbant aliud remedium, nisi quod 

se miserunt in aquas usque ad collum, ct adhue putabant comburi. Et dede. 

rnnt flumini illi, nbi sie steterunt, nomen Ribeyra dos Gllccurenaus. Et sie 

rem:mserunt illie sine vietualibus, usque D. Infans eis misit neeessaria; et eo-

medebant interim de avibus, quae ibi in copia maxima habebantur, similiter et 

de piseibus maris, quos aecipicbant, qui ctiam in maxima eopia ibi habcbantur. 

Et est verum, quod avium multitudo ibi erat tanta, quod si viI' vel mulier por-

tabat baculum in humeris, columbi et coraees sedebant super -eum, et manibus 

ipsos capere potucrunt. Et dieunt, quod per IX amlOIl insula illa scmpcr 

ardcbat, quiaignis erat inextinguibilis, propter multitudincm foliorum, quae ibi 

erant ta,nto tcmporc congregata. Et quando ego D{oguo Gomez illic fui prima 

"iee" quod, jam plus quam XXX anni sunt, (Hctum miLi ibi fuit, quod ｡､ｨｵ｣｜ｾｮＮ＠
aliquibus .. Iocis ,ignis sub terra ardebat. ,Et sie ｴｲ｡ｮｳｩｶ｣ｲｵｾｴ＠ per totam terram 

quael'entcs ct. videnLcs terram, quae vel qualis essct melior ad inhabitandl1-m, 

et non. invenerunt ｭ･ｬｾｯｲ･ｭ＠ quam locum FUtl/scltal.,': Et. invcnerunt) ｩｰｾＩｩｧｮ｡Ｌ＠

dc quibus ,faeiunt al'eus, vulgariter lese!" in grossiludine, ut una pipa ｾｾ＠ i al ta nij 
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Et fuit iJJi maxima 
, I' 'ce 'l.'l ct /Yrossi sicut ｾｵｬｬｲ｡｡ｩ｣ｴｵｭ＠ liollum, cop ta lolll u 0 , 

bllrZ,tlSllfllllll, ct lignum ponclerosum SICUt ｰｬｾｭｌｵｭＬ＠mis. , 
Ul clicuntur aC arbOl'es, q , tcst corrumpel'c. Et si ali(!uod lstorum nequc terra Ipsum po , 

quod neque aqua "'fi' )Cl'manet incorruplum m aelel'nurn, Et 
t l' in ahquo aem IClO, I , I, 

lignorum pona u ,1 d' 't l' barl'ablllallum, (IUOa est valde album,. qUla u(/r-
, d I' m quou ICl u b 

'etiam alm Ignu , d " Et lionulII l!Jll ct caetCl'ac a1' ores , , I um tenclcns a mgl um. 0 , 

'bflsa,llIllJ cst ｬｾＬ＠ JC . E ' l'cycrsae sunt acl D. Infantem narranlcs Cl, 
, ' 's arLorthus, ,t nal'es "1' . 
divel'saC a nostn . . 1 ()' Infans inmcdiate dluc (Irexlt na-
. ',' mbusta Cl'ant lJl Insu a, xUl 

quod omJlla co, '1'1 " 'os et mulieres ad llOpulandum ter-, , ' " tualibus ct amllla 1 JUS, Hl , , , 
,es plures cum "lC . ' , et avenam ct terra erat SlC fe1'td15, 
, ;; . runt senunare tl'1llcum , .. 
rarn. Ｌｑｵｾ＠ meepe cl b ·0 et lllus et sic de aliis fruetibus terrae, quos scml-

d nsu1'a a at J, I" il 
quo una me . , quod naves Porluga tae omm anno • 

Et habebant ibi tantum tl'1tlCUIll, 
nabant. '1'1 1 L Cl'unt 

. t et quasi pro Jll II 0 la u . luc venerun , 
; .J 

, . . Tristnu peliit D. Infantem, ut 
ＬｾＬ＠ us milcs (!uldam nomme '. ' " 

Post modlcum tcmp . t' crat tcrra opuma au 
. ", insulac de Jflldel'a, quac c lam , . 

ci darct ｾｨ｡ｭ＠ partcm 111 t ,1' Et D Infam dcdit illi, ct sic dl-
,.,' " ne vocatur J' a SCIIlCO.. G 

populandum" quac nu 'd I FUlllsclwl oblinuit Jol/lumes Oll-
, , . 1 • uod partcm OCCl enta em . , 

visa est U1SU a SlC, q . " ' pia vinum Malvasla optnnum 
f tT muItum uL1 tl'ltlcum m co , , 

falez, quae est er 1 lS '" d faciunt cuecarum in tanta copla, 
d T cannaC cucca1'l, SlC quo • . I 

ct vinum e erraseo" • ' 'd 1 Partcm vel'o 01'1enta em 
'd ' .. cntales ct oeCl enta es, . 

quoa. acrertur a partes Oll , ') b' t' C1'cseunt olllllia sUpt'adlcta; ta-
lIalschico ohtinuit Trislnu (7'etXelr(/ , u 1 e lam ,r 

meri pars oceiJentalis cst melior. 

Ortlilli O/u'isfi, sie ｱｵｯｾ＠ ｨｾｨｩｴ｡Ｍ
]/,el '/'t'CIIS c1imisit i,ane illsulam . Ch' . 

Infans J) • d' D ct ordim nst1. ' lium tl'iLutum nisi eClmam eo 
'tores istius insulae non da;;s:ruetionem ordinis Templariorum, ct ーｏｬＧｴ｡ｮｴ､･ｲｵｾ･ｾ＠
Qui orao factus fuit post. pal'vam erucem albam, et habent omlma 
rubiam ct in mcdietatc cruClS unam 

'illorum Templadorum. 
ｾ＠ , I' .. 

" ." . "cl' "t duos filios militcs 6encrosos. 
-', Mortuo capitanco Joham GOllfalez, lffilSl sit eapitaneus 101:0 pa-

h G nlew de Oameru, man '. 
Et major, qui voeatur Jo am Oflf ., , faetus fuit capitaneus m 

R J' GOllfalez Je Oame/ CI 
t1'is ejus, alius vel'O OuOrtCflS • • liLus insularum de A ｾｯｲ･ｳＮ＠
Insultl Stmcli Jliehaelis, quae cst una cx pnnclpa t e' quatuor filii. Et 

I/.' 7'ristaIJ r'cmanSCl'un 1 • 
llortuovero capitaneo de Jl alse tlCO • ･ｾｰｩｬ｡ｮ･ｵｳ＠ 10co patds sui, ct ectel'1 
major;' qui dieitul' Tristan Tescllel'u, manslt ,. ,I, ", I :" ' ,I '; I! ,'" 

frattes remanserunt secum. . ,. ".... Ｌｾ＠ .. 
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tis, ct infenerunt plul'a flumina et loca pulcltenima 3d llaLitandum, (Iuac nu ne 

sie voeantur, sc. Flt1ltSc/wl, Call1e/'a de lobos, llibera bravtI, Ribera de Akllrt,dlls ct 

S. Gmz, .,lIatscltico, Galliso, omnia pulcherrima loca ad haLitanuum. Tamcll ipsi 

non potuc1'unt, vidcl'e terram, quae talis crat, quoll plcna crat arborihus. Qui 

rcversi ad D, Infantcm nuntiarunt illi nova, qui gavisus est muItum. 

Quomodo fuit habitata. 

Post non multum tempus miles quidam familiaris ct nutritus D, In. 

ｦｾｮｴｩｳＬ＠ nomine Jolza1Jl GOll(:alvez Zarco, non multum di ves petiit eapitaniam 

illius insulae, a D. Infantc, qui dicchat se iIIuc ire unacum uxorc ct familia 

ipsius, et ipsam populare. Et placuit D. Infanti, qui praepara vit caravelas mittcns 

in eas vaccas, porcos, oyes ct caetcra animalia domcstica. Et cuntes accesse-

runt ad locum praediclum de ｆｕｬｬｴｳ｣ＱｬｴＱｬｾ＠ Ibi intl'avit terram cum omnibus 

suis ct quae secum portavcrat, faciebantquc dOfDoS de ramis al'borum et foeno, 

quia tota' illa insula erat plena focno ct arboribus et foliorum arborum quae de 

arhoribus cadebant. Caravelae vero re"ersae sunt Po1'tugaliam, remanentibus iBis in 

insula, ad portandum illis ,'ictualia et alia necessaria remanenlibus. l\liles vero 

Tolens seu cupiens scire, quae terra esset suh foeno ct foliis arhorum, an 

fructifera vel sterilis, incenderunt igne foenum et, folia, quae jacebant in terra. 

Crevit ignis ct faclus cst tarn magnus, ut domus et omnia quae habcbant ｣ｯｭｾ＠

husta sunt. Et homines ct mulieres non habcbant aliud remedium, nisi quod 

se miserunt in aquas usque ad collum, ct adhue putabant comburi. Et dede. 

rnnt flumini illi, nbi sie steterunt, nomen Ribeyra dos Gllccurenaus. Et sie 

rem:mserunt illie sine vietualibus, usque D. Infans eis misit neeessaria; et eo-

medebant interim de avibus, quae ibi in copia maxima habebantur, similiter et 

de piseibus maris, quos aecipicbant, qui ctiam in maxima eopia ibi habcbantur. 

Et est verum, quod avium multitudo ibi erat tanta, quod si viI' vel mulier por-

tabat baculum in humeris, columbi et coraees sedebant super -eum, et manibus 

ipsos capere potucrunt. Et dieunt, quod per IX amlOIl insula illa scmpcr 

ardcbat, quiaignis erat inextinguibilis, propter multitudincm foliorum, quae ibi 

erant ta,nto tcmporc congregata. Et quando ego D{oguo Gomez illic fui prima 

"iee" quod, jam plus quam XXX anni sunt, (Hctum miLi ibi fuit, quod ｡､ｨｵ｣｜ｾｮＮ＠
aliquibus .. Iocis ,ignis sub terra ardebat. ,Et sie ｴｲ｡ｮｳｩｶ｣ｲｵｾｴ＠ per totam terram 

quael'entcs ct. videnLcs terram, quae vel qualis essct melior ad inhabitandl1-m, 

et non. invenerunt ｭ･ｬｾｯｲ･ｭ＠ quam locum FUtl/scltal.,': Et. invcnerunt) ｩｰｾＩｩｧｮ｡Ｌ＠

dc quibus ,faeiunt al'eus, vulgariter lese!" in grossiludine, ut una pipa ｾｾ＠ i al ta nij 
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Et fuit iJJi maxima 
, I' 'ce 'l.'l ct /Yrossi sicut ｾｵｬｬｲ｡｡ｩ｣ｴｵｭ＠ liollum, cop ta lolll u 0 , 

bllrZ,tlSllfllllll, ct lignum ponclerosum SICUt ｰｬｾｭｌｵｭＬ＠mis. , 
Ul clicuntur aC arbOl'es, q , tcst corrumpel'c. Et si ali(!uod lstorum nequc terra Ipsum po , 

quod neque aqua "'fi' )Cl'manet incorruplum m aelel'nurn, Et 
t l' in ahquo aem IClO, I , I, 

lignorum pona u ,1 d' 't l' barl'ablllallum, (IUOa est valde album,. qUla u(/r-
, d I' m quou ICl u b 

'etiam alm Ignu , d " Et lionulII l!Jll ct caetCl'ac a1' ores , , I um tenclcns a mgl um. 0 , 

'bflsa,llIllJ cst ｬｾＬ＠ JC . E ' l'cycrsae sunt acl D. Infantem narranlcs Cl, 
, ' 's arLorthus, ,t nal'es "1' . 
divel'saC a nostn . . 1 ()' Infans inmcdiate dluc (Irexlt na-
. ',' mbusta Cl'ant lJl Insu a, xUl 

quod omJlla co, '1'1 " 'os et mulieres ad llOpulandum ter-, , ' " tualibus ct amllla 1 JUS, Hl , , , 
,es plures cum "lC . ' , et avenam ct terra erat SlC fe1'td15, 
, ;; . runt senunare tl'1llcum , .. 
rarn. Ｌｑｵｾ＠ meepe cl b ·0 et lllus et sic de aliis fruetibus terrae, quos scml-

d nsu1'a a at J, I" il 
quo una me . , quod naves Porluga tae omm anno • 

Et habebant ibi tantum tl'1tlCUIll, 
nabant. '1'1 1 L Cl'unt 

. t et quasi pro Jll II 0 la u . luc venerun , 
; .J 

, . . Tristnu peliit D. Infantem, ut 
ＬｾＬ＠ us milcs (!uldam nomme '. ' " 

Post modlcum tcmp . t' crat tcrra opuma au 
. ", insulac de Jflldel'a, quac c lam , . 

ci darct ｾｨ｡ｭ＠ partcm 111 t ,1' Et D Infam dcdit illi, ct sic dl-
,.,' " ne vocatur J' a SCIIlCO.. G 

populandum" quac nu 'd I FUlllsclwl oblinuit Jol/lumes Oll-
, , . 1 • uod partcm OCCl enta em . , 

visa est U1SU a SlC, q . " ' pia vinum Malvasla optnnum 
f tT muItum uL1 tl'ltlcum m co , , 

falez, quae est er 1 lS '" d faciunt cuecarum in tanta copla, 
d T cannaC cucca1'l, SlC quo • . I 

ct vinum e erraseo" • ' 'd 1 Partcm vel'o 01'1enta em 
'd ' .. cntales ct oeCl enta es, . 

quoa. acrertur a partes Oll , ') b' t' C1'cseunt olllllia sUpt'adlcta; ta-
lIalschico ohtinuit Trislnu (7'etXelr(/ , u 1 e lam ,r 

meri pars oceiJentalis cst melior. 

Ortlilli O/u'isfi, sie ｱｵｯｾ＠ ｨｾｨｩｴ｡Ｍ
]/,el '/'t'CIIS c1imisit i,ane illsulam . Ch' . 

Infans J) • d' D ct ordim nst1. ' lium tl'iLutum nisi eClmam eo 
'tores istius insulae non da;;s:ruetionem ordinis Templariorum, ct ーｏｬＧｴ｡ｮｴ､･ｲｵｾ･ｾ＠
Qui orao factus fuit post. pal'vam erucem albam, et habent omlma 
rubiam ct in mcdietatc cruClS unam 

'illorum Templadorum. 
ｾ＠ , I' .. 

" ." . "cl' "t duos filios militcs 6encrosos. 
-', Mortuo capitanco Joham GOllfalez, lffilSl sit eapitaneus 101:0 pa-

h G nlew de Oameru, man '. 
Et major, qui voeatur Jo am Oflf ., , faetus fuit capitaneus m 

R J' GOllfalez Je Oame/ CI 
t1'is ejus, alius vel'O OuOrtCflS • • liLus insularum de A ｾｯｲ･ｳＮ＠
Insultl Stmcli Jliehaelis, quae cst una cx pnnclpa t e' quatuor filii. Et 

I/.' 7'ristaIJ r'cmanSCl'un 1 • 
llortuovero capitaneo de Jl alse tlCO • ･ｾｰｩｬ｡ｮ･ｵｳ＠ 10co patds sui, ct ectel'1 
major;' qui dieitul' Tristan Tescllel'u, manslt ,. ,I, ", I :" ' ,I '; I! ,'" 

frattes remanserunt secum. . ,. ".... Ｌｾ＠ .. 
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J)e inventiolJc illslllarum de Ac;ol"es. 

Tcmpore quodam Inf.lns Dominus IIenrieus, eupiens scire partes extrancas 

occani oeeidentis, si in venirent insulas an terram llrnlalll ultra Jcseriptioncm 

'l'olomei, misit eal'avelas ad quaerendum tenns. . Qui fuel'unt. et Yiderunt 

-terram in ｯ･･ｩｾ･ｮｴ･＠ ultra Capuf finis terme per 300 leueas; videntesque quod 

essent;insulae, intraverunt in prirnam, et invenerunt eam inllaLitatam, et ｡ｭ｢ｵｾ＠

lantes per eam invenerunt multos astures seu a,ores ct multas avcs, fuerunt_ 

Ｇｱｾ･＠ ad sceundam, quae nune voeatur it/sula Saneti ... llicltaelis, quae similiter 

'erat inhabitata, habens ctiam mullas aves et aqores, ubi etiam invenerunt plu_ 

res aquas ealiJas naturales sc. Cl: sulfure. lIIic viderunt aliam insu)am, 'quae 

nunc voeatur Ilha Terceyra, quae sie crat, ut insu)a Sancti l\liehaelis, p)ena ar_ 

horibus et avium ct lllulti aqores. Et invenerunt ibi prope aliam insulam, 

quae nune voeatur IlIla de Fayal. Et inmediate aliam Insu)am Juarum leuea_ 

rum de insula .Fayal, quae nune voeatur /lIla do Pico, quae insula est quidam 

mons septem leuearum altitudinis, sie quod inhabitantes modo multociens ac_ 

･･ｮ､ｵｾｴ＠ lumina putantes esse noctem, et vident solem in vertice montis. Quac 

nates revers ae suntPortugaliam nuntiantcs Jomino nova: Qui valJe gavisus este 
. , , 

De insnla Sanctae l\Iariae. 

Infans Dominus lIenrieus misit quemJam militem nomine Goufalo VelllO, 

quem supra nominavimus de inventione Guineae, pro eapitaneo illarum cara-

ｾ･ｬ｡ｲｵｭＬ＠ quae ｰｾｲｴ｡｢｡ｮｴ＠ animalia domestica, quae mittebantur in singulas ｩｮｾ＠
sulas. Et venientes ad primam, quae vocabatur insula Je G07lfalo Vellto, quae 

nune Saneta jJIaria voeatur, miserunt iIlie Jc animalibus se. poreos, vaccas, 

ｾｶ･ｳ＠ elc. ,_ de quibus nunc ibi est maxima multitudo. In ista' insula habitavit 
miles illc per tempus :.Jiquod. 

.::' .... f 1 ;'. 

De iusula. Sancti Michaelis.' 
i ',,' 

. Fuerunt ultra ad, insulam Sancli Alicltaelis, miserunt ibi similiter porcos 

vaceas. oves etc., de quibus ibi est maxima multitudo, ut et adPor/ugaliam de-

aueunt omni anno. Similiter . et Je tritieo est ibi tanta eopia,ut omnibus; ｾｮＺﾭ
nis naves ilIuc transeunt et triticum in PortugaliaDl: ducunt. In ista est ,nune 

capitaneus Rodoricus Gonfalez frater Johanllis Gonfalez capitanei de insula de 

1\Jadera. Post non multum tempus In{ans D. Pe/ruB frater I/l{ulltis Domi"i 

lIenrici petiit a suo fratre insulam istam, quod sibi da ta fuit in temporaIihus, ct 

spiritualibus quod sic remansit ut ceterae insulae Ort/ini Christi,.' I dans quae-

! ..;; 

ｾ＠.• > .. ｾ＠ ｾＡｾｾ＠ .. _------------

. uod summus pontifex Ellgeuius papa eonfir-
nibus un:\In deeunam, q . 1 '. t c in llIJri oceano cs-

\'Ibct Je om . quod omncs msu ac 10' en a . 
b· fecit mentlO

nem
, " . I r Dominus Petrus IBo tcm-

't et u 1 d' ' Chrtslt 0Ul lIJ alls 1 
JlIan I •• 1 rl1llis ct Or /lItS .'. '(.. 1 . 'n e popularc insu am 
. pOllllnl IlJ t r UI mlS\t 10mll1eS 1 u . 
sent.. s rcrrni portuga we, q Al . uLi modo sunt in eopla erat regen 0 os de emama, 
pore .. t ibi multos trotones e(lu . erati fuerJnt ab inventione 
• rn et rolS

1 lt poreos' qUI gen 
lsta , . nerunt illic mu os , 1 s ilTne qui in aestate 
ina"na. Et mve . Ibi est mons magnus p enu \:) , lbi 

.'0 us ue tune tempons. . h.eme videlur fumus magnus. 
prima t ;amquam carho vi vus, et 111 1. einis sempcr hulliens, et. quiuquid 
appare I ·t·c maxima est terra quasI 

. pani 1. d' t etiam 1ß una .. . nsumitur mme 13 e. 
. proJIClunt eo in ist am terram 

Fot 197 21 '2. 
Ill. 7' . und A 11 11 0 b 0 ffl, . . ]meln Sa '11'6 Ito m e 

l-t'ac/lricltl über dIe ｇｬｴｬｾｬ･｡ＮＭﾷｇ＠ alo Piriz, wul niederge!iichne-
: mitgetheilt 'tom Scltilfer 0 ｬｬｾ｢＠ 1506 

ben vom Sam1lller im Decem er • 

. l·t t· Ho seo'uinte . . d 'Yorten elllge el e." Ｎｾ＠ . 
. ,. .' Diese Materie wu·d llut en _ Gon alo Piriz marllllleiro 

- Fandez Alema de <; d de 
escrevi en Valenty cru . 11lU tas yeZes, llOllle ma uro e . 
que foy a esta e outms ylhas ＬｾＬ＠ _ Ich heschränke. micll,Em-

. . d 1·06 110 Dezembro. , credlto, anno e \) 

zeInes auszuheben: d 
ar Alvaro e .... ,.. ,., . " . Iusel Sauet Tlwmas w. . . 

.. '\ Der erste Capltan ､ｾ｛＠ _ 11 diesem dalllu gesandt 1m 

Caln·lllba, Hofherr des Kömgs D. Joa, VO. 1 varen (der ｓ｡ｭｬｬｬｾ＠
die er lllltna lIll, , 

Jalu'e 149'2. Unter den Leuteu, . Zimmerleute meines Ilau-
ler spricht als selbst ｅｲｺ￤ｨｬ･ｾｬ､･ｲＩ＠ ｾＺｶ｣ｾＺ＠ sandte der König mit ､ｩｾﾭ
ses die daselbst gestorben smd. d unter sieben; Jahren, dIe 

, . d Kinder von lln 1 Ih-
sem. Capitän zweitallsen 'I ehmen unu taufen ｾｳｳ･ｬｬＮ＠
er den castilisehen . Juden hatte ｷ･ｧｬｾ＠ _ O"ell beiderlei' Geschlechts 

b geO"euwärtl .. · ｭｯｾ＠ . .. O"lichst rer,.sindviele gestor cu; ｾ＠ ｾ＠ ｬｾＩ＠ Capitän hatte 11101::) . 
L ben seyu.. er . 6 in allen noch BOO' am e _. v Bd. UI. Abth. (a.) 

.. d k Abd d." ISS. 1 . . Abhandlungen d. l. Cl. .. •• 



I 

i. Ｎｾ＠

, ! 
,J 

.. ;; 
" 

, ., , 
\: 
i , 
! 

·1 
I 

: r 
;.[ 
':t! 
'r :,1 , 

'I " 

I
!: '1 

;1 
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.::' .... f 1 ;'. 
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! ..;; 

ｾ＠.• > .. ｾ＠ ｾＡｾｾ＠ .. _------------
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'Vjele EJlCpaare nllter ihnen gebildet, aber \Yeisse mit \Yeisloien sind 
llicllt so frucJltLar wie \Veissc mit Schwarzeu. 1\Iit Material, das 

'der König mitgegeben, baute der Capitäll im lIauptorte der Insel 

zwei steinene Kirchen, die eine mit einem ｉＢＢｲ｡ｮ｣ｩｾ｣｡ｮ･ｲｫｬｯｳｴ･ｲ＠ , 
und einen Tburm (ein Fort), in welchcm cr selbst mit seiner Familie 
wolmt. Von den beiläufig 1000 Einwohnern sind die meisten Ver-
bannte (Degradados), nämlich Personen, die im Mutterlande den Tod 
verscllUldet haben und Ilierher deportirt sind. Jedem wird bei der 
Ankullft ein schwarzer ScJave oder eiue Sclavin zugewieseu. Es 
gibt dermalen viele reiche Degradados, welche 14 und mehr SeIa-
yen besitzen, die für sie arbeiten, reuten, Jams und lIirse bauen. 
SolclJer arbeitenden ScJayen sind über 2000 auf der Insel und aus-
serdem zuweilen 5 - 6000 als Tauschwaare. 

Nun werden alle Iliesigen Erzeugnisse der drei Naturreiche 
dllrcltgegangen. Es gibt Ochsen und Külle so gross wie die in 
llortugal. IIier gezogene Pferde aber leben nur eill Jahr ulld ster-
ben, sagt mall, vor Fettleibigkeit. Eines der furchtbaren, wolIl zwölf 
E1Jen langeu KrokodilIe (1agartos) wird vom gegenwärtjgen Capi-
tän l1'eruä do l\IelIo in einem Teiche umzäunt gehalten. Unter den 
Bäumen wird beschrieben einer, YOII den Portugicsen A valaneyra 
genannt, mit kl'autartigem Stamme und schiIdgrosscn Blättern, au 
dessen 'eillziger, me]onenartiger ｾＢｲｵ｣ｨｴ＠ ein l\Iann zu tragen Labe, 
ein andcrer von so ungehem'er GI'össe, dass Capitäu Fernä de 1\Ie11o 
aus ein e m Stamme ein li'abrzeug von 30 Tonn en Ilabe machen las-
sen. Ich selbst, sagt der Sammler S. 207, llabe die Hälfte eines 
32 Palmen bl·eiten Brettes: gesehen, das König Johann H. 'seliger! 
Andenkens mit eigens dazu gesendeten Sägen auf der Insel aus ei-
nem soIcllen Baume batte schneiden lassen und das, weil es nicht 
ins Schiff ging, in z\vei Hälften Ilatte getbeiIt werden müssen. ' Es 
war im Jahre 1496, da es' der König dem Doctor Hieronymus 1\10-
netarius aus Deutschland zeigen liess, dessen Dolmetscher ich war 

" .• t • .-' : .i t •• 0" 
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,. quando 0 dito 
(eU a VIi . ' 

doctor Jerollimo Hey mandou mo:strar ao 

lin/lua eu era). . tlelllao, Cll}a 

JIolletarz
o 

.r d' '" ',vurzel (Inhamc) beschrieben rdeH Je ｾ＠ alll:s 
VOll l)fiall

zen 
WC, die wie jene, als ßrod gege:ssen 

Co co «>cnaHnt, , , . M 1 "'e 
ud eine andere, .' ｾ＠ Z' 'kerrohr macht man bercJts 1 c a:s:s • u d Inesl,ycn uc ) 

'
''erde. Von em . oe .t r ｡ｬｬｾｨ＠ Zuckcr machen assen. , , lle der apl .Ul < .., 

VOll Bun an "0 

" -) 'ey «>'efunden worden um 
I ) (llfta llu a1l1W uOO S 0 d C 

Die Ncujahr- nse • ｾ＠ durch eine Caravela es a-
(d· do anno 1)00) 1<.>01 • I.· d See 

1\.' 'allrsta
o
' la - d 1\1 11 welche ISICU III er !,euJ 0 'lrema. e e 0, f1} , 

PitällS ,'on St. Thomas f derselben einen Schwarzen getro en, 
1 t Sie llabe au . .r in einer AI-,'erirrt lat e.,. b Jahren yon Mamcolloo . . 

der mit zwei andern ｶｯｾ＠ 810 enaus«efahren und durch Sturm hleher 
madia. (Einbaum) zum ｆｉｓ｣ｬｾｾｾｬ＠ b:ttell sie viel' Jahre ohne Feuer 
verschlagen worden ｾ｣ｹＮ＠ . ler 'estorben seyen. Der dritte .habe 

1 bt 
"

'0 dann zwei von Ihnen g.l d·e 'e'" Fahrzeug ersc1nenen ge e , " I lt bis 1 1m I S ｾ＠ < 

l' ere drei Jahre au:sge la en, Er lehe noch und erzähle, 
lern «e 1 schwamm. k «e-
sey, welchem er entgco, 1 ,." manusdaumcngrossen luse ten ｾ＠ d 
. . .,. h blos ,'on ge" Is:sen I ·t ,) «efuuden un 
wie er Sie 1 vOll Palmen (l)a 1111 OiS 0 , ｾ＠ 1 

"1 d·e er in faulem Ho ze .. f (F07) habe dlC In:se 
na Irt, 1 I be Ge·renwar Jg <.> 11 Le 
an der Sonne gedör.rt la. südwestkü8te, die eine ｾ｡＠ Je -

freiwilli·re ａｬｬｾｮ･､ｬ･ｲ＠ au der '" E. fiudc sich Illl !nnern 
neun . ｾ＠ "r sser «ehen mo:s:sen. ｾ＠ d r mchrere 
gua. welt nach ｡ｾ＠ ｾＮ＠ kl. SOsswas:serlSee, e 

. . ß ' 'rspitzen cm 'emer b Z· «en IInh-
zwiscllen vier . Cl ｧｾ＠ n· e llortllgiesen ha en ｾｬ･ｾ＠ "d • 

. d·' I e ｾ｜ｵＺｳｻｬ￼ｳｳ･＠ balJe. 1 d Ｇｖ･ｩｾ･＠ le,rell allS le untenr 1lSC I • • .b Eier auf an ere ｾ＠ 0 • t 1. 
d Scllildkl'öten, die 1 re . d ·u I1auptnahruugsnut e , 

11er Ull . b' I t Sie SIll el I . e 
S Ｂｃｬｬﾷｬｬ､ｫｲ￶ｴ･ｮｾ＠ biel'hergc rac 1 • • I des Tao'es mehr a ｾ＠ em 

eelS k· Emwo mer ｾＧＮ＠ . L b 
auch ist "crordnet, dass wem '. I auf die ßäume, deren au 
. .. Krebse kl'lec !Cn, 
tödte. nie lllesigen. .' "'" 

0" • 

sie fre:ssell. " . den' die Portugiesen 
h' r ch ist eUl Baum, 1 vel'fllh--:).' Dieser Iusel eigent üm I ｾ＠ IIolz sie nach l)ol'tuga 

. , d dessen rothes 6=1:< O1mevra ncnneu, un ' 
0/ 
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E1Jen langeu KrokodilIe (1agartos) wird vom gegenwärtjgen Capi-
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aus ein e m Stamme ein li'abrzeug von 30 Tonn en Ilabe machen las-
sen. Ich selbst, sagt der Sammler S. 207, llabe die Hälfte eines 
32 Palmen bl·eiten Brettes: gesehen, das König Johann H. 'seliger! 
Andenkens mit eigens dazu gesendeten Sägen auf der Insel aus ei-
nem soIcllen Baume batte schneiden lassen und das, weil es nicht 
ins Schiff ging, in z\vei Hälften Ilatte getbeiIt werden müssen. ' Es 
war im Jahre 1496, da es' der König dem Doctor Hieronymus 1\10-
netarius aus Deutschland zeigen liess, dessen Dolmetscher ich war 

" .• t • .-' : .i t •• 0" 
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I ) (llfta llu a1l1W uOO S 0 d C 
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reD. Seine Frucht gIeic1)t cl . " er welssen 01', 
"Je Zucker, und es sitzen d . ne "on SeviII a . t 
l\Jan }Iaut .' .' eren wohl zwanzi'J" . (, ls sOss 

I d 

' .sIe zu gewlllnen, den Ba ｾ＠ unter Jedem ßlatte 
lUn ert ScIaven. um UIII. EiJ) . emzi!!cr 't' '--' sä tJgt 

IV. 64 - 68. 

l\Tacliricldell de<; J 0 /i . ,tann Iiodrif.lI ,.. " . 
und das benachbarte Festl 9

1 
e AJ lIver die Insel Argl . 

. ｾ＠ atU 'i'on Ar, . llm 
'[ om ｾ＠ ll1mnler bei Anll: ". I rlca, mederge<;clir' 1 1" 'eSellllelt des ＱｾＢ＠ , ,zeoell 
mal' {J06. (ne Argllym yll \.01l1gs lUmmel zu To 
terra firme de)Ja e d la c seu casteIIo e tra t .-
S 1 eserto deUa e d'd u 0 e da 

a e outros luO"ares e d a Cl ade de Oaden d 
. J' ｾＬ＠ as gentes deo 

e amma JaS a "es I estas terras e cl d ' c lervas e arv esertos 
a gente deIIa, escripta or m ｾｲ･ｳＬ＠ e assy das ｣ｯｳｴｵｭ･ｾ＠

mar estanclo e] R 11 P Y Ｇ｡ｊ･ｮｴｹｾ＠ Fcrnande I ey a y anno de 1- z em To-
pa avra de Jona- Rod" nOß aos 18 de JunI d 
dito S Ilguez reposte r . . 10, e 

enIlOr que por aquelI t y 0 (SJlberliälllmerer) d 
JOll- I es erras fo' 0 a 10 segundo no anno d y envlado deI Rev D 
]a dous aDIlOS e despois foye 1

1493
, e naquelle tempo e;te,'; 

. a llluytas vezes). . 

Ich hebe wieder n E' D' . ur JIlzellles aus: 

. le Insel AI'fJlIym ode 
]le ff"t e' L r, wie dJ'e 1\r mc e 19 auren I 

d 

ｾ＠ ｾ＠ gua ,"om festen Lande . sprec Jen, Arguem 
as Kasten lebenden ß I • Ure 111 etwa 70 11:-"h ewo lIJer e 1 1t ausern um 

na. rel), von den andern A,.. r la en, weil sie sich von F·· J . 
bel dens Ib' ＮＮＬ･ｮ･ｧｬｬ･ｾﾷ＠ den Nam S . ISC Jell 

b
e en, WIe bei uns die J d en clnl'meyos und sind 

a er werden si d J u en, l"eraclltet . V d d " e ge 0 det, weil sie d" " on eil Christen 
［ｾ･＠ Ｚ｣ｨｉｬｾｫｲ￶ｴ･ｄ＠ je das faufte ｓｴ｡｣ＺｳＮｾ［Ｂｖ［ｄ＠ deo gefangenen Fischen 
ｮｵｾｴ＠ esc Ireibung der Schildkröten ulad ｉｾｨ･ｲｮＮ＠ Hier eine weitläu-

ZUIJO". Das h' 1 I rer ma 'I r I' .. 
• e> • .sc öne vom I t: t •• IlIUC l1a tJgen ße-

mg Johann 11. ausO"ebessert nKan en IIelIlrIch erbaute und von Kö 
e e astelI ＬＱｪ･ｾｴ＠ f· . ,.. -""' au emem Felsen gegen 

45 

das fe::;te J.Jand. Aufzählung der 'Vaaren, welche ｾｯｷｯｨｬ＠ yon den 

Portugiesen _ der König hat hier eincn Factor - als von den 
Mauren in den Handel gebracht wcrden, und der laufenden I'reise. 

MIes ist taxirt, UHr Ilicht die Sclaven aus Guinea; doch darf der 

beste nicbt ober 15 l\liticaes kostcn, Ein Mitical ist gleich 445 Re-

alen (renes de l'ortugal). Für ein Gewiclit Gold werden drei Ge-

wichte Silber gegeben, ])ie Beamten des Castells: Capitän, lfactor 

und Sclll'eiber, die auf 'rantielllcn angewiesen sind, werden alle 

drei Jahre gewec11:.;elt. Beschreibung und Abbildung eines gros-

sen, dem Schwane ähnlic11cn, Fische fressenden, von den Portugie-

sen Ilelikan genannten Vogels, der auf einei' der niedrigen Inseln, 

oder viehncbr Untiefen (baixo:s) VOll Arguym lebt. ne:.;gleicbcll des 

Flamingo und anderer Vögel. 

Nun hit die Hede vom Fe!'itlande. ])er lnuss Callagd, (der , 
Elllyll der Mauren und Neger) scheidet das Land Lodea von Guinee. 

Diesseits des Flusses sind die llewobner weiss, jenseits schwal'z. 

In diesem Flusse, den Viele für eincn Arni des Nils balten, liegt 

ein gl'osser Fels, Feli! genannt, welchen l\.öllig J oltalln wollte 

sprengen lasscn, damit man zu Schiffe nach den Städten Tllrnbll-

cutll und G.'flUl gelangen möchte. ])el' ､･ｾｳｨ｡ｬｬｊ＠ mit einem alldern 

Callitäll, der hier gestorben' ist, abgeordnete Gonc;alo Dardas fand, 

dass das 'Va:osser jenseits nicht hinlällgliche Tiefe habe. An Lodea 
stosst das Land Ei IJ1'ebisch, an dieses aber ArrTlaTllll, sodallll ei-

nes, das Ollkeallmar genannt wird, Die Bewohner sind Araber, 

welche siel. beständig mit einander im Krieg verwickelt finden. 

Verscllieden "Oll den krieo'crischell Alarabes ｾｩｮ､＠ die friedfertigen 

, . 

ｾ＠

zwisc11en fJaffim und Giloffa mit Pferden und Negern IIandel trei-

benden A:;enl'gues ｾ＠ die sich "on jenen manchen Uebermuth müssen 

gefallen lasscn. Bescbreibung eines ungeheuern Scllwarzen lfelsens, 

der- wie absicl1t1ich dahin gebracbt, mitten in einer weiten steinlosen 

Salldebene liege, und dessen I1öhlung als Cisterlle benutzt werde. 
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Gebirg l:qiltl und ein anderes, von wo. Steinsalz in Tafeln auf Ka-
meelen VOll den .. &:;rlllegues nach Oaden und 'J'alJllmc t b 
., • " • 1.1 U ge racht 

wIrd. Geblrg Baal!or, worm 14 sIch 1111 Saud verlier d . d . -, en e, 1Il er 
Regel trocken. hegende Flüsse gezählt und nur Gummi- und Uattel-
bäume gefunden werden. Darin Jieo'en viel' Sta" dte' 0 l . . . . . , ｾ＠ • al elt lIut 400 
Emwohnern, Oulllt, Sc!lltlguete, Toljuiglli uud ein ＱｾＱ＠ k 171 

• • • • J.1 ee en 1 ara. 
SIeben Tagreisen von Oadcn hegt die Stadt 1'iscltid, acht TalYrei-
sen weiter Omtete, wo zwei KönilYe ein weissnr Ulld' I ｾ＠.. ｾ＠ , \. em sc lwar-
zer, und, vIele reIche Judcn. Fünfzehn TalYerel'sell - 0 l / • ｾ＠ , Oll LYl eie 
hegt am Flusse Emyll die grosse Handelsstadt ＱｾｉＢｩＧ｢Ｇ＠ f d' 
ｾ＠ • . .• ' I,. dCIl U, Ie aus 

ｾＱ＠ ureht "or .den dicklippigen Schwarzen mit einei' l\Iauet· umgeben 

Ist. ｾｯｮ＠ Juer. aus wIrd das Salz, den Ifluss aufwärts, vierzehn 

TagereIsen weIt Ila?h der Stadt G.ljlli im Königreich .1lIelly verführt. 

Den Salzhandel ZWIschen Gglli und den Goll{gruben vermitteln Leute, 

welche Uugaros genannt wcrden, und wedel' schwarz noch weiss 

uD.d die einzigen sind, die in jenen Gruben zugelassen werden. Es 
WIrd sowohl Jlieher das Salz als dortliin das Gold I von sc lwarzen 
Sclaven aDf dem Kopfe getragen. Der Goldgl"Uben Sil;d sieben 

･｢ｾｮ＠ so ;-ielell Königen gehörig, die, wie ihr Volk, schwarz und 

Helden smd. Sie haben dicke Lippen, aur die sie bel)tälldi 0" Salz 

legen, weil sie ihnen, wie sie sagen, sonst schwiuden ,;ürdeu' 

｡ｾ｣ｨ＠ sind sie, wie ihr Vieh, gewissen Vebeln unterWOlfeu, die ｳｩｾ＠
durch Salzgennss heilen. Darulll geht ihr Gold yorzuO"sweise filr 

Salz bin. Die in· den GrulJen arbeitenden Sclaven Jeb:ll dariullen 
mit 'Yeib und Kind " und komilit J' 11' J emer zUlä Ig leraus, so i.st seine 
Hautweiss geworden: 

' ... ' 

.•. ｆｾｮｦｺ･ｨｬｬ＠ Tagereisen von Oatlell, ebensoviele von TamlJlfcutu, 

dessglelChen. VOll Ocatete und von Offaran, liegt eiue Stadt, genannt 

Tagazlu: . Ackhalla, deren l\Iauern, Häuser und Dächer ganz' aus 

Salzstem bestehen.·' Dieses Salz. hat, wie das von Ygeld, die. Ei-

genschaft,. dass es im 'lVasser, statt zu schmelzen, Jlärter-:.wird •.. 

47 

Non foJgen Angaben über die Lcbenswei:-;e der ((rabiuhen Be-

l 
VOll Loderl lInd IJrebisclJ, so wie über ihre Thier- und 

wo lOer ｾ＠ . 
Pflanzenwelt. Es werden besclmeben: Bantas (l,Antas -.Doffel :), 

Adibes, Eymas (Strausse), essbare EIdechsen o. s. f. Hierauf 1st 

unter denselben Rücksichten von den Azeneglles die Rede, welche 

sich viel nlit Zauber (feitic;o!;) abgeben. 

V. FoI. 2 - 1J. 

Tagebuch ｾ＠ gehalten altf einem Schilfe der im J ahte1:;0:; uuter 
dem ersten J1icel .. ünig ｴｾｏｕ＠ Indien alls Portugal· d((Mn ((bge-

.. ＬＮｾ｡ｬｬｧ･ｬｬｃＱＧＬ＠ EJ"pedition. 

Der Anfang dieser Materie auf Blatt 3 lautet: "Viagern e eou-

sas de D. Francisco Visorey de India escrito 1Ia nao S. Uatfael 

do Porto, capitä l.1'erna Suarez." Es geht aber schOll auf dem .sonst 

leeren Blatt 2 eine andere Ueberscbrift voran, nämlich: "Da vlagem 

de Da Ji'ral1cisco 11Almeydrt primeyro yjsorey de Illdia. E este 

quaderno foy trelladado da nao 87i llaffael e que hia 1lallsz ｊｬｬ｡ｾｬｊｲ＠

por' scrivä. da fcytoria e capitä Il e1"lIa 'S,lflrez." .. 

. 'Vie befremdlich sich hier der stockdeutsche Name als der ei-

nes nach Indien bestimmten königlich portugiesischen Foctoreischrei-

bers ausnehme dennoch weiss ich ihn nicht anders zu lesen. Ich 

irre mich ｫ｡ｵｾＬＮ＠ wenn ich mit Dr. KunstmanlI, in diesem Ilrlllsz 
JJlayr keineu andern als den Joltmm Jacome illayel' finde, der un-

serm Sammler auch den in obcu berührtem Buche von 1502 abge-

druckten Brief mitgetheilt hat, und ihm hier abermals zu einem Ak-

tenstück verllilft das ühriO'ens nicht das ,'om Piloten oder vom Ca-
Ｌｾ＠ . r I 

pitän Suarez sondern ein besonderes wahrschem IC 1 vom angege-

benen ßeamt;1l O"eführtes Tao'cbuch ist, der anell vou. den Tbeilba-
t::) ｾ＠ 'Eh't 

bero' an der Fahrt immer in der dritten Person spricltt.. r egmn 

nach jenem Titel: "Anuo 1505 a di 25 de märc;o da annunciac;a de 
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Nossa Senhora em ten;a feyra J)'l.rtio J)ö r ' d 20 ] < 1 rallCJSCO d I\.Jmeyd 
e ve as s. U llaos e ß caravella ,*) . _ ., Cl capita 

l\Iadeyra aos 29 dias do dito S ,e Olilero "Jsta da ilha de 
, mes •••• ". FoI. 3b hei' ,t 

"aos 6 dJas I de ma yo torö leste hoe 't ｾ＠ iSS es z. B.: 
goas e dhy se forö ao "'ul at 40 ｾ＠ edco a terra de Bra;;il 200 le-

., a 0 I'a os que f' J.-
ao noroeste e quarta de norte b , _ 11I ta Illeo dia ho sol 

t 
' aqm Olwero grande'" trovoad -

Dmy a neye". ., as co 

. Es stimmen diese AufzeichnlUIO"en' d -
mcht ohne einzelne eiO"cnthümJicllC N t' 1Il er Hauptsache, jedoch 
Begebenheiten als ￼｢･ｾ＠ etl! I' 0 lzen sowohl ober die Kriegs-

nograp IIsche und t I' , 
würdiakeiten mit d 1 ' na ur llstorIsche Merk-

, 0, ' em "as von dle:-;em 8 0" d 
bJS dahm gesaO"t ist wo (D d 11" eezu", III es Barros Asia 

, 0' eca.. hvr. III c 3) F -
rez Jmt fünf reich beladene -8 h'1!i • ap,. ernao 80a-
wird. Von da an hat ｾ＠ n Cf I en nach Portugal zurück beordert 

unlSer au 8uarez' 8 b'1!i l' 

natürlich nur von ､ｩ･ｾ･ｲ＠ Rü U' h c I e geJührtes Tagebuch 
. ... cJUa rt zu erzähle p' - d 

nor cauunho de PortuO"al 2 d' d n. "arhro e Cana-
, ... 0 I. e Janeyro de 1 ""06 F - 8 

por calJIta mor de dnco n b- i) erna oarez . . aos e carreO"adas" N h 
zweIer Inseln, einer grossen d' 0 • 'ac Berührung 
. . un emer kleine f I 

sICh dIe PortuO"iesen gcO" d' E' ,n, au we cben beiden 
o oen Je 1 lIJ1Yebo (l\I ' 

zu gebrauchen hemnssiu.et h 0 ｾｮ･ｮ＠ I oros) Ihr Geschütz 

C 
.. 0 se en, ul1lscluffen .-

ap der guten HoffrlUnO" ] b SIe am 8. l\lärz das 
. 0' la en am 31 ､･ｾｳ･ｬ｢＠ l\l A 
1111 Gesicht, sind am 8. l\lai auf d ...:S en OlJats seeusion 
am 22. d. l\Its im heimatllI' I Herfi Hohe der Azoren, und laufen 

.' , Je len a en ein' D S I 
"Veo a l'astello Fe - 8 •. er - e lluss lautet: 

ｾ＠ . - rna um'ez por capitä mo' d . 
8a Jel'ollimo Sä Rall'. 1 n r as naos de Indla, s. 

_ ' "ae, e off/togo' e T d' 
22. d. de'lUayo". \v '. a nao .I.n Ut anno 1506 

enn nun bel Barros (a a 0) F-
rezulld . RUlj 11Acunha __ di d ' .:.: von efllao 80a:" 
. _ ".: _... . ,. ' e er VlCekömg l1ut der· Ladung _ .von 

- " 
: " - : l ' . ,.. . -' '.-:: ;\;',: 

ｾ＠ ': .:. ;'*), Diess ｩｾｴ＠ eine ｦｩｬｾｦｾ･＠ ｾｮＧ＠ den' . . b ' .: -,; ',,, 
,. aufgeführten V' "b-' • nel' ･ｾ＠ CostaQuintcl1a ａｮｮｾｾｳ＠ p'. 231 
__ .) •. .' . _ ,_ arlanten u er dIe Zahl d ' • -AI ' -.,.. , Se<Tcl. . _, , . :. ' .. : • _.' -,"" er mlt merula aus"elaufenen 

t> . ',.-.• ｾ＠ ......... ·t. ｾＮ［Ａｾ［Ｍｾ＠ : .";; .f. ｊＱＮｾｊＮｾ＠ ［ＮＧＮｪＩＺｾ＠
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Specereiell nach portugal, abgeferti,gt, gesagt ｩｾｴＬ＠ sie seycn daselbst 

gar uichf angekolluncn., ｳｬＱｾｴ･ｲｮ｡ｬ＠ SIe ｡ｵｾ＠ der Fahrt zn Grnnde ge-
gaug

en
, so stcht damIt obIger Schluss 1m offenbaren .\Yiderspruche. 

Döchstens -könute, da nach unserm Tagebuch beim Abgang VOll In-
dien der Schiffe fünf, -bei der Ank1lnft in llortugal nur vier waren, 

deren eines verunglückt seyn, worüber indessen nichts erwähnt ist, 

obschon, z. ß. ､｡ｳｾ＠ man die Azol'en verfehlt habe, nicht verschwie-

gen wird. 

Auf fol. 36 - 44 ist ferner die Hede von Indien, namentlich 

von den Dive-lnsc1n (Ilhas de Djve). Es seyen deren 12,000, da-

runter 8000 bewohnt und zwar VOll nicht ganz schwarzen Mauren 

ＨｾｬｯｵｲｯｳＩＬ＠ die seit 200 Jahren zn der Secte des l\Iahoma Ｈｾｬ｡ｦｦｯｭ｡Ｉ＠
gehören, da sie früher Heiden und Unterthanen des Königs yon 
Ceilan (Seylon) gewesen., nie Hauptinsel, auf welcher der König 
Hof hält, und in lauter zerstreuten Häusern etwa 2000 Einwohner 

.leben, wird Divi Jl1altal genannt, d. i. Insel des Schatzes, denn 
J.Uabal heisse auf arabisch Schatz. Alle Abgaben werden von den 
Eingebornen in l\Iyscllilhöes (porceIIas, eonchesinhas), so und so 
viel tausend Bastoes oder so und so viel Cotas "on l\Iyscbilhöes 
(Monzmuschelchell, Kauris) entrichtet. Ein Basto betrage in Lissa-
bon 25 Alqueires und entllalte 8 Cotas, die Cota enthalte 13,000 

Muschelchen und gelte -einen lUitical de prata. Diese Muscheln wer-

den nur zwischen diesen ｉｵｾ･ｬ｣ｨ･ｊｬ＠ gefunden und gegen Zucker, 
Reis, Seide, Gold und Silber, ßaulIlwoUenzeuge nach ßengal

a 
ver-

tauscht. lfolgen Notizen Übel' Nahrung, Kleidung, Art zu grüssen 
und andere Gebräuche, \Veberei von feinen Zeugen aus Baumwolle, 
'die gegen Calmelas (eine Art Fische, die sich nur um diese Insel-
eben finde, und geräuchert nach allen Theilen Indiens verführt 
werde) aus Cambaya bezogen wird, mehrfache Benutzung der Palme, 

_ die in der Sprache der EilJIYeboruen rucO, arabisch racltil lJeisse, o . 

ober Ambra, der mitunter in Stücken von der Grösse von Fichten-
Abhandlungen d. I. Cl. d. k, Al!.. d. WiS5. lV. Bd. Ill. Abth. (a) 7 
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zapfen (pjnllöes) in todt z\yjschen diese Iwsclchell geworfenen \Vall-

Iiscl1en gefunden werde, aus deren l:f1eisch JJlan auch Essig bereite. 

Es seyen auf diesen Inseln vier Schatten und zwei Sommer wie 

zwei "'juter, und die Einwolmer kennen die Tageszeit aus dem 

Scbatten ihrer Person, da sie wissen, wie '\'iel Fuss Länge dieser" 
in jeder Tagesstunde jedes Monats betragen müsse u. a. m. 

VI. FoJ. 1. 45 - 140. 

Beschreibung '1-'011 A {r i ca, i1. lt. dessen, was dmnals im JVestell 

dieses JVelttllCiles durclt die Portugiesen bekannt geworden, 

ausgeltend t'011 Ceuta und andern Orfen der lVortlwestkiisfe, 
(welche durch die Ereignisse um"erer Tage für Europ(t er-

neute Bedeutsam/feit erlangt haben,) oder naeh der im 1\18, 
auf fol. 1 stellenden Uebersc11rift: "Deserip9a de Cepfa pOl' 

Bua costa de lUaoritania e EtJliopia pellos nomes modernos 
proseguindo as vezes aJgumas COosas do sartao da Terra 
firme. Scripto no anno de 1507. 

Jchgebe, mit der Duellstabiruug des Sammlers, wenigstens 
särumtlic1le Namen, indem ich wieder IIUl' einzelne der beigefügten, 

von ihm selbst zum Theil aus Zural'a, aus Luis de Ca drJ, J.lJosto 
(1455) und Diogo Gomez entnommenen Notizen aushebe. 

Ceuta, eLe es im ｊ｡ｬｬｬＧｾ＠ 1415 den 14. August durch König Jo-
Ilann J. '\'on I)ortugal den 1\Iauren entrissen worden, war einer der 

reichsten Ilandelsplätze. Für die vielen ScLiffe, die hier \Yasser 

einnahmen, bestand eine gewölbte, mit glasirteu Backsteinen ausge ... 

fütterte, von mehr als 300 Pfeilern getragene Cisterne, an Umfang 

einer OrtscLaft von 500 Einwohnern vergleichbar. Die Cllristen ha-

ben sie in Verfall kommen lassen, ja zerstören sie mit Fleiss, da-
mit sie nicht den lUauren zum Schlupfwinkel diene., .',;J:,/ " 
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. 't '011 Ceuta ein schöner Ort " ßoO"ellschuss "Cl , , 
Al Gezyl'a ZweI ｾ＠ "t ." Ien Palästen und Gärten von 
.i1" allO"elegt 1111 'Ie " 

' '"'00 Einwohnern, ｾＬ＠ K"" ',,. (den von Fez) und semen 
von { C ta's für Ihren ｯｭｾ＠ " l\.Y"l k 
d Einwohnern eo.' delben wenll cr in dIe na le am, 

eD "d f Inelten, ellS, Al a
r 
ar ce-Hf da Sle arau 't -0 Pferden einzulassen. c y o , " Stadt Dur nu 0 

in ihre ･ｉｾ･ｮ･＠ d, kleine Casteil. 
blsch as , d' 

gller ara d " Ortschaften WIssen, Ie 
rollen VOll rCl ) 

, Die Mauren " " " 1ll1lge (die neue, Tanger. d h:ittell wovon SIe ellle 'I b 
Zeiten hier gestan eIl L d" ' 1 "tte Fanfle nennen, Diese la e 

"or (d" He) le (n;J cl mit 
d" andere .AlIgee le a '., b I' vom Meer übenströmt un 
le . der Bay gelegen, se) a e h verschiedene Ueber-

unten lll' cl "welchem man lIOC . 
Sand bedeckt wor en, 1Il 

reste finde." . 
.. 1 t der Sammler auch VOll ｚｗｾｬ＠11" (fiol 47) spnc I • Thormes 10 Arzilla. ler . , b' Abbrechen emes 

1\1 tIlderen eme eun K" 'rt Alfons Fio"uren aus e a '. "la O"efunden und dem ￶ｭｾ＠
ｾ＠ d' andere 10 Arzll ｾ＠ " Juden 1\Iestre Jo-Tanger, le D' 'er habe SIe emem h 

eyen gebracht worden. lC!S, ' 'der Sammler selbst gese en. 

Ｚ･ｰ･ｾＩ＠ gegeben, in dessen ßes,;z c:," Bey nackt gewesen, und ｨ｡ｾ･＠
, ' . TanlJ"er zwei J1almen 10, 'Bercules nocll aus el-

nie aus L ö , 1 1 (Etwa em , I t';?) 
, .. I . der Hand ge la ten. . I. ,tr ehe ｨｩｮｾｵｦｲ･ｬｃ＠ I . eme Keu e III ",' ., 1 e und dIe C Irl!'5 I " • ._ 

" d" "lher die lslauuh:sc 1 d'e mall lner zln,el 
Der Zelt, lC 1 • und alten Münzen, 1 "'" E oche 
Bleierne Särge 1Iut Todtell der frühem cbnsthchen P 
len finde, werden von den ｬ｜ｉｾｾＺｾｬｬＺｬｩｦＢ･＠ Ortscl1aft, deren Bewohner 

h . 1 Al 110 11 1Il ar , ｾ＠
zugesc ne >en. " ziHa verpflanzt seyen. 
vom König von Fez nach ."11' , ' 

, ' .. 4 p 2. nebst ------- , : , neeada I, livre • ea • 
'Ir) ｏｬｾｮ･＠ Zweifel del'selhe, der, hel

1 
ｾ｡ｉＬｲｯｳ｡ｬｳ＠ des Hönios Leibarzt} ｡ｵｦｯｾＮ＠

I 'ebfalls He )rael , 1\lartin Be 1am 1ß 
l\lestre llodrigo, g el , '1 t minder als unser. I "nson. 

:I . diesem mC \ }"fff brt dama s 1 fü}n't ist, unu von, • Theil der Sc 11 a, , he-
Dinrren die den mathematischen h""he mittels des' Astrolablums, ,',; 

0' , '" der Sonnen ° ," ".' " ,,, , derheit die Bestunmuno " : Ir:,. " 
"'cn wurde. 7* ' treffen I zu Rathe gezoo 

. ':.:L .. 
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Larache, von den Mauren A 1I1ll1'aescll genannt, am gleichna_ 
migen vou ａｬ｣｡ｾ｡ｲ＠ quivir (dem ｧｲｯｾｳ･ｮ＠ Ka:stel1) kOIlullellden lfIuss. 
J.llarlllora, Fluss, der vou der grossen Stadt Fez kommt. 

((allee, durch den durcJl.strömelldell Fluss in Areu-9alee (arabi.sch 
Arrhabafa, Vorstadt) und AIt-«;aJee getlleilt, sey weiland eine sehr 
grosse Stadt gewesen uud einer ihrer TIIOrme ,vie der VOll Se-
"jJJa und von demselben Meister gebaut. - Fadalla. _ Ana/{ee, 

weiland prächtige Stadt, seit der Eroberung dllrell den Infanten D. 
Fernando, Vater des Königs D. Manuel, verlassen und "Oll Raubthieren 
bewohnt. - Azamor, Stadt von 1000, früher von 12000 Einwoh-
nern, an einem grossen Flusse, bis vor zwei Jahren, da sie sich 
gegen den König von Portugal erhobell Laben, demselben tributbar. 
- .. Uazagam, lf]uss mit einer dermal (1507) ganz verfallenen und 
enh'ölkerten Ortsc1laft (villa). - 7'yfi mit 300 Einwohnern 1\la-
zagam gegenüber. - Casa de Cm:alleiro, ruaul'isclle Ortschaft. _ 
Cabo Carnoeyro mit ßay. - Cabo cle Call(g. Von diesem bis zum, 
weissen Cap (Cabo branco) sey die KOste sandig und olme ｖ･ｧ･ｾ＠
tation. : Ehe der Saml,lller hier die Küste weiter verfolgt, schaltet 
er Einiges ein ober das Illnere (0 sertao) dieses, Alaritima genann-
ten, TheilesvolJ Africa. 

]iez. Die Mauren sagen, nach Cayro sey diess ihre grösste 
Stadt, die vom Unterkinn backenknochen (al fez) eines Hundes, der 
bei ihrer Gründung gefunden worden" den Namen habe. An dieser 
lVestküste gebe es ausseI' dem König von Fez keinen, der sich 
Sultan nenne; denn von f(alJee an gegen Aethiopien Lin wolmcn 
Araber (Alarbes); ihre Ortschaften bilden Comrnunen, die von den 
Mauren Labil genannt werden, und niemanden untertllan sind •. Die 
Provinz Fez, sowohl im Illnern als an der Küste von Ceuta bis 
Aethiopien heisse bei den Arabern ,AJgarb (Abendland) •• , DaIJef 
ｦｯｨｾ･＠ der König von Portugal den Titel: König VOll Portugal und 

.. 1.1 /! 
Ｎ＾ｾ｟ＺＧｩｬｬＬ＠ ＨｾｴＺＺﾷ＠ =I _______ ＡＡＡｉＡＡＡＡＡＡＡＡＧＡＡｾｾ＠ ____ ＬｾＬ＠
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, \f" ))er KÖllig von " . 1, l\leeres m i I"lca, , 
diess- und ｊ｣ｮｳ｣ｾｴｳ＠ (es "der I1aullbtadt, die obnge 

Algarb
e 

. b', Vlcr Monate III " L d 
lebe nur drcl IS G folo'e unter Zelten 1m an e 

:Fez "t 'einem gan'Leu e ｾ＠ I) ßer-
" 'ehe Cl' n11 8 l\I'l't"rwesens (mac lazem " Zelt 1.1 E' '1 tlllltt' des 1 1 a d" A 

E" uene IllrlC I ｾ＠ d" " ])örfern leben; le ra-

ＡＺＺｭＨｮ｡ｲｾｾｲｯｳ＠ ) ｾｬ･ｩｳｳ･ｮ＠ ｾｩ･ｾＡｩＺｾｉＺＺｾｬｬｴ＠ ｉｾｮｬｾｬ＠ Ackerban, ziehen ｾｬ｢ｾＺ＠
) treIben aue 1 Amargo vel as 

ber (AlflrbZes Hen und ihrem Yieh hin uud ｨ･ｾＺ＠ -'on Ifez der letzte 
't ihren e c"lIe Tao'erelSe , , 

nn • t II auf eiuem Berge, I " ｾ＠ Aezejem, schöner 
sen es lias e L • I ern geblieben, - 't 

d den Christcn 1m IIß ""11 _ A1Cll{:ar f/uil"ir , 11\1 
Ort, er :\ argo geO'cn AIz) a. 

Leo'uas von ,i; 11\ ｾ＠

Ort, 9 Ｇｾ､＠ 12000 Eillwolllleru. 
1000, wellall d 

der Mauren Ull " ' . . , "1ller die Gebräuche n erkunoen l K t 
' Nach einigen cm ｾ＠ 'd zurück nach der Os e, 
. r kehrt der Sammler WIe er , . 

Arabe " St dt der Mauren an . " . clltJO'ste a 
. "t 3000 Einwohnern, 'Yl e> Id wird "om Kö-
f"alT'ym ml "cin Mamc Ul , 
Y 11; D Alcaide ist Immer d Alcaidc . nut 

dieser Küste. 1 ebf ｾｆＧ＠ tiO't, Im Jahre 1507 habe .er Verscbwö-
• portuO"a es a ｾ＠ 'Juden cmc 

mg von t=> S- Lncat" mittels eIlles nstalten ge-D ue de a 1 habe zu vcra 
dem uq 1""lliO' D. 1\lallucl aJcr < d J de J'ener in 

0' no'ezettclt. \.0 ｾ＠ Al ide und Cl' 11, , 
runt=> a e ') dass det' ca . f} GcuebmI-·t (den tal astuCla , Als lllcrau 0 llle " 
wuss _ o'etödtet wurden, "d n babe Je-
deI' Moschee selh!St, ｾ＠ l"d sey uewählt. WOl e , , 

' Cl' A Cal e ｾ＠ d" Mann m d KÖllius em neu "hm anstän Jgen 
gung es ､ｾＧ＠ , 'esendet, und emell 1 ) _ Jllogatlor, 
ner eine Expe Ihon g "d Savees (Sauees. 'A ｾｴ＠

' ' 0' 'etzt. - Rw os r,,' D l\lanuel 1111 ugu:-o 
dieses Amt ellloelS ,. . ｾｴ＠ Hier bat der KOllIg 'b Comentbur 

I I nder ｋ￼ｾ＠ e. ' . da. Sam uya 
luse C lell a I ' en durch DlOgO Ilier wur-
t-06 ein Kasten bauen ass 's _ Cabo de Guer. ｾ＠ L 

D dA' '1. -:- Cabo (Ie em. J bre durcb Joa 0-
des Ordens V1. _ d" 0' n in dcmselben a St dt und 
de um die Mauren zu bän ｉｾ･＠ '11 baut. _ TllTllCltCO, ab' 

' .' l' 'tes Kaste er '1' Ag071llr a, 
Pez de SiqueIra em leS· l desso'lelC len. - 1 

- Tassa amtl, 0 V' 1 I1allde von Kastell der l\Iauren. , Yj'luss und Stadt.. le . 
, 0 t ｾ＠ I a.ft - J.Uefa, J) maUrIsche r :sC J • 
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dem uq 1""lliO' D. 1\lallucl aJcr < d J de J'ener in 

0' no'ezettclt. \.0 ｾ＠ Al ide und Cl' 11, , 
runt=> a e ') dass det' ca . f} GcuebmI-·t (den tal astuCla , Als lllcrau 0 llle " 
wuss _ o'etödtet wurden, "d n babe Je-
deI' Moschee selh!St, ｾ＠ l"d sey uewählt. WOl e , , 

' Cl' A Cal e ｾ＠ d" Mann m d KÖllius em neu "hm anstän Jgen 
gung es ､ｾＧ＠ , 'esendet, und emell 1 ) _ Jllogatlor, 
ner eine Expe Ihon g "d Savees (Sauees. 'A ｾｴ＠

' ' 0' 'etzt. - Rw os r,,' D l\lanuel 1111 ugu:-o 
dieses Amt ellloelS ,. . ｾｴ＠ Hier bat der KOllIg 'b Comentbur 

I I nder ｋ￼ｾ＠ e. ' . da. Sam uya 
luse C lell a I ' en durch DlOgO Ilier wur-
t-06 ein Kasten bauen ass 's _ Cabo de Guer. ｾ＠ L 

D dA' '1. -:- Cabo (Ie em. J bre durcb Joa 0-
des Ordens V1. _ d" 0' n in dcmselben a St dt und 
de um die Mauren zu bän ｉｾ･＠ '11 baut. _ TllTllCltCO, ab' 

' .' l' 'tes Kaste er '1' Ag071llr a, 
Pez de SiqueIra em leS· l desso'lelC len. - 1 

- Tassa amtl, 0 V' 1 I1allde von Kastell der l\Iauren. , Yj'luss und Stadt.. le . 
, 0 t ｾ＠ I a.ft - J.Uefa, J) maUrIsche r :sC J • 



, .' 

I· 

. 

, 
i 

ｊＢｾ＠
, , 

I 

Berbern und Arabern. Markt der Gpllueseu. Viel Gold kommt den 

Fluss Ilerab. - Cabo de auyl/on mit eiuer maurilSchcll Ortschaft 

(vilIa). - Cabo de Nom mit einer maurischen Ortschaft, worin eine 

l\Iünzstätte der Berbern (Darbaros). 'lier habe eillsl lIercule:s, durch 

die Strömungen gehindert, nicht weiter ISchiffeu könneu, und ､･ｳＬｾｾ＠
llalb eine Säu1e aufgerichtet, mit der griechiscllen Iuselu'ift: "Deber 

dieses Cap hinaus komme mau zurück oder nicht (quem IJa:ssasse 

este cabo tornaria ou 120m); daher habe es denn auch seinen Na-

men, - JUar pequello, grosscr fbchreicher l1'Iuss, worin die Casti-

licl' ein Kastell erbaut hatten, das der König Johann ,"on Portugal 

Jlabe lIiederrei:ssen Jassen. - Cabo de Bojru[or, auch Cabo d Area 

genannt. Nur bis zu diesem Vorgebirge habe die Schifffahrt der 

CastiIier und Portugiesen gereicht, indem niemand der Strömung 

wegen weiter dringen konntE'. 'Veil hier eigentlich das Thor zur 

grossen lJnteruehmuug nach Indien eröffuct worden, gibt der Saullll-

ler etwas weitläufiger die Geschichte der ersten Umschiffuug dieses 

Caps, wobei er auf die oben besprochene CJlrollik des Illfallten D. 

Enrique durch Gomez Ianes tle Zurara (Zuzara) ,'erweist. Zwö1f 

Jabre lang Ilabe der Infant jedes Jahr Sc1lilfe gesend'et, die versu-

chen sollten, über das Cap hinauszukolllmen. Im Jahre 1434 end-

lich Ilabe dessen Escudeil'o Gil Ialles, der noch das Jahr vorher 

unverrichteter Dinge heimgekehrt war, das verzweifelte lVaglliss 
glücklich bestanden, und jenseits alles ganz 'anders gefunden, als 

mau insgemein gefürchtet llatte. Im Jahre 1435 seyen derselbe 

Gil und GOllfalo Baldaya 50 Leguas über das Cap ｬｬｩｮ｡ｵｳｧ･ｫｯｬｬｬｾ＠
men.,- Punta, de Jledo. -Angra (Ducht), dos Cavallos. _ Rio 
d 01'0. ':Im Jahre, 1436 war , Gonfalo Baldagu noch 70 Leguas wei-

ter, d. h. 120.vOJll Cap, zur l\Iündimg dieses Flusses gekommen • 

Der Fluss hat diesen Namen· "on den Portugiesen erllaJten, weil sie 

hier zuerst mit Gold und schwarzen Menschen zu IlandeIn angefan-

. gen., Er trägt Caravelas, und auf der, Insel desselben llat der, In-

fant einen Thurm erbauen lassen,. ｾ＠ der Jleute (1507) noch steht. .'-:-

55 

1 1 '. CII weil Nuno I,' d Onro a so ge lelSS , 
' am \10, • G I z 

P fo llo Carall
ezro 

Ellknaben des Illfanten Anta ｯｬｬｾ｡＠ e or 442 den { e 'A 
' ta im Jahre 1 '11 ra de OOllfalo de CU/fra. - n-

Tn
s 

'Ritter gesdl1agen. -.. !J l Pedra (le Galee, wohin 
hier zum , Cabo lIas ]Jar JaS. -

ｾＮ＠ LYlnam. -
9ra (Ie k! a. ßaldaya gekommen. 
. Jalll'e 1436 1m 

N 1'ristä. Adegeth, kt 144.') von uno 
Cabo brollCO, entdet ｾ＠ G so O'enallnt nach den 

/Uw ilriS arfas, e 
1 entdeckt 1443. -, . Entdecker zwei Fahrzeuge' au-

lose , Eiern dIe ersten Tyder 
ReiO'eru, mit deren d kt 14-14 durch Lanc;arote. - , 

11
0 

'- lVllar, Insel ent ec I l)ortuO'al zurückkellrte. _ 
fü teo. L c;arote Ilac 1 e d' "h 
In I von welcher aus au . nem der l)hiIl yrea me la a n-

se , 1 d' den Namen von el d gron bes-
TUJ'{lfffll, Inse, le T [tyenaunten Holze hat, as , 

d 1 Arabern ara e lichen, von el • 
ser breune als dürre. 

G 1 de Cintra im I die VOll OIH;a 0 

.; Nun folgt fot 64. ａＱＡｬｬｹｾｮｾｶ･ｬ｣ｨ･Ｌ＠ so wie über das ihr ge .. 

Jahre 14-15 entdeckte Iusel, ubSel ler die unter IV. gegehene Aus-
" 1 d der amm r o'ende li est an " 

gennber lee d . 0' ez einschaltet. 
aO'e des Johallll Ro rJeu 

so. • Oste die von da bi< an den ｦＨｾＭ
Armtim sind an der K , b. Rio de Sä J oha, " Nach:! . t o'e angege eu. 

. den Namen .Anfarofe. rae '. A '!fra de Sanct(t Anna. nall'l.\ . d T Irza 1l 
o de S· Jokä Ponta e 0"" , 

Ponta a , . ' er 
. , : . . . - t der das Land d 
\ . r Tnsta der ers e, D' 

. Im Jallre 1446 war Nu1no C<t, gehindert, nicht betrat. less 
b r durc 1 ｾ＠ mm d ｯｳｾ･＠ grüne NeO'er entdeckte, a e , 1 dem er noch as gr :s 

ｴｨＮｾ＠ dafnr Deniz maz, der, ｾ｡ｾＺ＠ batte vier Neger, die ･ｲｳｴ･ｾＬ＠
Vorgebirge (C.bo verdel, Ｚｾ･ｾＺｾ＠ Gu;ne:., das so vie! ｢･､･ｾＺ［ｩＺ･Ｚ＠
nach Portugal brachte. Na. d m Lande den Namen 

Schwarze, haben die portuglesen
10 

e AutYust, wurde vom Infanten, 
J h 1447 den • 0 0' es '20 Leguas gegeben. Ln a re , d r o'efangellen Azeneeu 

welcher in dem, nach Aussage e 0 



, .' 

I· 

. 

, 
i 

ｊＢｾ＠
, , 

I 

Berbern und Arabern. Markt der Gpllueseu. Viel Gold kommt den 

Fluss Ilerab. - Cabo de auyl/on mit eiuer maurilSchcll Ortschaft 

(vilIa). - Cabo de Nom mit einer maurischen Ortschaft, worin eine 

l\Iünzstätte der Berbern (Darbaros). 'lier habe eillsl lIercule:s, durch 

die Strömungen gehindert, nicht weiter ISchiffeu könneu, und ､･ｳＬｾｾ＠
llalb eine Säu1e aufgerichtet, mit der griechiscllen Iuselu'ift: "Deber 

dieses Cap hinaus komme mau zurück oder nicht (quem IJa:ssasse 

este cabo tornaria ou 120m); daher habe es denn auch seinen Na-

men, - JUar pequello, grosscr fbchreicher l1'Iuss, worin die Casti-

licl' ein Kastell erbaut hatten, das der König Johann ,"on Portugal 

Jlabe lIiederrei:ssen Jassen. - Cabo de Bojru[or, auch Cabo d Area 

genannt. Nur bis zu diesem Vorgebirge habe die Schifffahrt der 

CastiIier und Portugiesen gereicht, indem niemand der Strömung 

wegen weiter dringen konntE'. 'Veil hier eigentlich das Thor zur 

grossen lJnteruehmuug nach Indien eröffuct worden, gibt der Saullll-

ler etwas weitläufiger die Geschichte der ersten Umschiffuug dieses 

Caps, wobei er auf die oben besprochene CJlrollik des Illfallten D. 

Enrique durch Gomez Ianes tle Zurara (Zuzara) ,'erweist. Zwö1f 

Jabre lang Ilabe der Infant jedes Jahr Sc1lilfe gesend'et, die versu-

chen sollten, über das Cap hinauszukolllmen. Im Jahre 1434 end-

lich Ilabe dessen Escudeil'o Gil Ialles, der noch das Jahr vorher 

unverrichteter Dinge heimgekehrt war, das verzweifelte lVaglliss 
glücklich bestanden, und jenseits alles ganz 'anders gefunden, als 

mau insgemein gefürchtet llatte. Im Jahre 1435 seyen derselbe 

Gil und GOllfalo Baldaya 50 Leguas über das Cap ｬｬｩｮ｡ｵｳｧ･ｫｯｬｬｬｾ＠
men.,- Punta, de Jledo. -Angra (Ducht), dos Cavallos. _ Rio 
d 01'0. ':Im Jahre, 1436 war , Gonfalo Baldagu noch 70 Leguas wei-

ter, d. h. 120.vOJll Cap, zur l\Iündimg dieses Flusses gekommen • 

Der Fluss hat diesen Namen· "on den Portugiesen erllaJten, weil sie 

hier zuerst mit Gold und schwarzen Menschen zu IlandeIn angefan-

. gen., Er trägt Caravelas, und auf der, Insel desselben llat der, In-

fant einen Thurm erbauen lassen,. ｾ＠ der Jleute (1507) noch steht. .'-:-

55 

1 1 '. CII weil Nuno I,' d Onro a so ge lelSS , 
' am \10, • G I z 

P fo llo Carall
ezro 

Ellknaben des Illfanten Anta ｯｬｬｾ｡＠ e or 442 den { e 'A 
' ta im Jahre 1 '11 ra de OOllfalo de CU/fra. - n-

Tn
s 

'Ritter gesdl1agen. -.. !J l Pedra (le Galee, wohin 
hier zum , Cabo lIas ]Jar JaS. -

ｾＮ＠ LYlnam. -
9ra (Ie k! a. ßaldaya gekommen. 
. Jalll'e 1436 1m 

N 1'ristä. Adegeth, kt 144.') von uno 
Cabo brollCO, entdet ｾ＠ G so O'enallnt nach den 

/Uw ilriS arfas, e 
1 entdeckt 1443. -, . Entdecker zwei Fahrzeuge' au-

lose , Eiern dIe ersten Tyder 
ReiO'eru, mit deren d kt 14-14 durch Lanc;arote. - , 

11
0 

'- lVllar, Insel ent ec I l)ortuO'al zurückkellrte. _ 
fü teo. L c;arote Ilac 1 e d' "h 
In I von welcher aus au . nem der l)hiIl yrea me la a n-

se , 1 d' den Namen von el d gron bes-
TUJ'{lfffll, Inse, le T [tyenaunten Holze hat, as , 

d 1 Arabern ara e lichen, von el • 
ser breune als dürre. 

G 1 de Cintra im I die VOll OIH;a 0 

.; Nun folgt fot 64. ａＱＡｬｬｹｾｮｾｶ･ｬ｣ｨ･Ｌ＠ so wie über das ihr ge .. 

Jahre 14-15 entdeckte Iusel, ubSel ler die unter IV. gegehene Aus-
" 1 d der amm r o'ende li est an " 

gennber lee d . 0' ez einschaltet. 
aO'e des Johallll Ro rJeu 

so. • Oste die von da bi< an den ｦＨｾＭ
Armtim sind an der K , b. Rio de Sä J oha, " Nach:! . t o'e angege eu. 

. den Namen .Anfarofe. rae '. A '!fra de Sanct(t Anna. nall'l.\ . d T Irza 1l 
o de S· Jokä Ponta e 0"" , 

Ponta a , . ' er 
. , : . . . - t der das Land d 
\ . r Tnsta der ers e, D' 

. Im Jallre 1446 war Nu1no C<t, gehindert, nicht betrat. less 
b r durc 1 ｾ＠ mm d ｯｳｾ･＠ grüne NeO'er entdeckte, a e , 1 dem er noch as gr :s 

ｴｨＮｾ＠ dafnr Deniz maz, der, ｾ｡ｾＺ＠ batte vier Neger, die ･ｲｳｴ･ｾＬ＠
Vorgebirge (C.bo verdel, Ｚｾ･ｾＺｾ＠ Gu;ne:., das so vie! ｢･､･ｾＺ［ｩＺ･Ｚ＠
nach Portugal brachte. Na. d m Lande den Namen 

Schwarze, haben die portuglesen
10 

e AutYust, wurde vom Infanten, 
J h 1447 den • 0 0' es '20 Leguas gegeben. Ln a re , d r o'efangellen Azeneeu 

welcher in dem, nach Aussage e 0 



! .. , 
! '. 

1 
! 

, 
., 

l . ' 

. r .: 
4 .. 

56 

jenseits der yOn J)eniz ])iaz geselleuen Bäume herausströmenden 

grossen Flusse den Nil vermuthete, Lan/iarote ausgesendet, ､ｩ･ｾｳＬ＠
weil sich Hiaz, auf das grUlIe Cap 7.usteuernd, nicLt an die Küste 

gehalten hatte, näher zu untersuchen. Er fuhr in einem ßoot in die 

l\Iandung, wo er aus einer Hütte einen jungen Schwarzen lIlituahm 
. , 

den der Infant studieren liess, um ihn nachher als l)riester und 

GlaubeIlsprediger hieher zu senden. Dieser, am Ausflusse über eine 

halbe Legua breite, ｾｙ｡ｬｬＨｊＯｊＨｊＮ＠ genannte Fluss scheidet das wüste Land 

der Az,e1U!..qlles von dem fruchtbat'en der GilolTos, welches sich bis 

an den Fluss Gambia, der auch Cantor genannt wird, erstreckt. 

Unter delll allgemeinen Nameu Gilolfos werden auch die ｂＨ｛ｲ｢Ｈ｛｣ｩｪＮｾＬ＠
.Tucuroes und andere Stämme, deren jeder eine andere Sprache 
llat, begriffen, .. 

Der König von Giloffo ist sehr mächtig, hat ein Heer von acht-

tausend Pferden, die ihm von Christen und von Mauren des Iunern 

geliefert werden . (im Jahre 1445 kam eines wohl auf' 14 _ 15 

Köpfe Sklaven zu stehen), so dann viele IIofllerren, unsern Grafen 

und Herzogen vergleichbar. Auch Ilat er seine weissen Bisclterijs 
oder Geistliche, die aus ｆｾ･ｺ＠ und lUarokko kommen, und den Glau-

benl\Iahoma's predigen, da die Eingeboruen, obschon aBe beschnit-

ten, noch grösstentheils Götzenanbeter sind. Art und 'Yeise des 

Götzendienstes •. _. In diesem IJande und in .illandingfl gibt es Ju-
den, welche Galtl genaunt werden und schwarz sind wie die übri-

gen Eingebornen. Sie wissen nichts von Syna<YofJ'en und den Ce-
o 0 

remonien anderer Juden, leben aber, von den Negern verachtet, in 

eigenen Dörfern und geben sich meistens mitbettelhaftem Possen-

reissen, Fiedeln. und Singen ab, - ßesehreibung der eigentbümli:-

ehen Sitten der GiIoffen, so wie der bier vorkommen den l)flan-

zen und ·Tlliere (worunter das ·1tirschähnlicbe Sigrt) und ihres Ge-
brauches. " .. 

I ｾ＠ .'., • , ＮｴｬＧＩｾ＾ＮｾＮ＠ "", 

"'). , .. "';'. ｾＺ＠
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1 -... IJ'ntdeckun" durch ])eniz Diaz Ulld '/ über Ｈ｣ｾｾ･ｬｬ＠ J2J ｾ＠ , ' d 
Cabo tel l e, -l G 'Z 1)iri1J eilli ＧｽＧｲｾ＠ wlCderholt. WIr , 

' I I all('arot e UlIll OIl1C ｾ＠ ｾ＠ ｾ＠ I 'I 
ßesuch dllrc I J • . >' , immer gl'üllcn Bäumen, t nd lIac 1 I Hll 

" cu" Oll :-;CIIICII 1 tob lat den haUl .t .:lrt· Ii(',}'ellden IlIse 11 gcnann, -
I I d' 'IOcr" n wc:-\ ,,(!'S ｾ＠ , 

'erden aue 1 le 111 ＧＢｾ､＠ ,T d' C 'en handelt der Sammlel' wel-Ｌｾ＠ '''ll Sill 01\ 1!'S " 

chon siewCl\lg gru ｾ＠ " I . I de' Üceans ci <Yens heschrel)t. 
s 1 186 wo Cl' die Ilse 1l:S ｾ＠ l' f 
ter unten fo . ), d I 'elchen die vor dem Cap wgen, au 

, ur von en ｮｾＬ＠ '1 ., d kt 
Hier spncht cr 11 d l' I I eine stcincllc nut 8tro 1 bC cce 

dei' Il'/{l e a IlU, SIe 
deren '}'röss

tc1
', J r t d'c unter ))io"'o (h um Ja.ya g -

ｾ＠ " I t t yon JCU en, 1 . ｾ＠ .,'bt 
Kirche steht, crllC 1 c, 11 t;:':" li'l'lrle da lUiml zn lJaueu, Es 6' 

I 'haste! ｾｾＮｬＢ＠ ) ,I d P ,t 
scudet wurcn, (as . l 1) 1 eil im UmfulI'}', die yon CIl OI 11-

I' Bäume von wohl 1 '20 um, 'I 'I ｾ＠ Irrucht kleinen KUr-
Her C b ·ras r.-('nannt wcrden, "eI 1 11 e I' dez der 
ll'iescII a ace) ,. e 11" VOll Alvaro \ ema.n " 
I':l ,', _ Gabo dos - ｡Ｎｾ＠ os. , 448 
I,', cu ähnlich ＱｾｴＮ＠ G 10 Zarco 1111 Jahre 1 
IJISS " ,Herrn ont;a .J .. 

mit einem Fahrzeug Ｘ･ｬｾＱｾｳ＠ dürren zweiglosen , wie MastbawllC 
, . nach cnllgen ',' '. C. und dem dahwo'elwmmen, t Z'''lschen dIese: III ap 
ｾ＠ benalln - " . 

ｮｮｺｮｾ･ｬｬ･ｮ､･ｬｬ＠ Palmen 80 " , c wird J(Jala, der andere, 1m 

Gambia silHl drei Flüsse; dcr nell
,11. "s mit seinem lIördIichen Arm 

R' dos murteIl , R' 1 
Jahre 1455 entdeckte, zu , n" nil/Ile . der dnttc lO I e 

, 'idwestlIchen 01')0, TI n 
l1rafalo und semem 8\, 'Bezirk GebfllllIOl', wo aus 10 

t An diesem em, 1 t 'rd L"9°[o; .fellunn, , I Geschirr gemat 1 Wl , 
d ･ｲ ｾｴｯｳｳ･ｬｬ･ｮ＠ Austernscha1eu Vle un 7. ｾ＠ •• . 

. t 'rd mt"d fur F I Canfol' fJ'enallll \VI , 

. Am GamMa, der anch ｾ＠ tU ;ä:lfJ't da.;' lt:ich jl1ll11{lill.fJa ,all, des-
die Christen sehr ungesund 1st, ) ｾｬＢ＠ und Sitten gemcm, aber 

'd Giloft'en he IgJOn 't Sie 
'eil Bewohner llut en "G ' die vel'breitet:o;te 1S. 

IS I b dIe 111 umea d' S 'ne eine andere Sprache la eil, d 1 . Köni
t
1' "on Man 1. el. 

'I en Köni·1'· ＱｾＱｻｬＱｵｬｩＭＱｉｬＨｭＮ＼［｡Ｌ＠ • I" 0 d Cel'emolliel -dieser 
neunen I Ir 0 , t Jaqa SItten un b' 
im Illnel'll liegende ｓｴ｡ｾｴ＠ b:lS

S 
• 'so r was ihnen auf delll ｇｾｭ＠ 130 

Neger. Eisen haben SIe lllcht, ｡ｵＺｳｾ＠ e en die ihnen die Portugles:n 

a.us der Serra Leona zukommt. \Vaar 'Selbst gezogen kanll luer 

brinrren, Ein Pferd ｫｯｳｴｾｴ＠ 7 Scla:elna:ldill'1'aS handeln bis zum ｋｾＭ
... e Ir betrlebsamen u 0 8 

keines werden, IC '. IV ud lll, Abthl, (a) 
Cl d k ｾＱＱＬ＠ d, \VIS$. , ' • .1bhandllungcn d, I, , , '0. 
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Cabo tel l e, -l G 'Z 1)iri1J eilli ＧｽＧｲｾ＠ wlCderholt. WIr , 

' I I all('arot e UlIll OIl1C ｾ＠ ｾ＠ ｾ＠ I 'I 
ßesuch dllrc I J • . >' , immer gl'üllcn Bäumen, t nd lIac 1 I Hll 

" cu" Oll :-;CIIICII 1 tob lat den haUl .t .:lrt· Ii(',}'ellden IlIse 11 gcnann, -
I I d' 'IOcr" n wc:-\ ,,(!'S ｾ＠ , 

'erden aue 1 le 111 ＧＢｾ､＠ ,T d' C 'en handelt der Sammlel' wel-Ｌｾ＠ '''ll Sill 01\ 1!'S " 

chon siewCl\lg gru ｾ＠ " I . I de' Üceans ci <Yens heschrel)t. 
s 1 186 wo Cl' die Ilse 1l:S ｾ＠ l' f 
ter unten fo . ), d I 'elchen die vor dem Cap wgen, au 

, ur von en ｮｾＬ＠ '1 ., d kt 
Hier spncht cr 11 d l' I I eine stcincllc nut 8tro 1 bC cce 

dei' Il'/{l e a IlU, SIe 
deren '}'röss

tc1
', J r t d'c unter ))io"'o (h um Ja.ya g -

ｾ＠ " I t t yon JCU en, 1 . ｾ＠ .,'bt 
Kirche steht, crllC 1 c, 11 t;:':" li'l'lrle da lUiml zn lJaueu, Es 6' 

I 'haste! ｾｾＮｬＢ＠ ) ,I d P ,t 
scudet wurcn, (as . l 1) 1 eil im UmfulI'}', die yon CIl OI 11-

I' Bäume von wohl 1 '20 um, 'I 'I ｾ＠ Irrucht kleinen KUr-
Her C b ·ras r.-('nannt wcrden, "eI 1 11 e I' dez der 
ll'iescII a ace) ,. e 11" VOll Alvaro \ ema.n " 
I':l ,', _ Gabo dos - ｡Ｎｾ＠ os. , 448 
I,', cu ähnlich ＱｾｴＮ＠ G 10 Zarco 1111 Jahre 1 
IJISS " ,Herrn ont;a .J .. 

mit einem Fahrzeug Ｘ･ｬｾＱｾｳ＠ dürren zweiglosen , wie MastbawllC 
, . nach cnllgen ',' '. C. und dem dahwo'elwmmen, t Z'''lschen dIese: III ap 
ｾ＠ benalln - " . 

ｮｮｺｮｾ･ｬｬ･ｮ､･ｬｬ＠ Palmen 80 " , c wird J(Jala, der andere, 1m 

Gambia silHl drei Flüsse; dcr nell
,11. "s mit seinem lIördIichen Arm 

R' dos murteIl , R' 1 
Jahre 1455 entdeckte, zu , n" nil/Ile . der dnttc lO I e 

, 'idwestlIchen 01')0, TI n 
l1rafalo und semem 8\, 'Bezirk GebfllllIOl', wo aus 10 

t An diesem em, 1 t 'rd L"9°[o; .fellunn, , I Geschirr gemat 1 Wl , 
d ･ｲ ｾｴｯｳｳ･ｬｬ･ｮ＠ Austernscha1eu Vle un 7. ｾ＠ •• . 

. t 'rd mt"d fur F I Canfol' fJ'enallll \VI , 

. Am GamMa, der anch ｾ＠ tU ;ä:lfJ't da.;' lt:ich jl1ll11{lill.fJa ,all, des-
die Christen sehr ungesund 1st, ) ｾｬＢ＠ und Sitten gemcm, aber 

'd Giloft'en he IgJOn 't Sie 
'eil Bewohner llut en "G ' die vel'breitet:o;te 1S. 

IS I b dIe 111 umea d' S 'ne eine andere Sprache la eil, d 1 . Köni
t
1' "on Man 1. el. 

'I en Köni·1'· ＱｾＱｻｬＱｵｬｩＭＱｉｬＨｭＮ＼［｡Ｌ＠ • I" 0 d Cel'emolliel -dieser 
neunen I Ir 0 , t Jaqa SItten un b' 
im Illnel'll liegende ｓｴ｡ｾｴ＠ b:lS

S 
• 'so r was ihnen auf delll ｇｾｭ＠ 130 

Neger. Eisen haben SIe lllcht, ｡ｵＺｳｾ＠ e en die ihnen die Portugles:n 

a.us der Serra Leona zukommt. \Vaar 'Selbst gezogen kanll luer 

brinrren, Ein Pferd ｫｯｳｴｾｴ＠ 7 Scla:elna:ldill'1'aS handeln bis zum ｋｾＭ
... e Ir betrlebsamen u 0 8 

keines werden, IC '. IV ud lll, Abthl, (a) 
Cl d k ｾＱＱＬ＠ d, \VIS$. , ' • .1bhandllungcn d, I, , , '0. 
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stell de lUinas im Innern. Ihre UCJ',lkI 'd R' J eJ er nelll . 
eJl/e Ilngfl'auen 'I"ehen vöIli,r kt d' Jell SIe rnarralhoe 

d k
. 0 0 uac ; Je es 'I ｾ＠ s, 

ec -eIl slCh, Vnter den Tl" IIIC It mehr :sind b 

J 
lJeren em Lalldvorr I B ' e-

Jerer genannt, den zu tödte S' d' oe, ngant d, 11. Z n Üll e Ｉｾｴ＠ E' '.Jau-
Grösse des Sc1lwalls den IJ J. d '"' , r 1st ｾ｣ｨｷ｡ｲｺ＠ bat d' 

F
. ,a s er Ente d' ' Je 

ｬｵｳｾ･＠ Krokodille yon 30 11' . _ .. ,un elIIen Höcker A 

ß 
_ ｵｾｳ＠ Lall o'e All l' ,1lI 
aome und ]üäuter Ke' G' I'" • er Cl ei rrenthü I' I • 111 etrelde V' I , 7 ｾ＠ III Je le 

\Yein und Essirr aus l)a] , . ,le 'achs und 1I0ni'''. 0 J 

s
o men. JährlIch' 0 e , 

Ollllller, Es gibt in d' _ L" zweI "Tinter und z . ' 

b
. lesen andern 'yiele 0 I "eI 
IS 10,000 und meJlr Einwoh rtsc lanen "on 5000 

einander Krie rr filhren G fo Ilern. Jede hat ihren KöniO' die ' 

d 

,0 ,e angene machen d" 0' lIut 
ｾｮ＠ arabIsche Schiffe verkaufen. un sJe an portugiesische 

j . 

Cabo de Sal/cfa .J.l1aria sodlich d . 
ｳ･ｾＮ＠ Rio de S· n l' an ef SpItze des C t 11 , a ｾＭ･Ｈ＠ ro,. m welchen Schiffe " an or IlS-

RIO lle Casa-lIlamm, scllitfba' 1 I emdrmgen können. --
K" . I 8 .JeO'uas aufw" t b' , 

omgs, von dem er deli N o} ar S IS Ins Land des 
• t ;, 1: amen lat und d 
IS ans luandillgas BalallnF d ｊｪｾＧ＠ essen Volk o'elllischt 

t F 
'y.lS un alu/Jo E' b 

en lusses etwa J'ünf I t s. lllwärts dieses J) , 
, l' '.Jeguas geht ｾ＠ re 1-

Arm nördlich in den Rio d S: P d ans demselben ein schifIbarer 
o' e a e ro A d" Ie Dnlrl1l,tJas• Ihre Sitten L b _ • • niesem Arme wolmen 
« I t • ' e ･ｮｾ｡ｲｴ＠ ete NI' . 
oe I em andel'er Arm des Rio d C . l OC 1 weIter aufwärts 
auf eine Legua. ｾ｣ｨｩｻｦ｢｡ｲＮ＠ \ ､ｾ＠ asa-mansa südwärts, ist aber nur 
k ' , 1. niesem wohn d' F. 
-rlegeflsches und gefürchtet V lk en ｾｬ･＠ f ([lupos, ein sehr 

die 50 bis 60 Ruderer a {; es} 0 , welches Kähne (almadias) hat 
Tj' 1 u ne lilien. . 1.llansll F. I d h ' 

VOll ..... a up, hält Hof innerhalb' - a lll' . • der Köni,y 
Pfählen. . Er setzt nacll 'd ･ｬｬｾ･ｲ＠ mehrfachen Umzäunung ｶｯｾ＠
, d • Je em drItten 'Vo t d' P 
an, Ull 1st 8ellr gefürchtet I J r le almweinflascJle 
die ibm' ein wenig Re' . rn allre 1500 hat er einer Schwester 

. IS entwendet höel t • h ' 
ausgerissen und in demselb J b' lS eIgen ändig ein. AuO'e 
Raube., unter wahrhaft ｾｮ＠ a re drei seines GesehI echtes, weg:" 
1'1 b ｡ｵｾｧ･ｳｮ･ｨｴ･ｮ＠ 1\la t h" I . 
""a 0 roxo "on rothen Th I r ern lßrIC Iten lassen. -

on agern (bal'reiras) so genannt.; ｾ＠ Rio 

j 

I ,":::,Y!',: . . . :. 
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1 S. IJomillgos, in der Landessprachc Ja/fada gcnaullt, 60 Leguas 

::eit schiiIb.r bis 7.U einem Häuptling,. der ｆ｡ｲｩｮ｢ｲ｡ｾｯ＠ genanut wird 
d sich im Tauschhandel Vferde hrmgen lässt. Gleich einwärts 

un • I '\ . ( . d dieses l!'luss
cS 

bildet SIC 1 elll .i estual'lUII1 estelfo) , as nach dem 

Lande und seiuem Köuig, Esfciro tle Ja,qara genaunt wird, und 

dessen Anwohner Buu/mus llei::;sen. Bis hieher kommen die Schiffe 

von deu ｃ｡｢ｯＭｶ･ｲ､･Ｍｉｮｾ･ｬｬｬＬ＠ ihre Baumwolle gegen Zeuge einzutau-

scheu .. Es sind hier auch christlichc Kaufleute wohnhaft. Alle acht 
Taue wird eine von weit und breit her hesuchte wohl policirte 

ｍ･ｾＺＵ･＠ gehalten. Götze oder lleiligthum (llatschina) der ßanhuus 

ist eine Art Gabel oder Kreuz, das unter eigenen Ceremonien ein-

geweiht wird. Vor diesem haben sie ihre Eide zu schwören, mit 
der FOrlllel: llatschina IlOr no temrab, welche sagen wolle: ,,11 at-

schina tödte mich beim Absteigen "on der Palme (diess, weil Alle, 

um 'V ein aus'l.uzielwu, auf Palmen steigen). - "Dem Rio de Si Do-

lIlingo
s 

gegelloher, nach Süden zu, ist das Land Catscheo, da-

rin ein. kleiner Fluss Bio das ,Ancoras. - Eslciro de Scmct(t Ca-

terina bat einen eigenen König und cigene Sprache. Hier gibt es 

mehr Zibetkatzen (algalias) als irgcndwo. - Rio grande (entdeckt 

im Jahre 1-156 durch drei Caravelas, worauf ein Escudeiro des In-

fanten, ein Genuese Allfoniotto und ein Yenetianer Luis de ..110-
sto*), denen zwei lange ａｬｮｾ｡､ｩ｡ｳ＠ mit Schwarzen, die über die 'Yeis-

sen verwuudert waren, eutgegenkamen), am Ausflusse 8 - 10 Le-

guas breit, mit vielen Inselchen, welche Buam genauut werden, und 

mit. Sandbänken, welche 6 Leguas weit ins Meer reichen. An die-

sem Strome zählt mau sechs Könige, welc1w mit den Christen ge-

gen l)fCl'de Tauschhandel treibcn. Einer heisst Gro-mnn..lia, ｾｩｮ＠ an-

derer Ulrbali: \Yäbrelld die Neger nördlich von diesem Fluss bis 

Cabo-verde grösstentbeils Mohammedaner, ｾｩｮ､＠ die von da. gegen 

,: ; ; .• ) 'Siehe des Luis da Ca da 1\\osto Reise bei Ramusius I, 108, und bier 

unter Vll. D. die Anmerkung. 
i'" t '". ... ｾＮ＠
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stell de lUinas im Innern. Ihre UCJ',lkI 'd R' J eJ er nelll . 
eJl/e Ilngfl'auen 'I"ehen vöIli,r kt d' Jell SIe rnarralhoe 

d k
. 0 0 uac ; Je es 'I ｾ＠ s, 

ec -eIl slCh, Vnter den Tl" IIIC It mehr :sind b 

J 
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. ,a s er Ente d' ' Je 
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ß 
_ ｵｾｳ＠ Lall o'e All l' ,1lI 
aome und ]üäuter Ke' G' I'" • er Cl ei rrenthü I' I • 111 etrelde V' I , 7 ｾ＠ III Je le 
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s
o men. JährlIch' 0 e , 
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b
. lesen andern 'yiele 0 I "eI 
IS 10,000 und meJlr Einwoh rtsc lanen "on 5000 

einander Krie rr filhren G fo Ilern. Jede hat ihren KöniO' die ' 

d 

,0 ,e angene machen d" 0' lIut 
ｾｮ＠ arabIsche Schiffe verkaufen. un sJe an portugiesische 

j . 
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omgs, von dem er deli N o} ar S IS Ins Land des 
• t ;, 1: amen lat und d 
IS ans luandillgas BalallnF d ｊｪｾＧ＠ essen Volk o'elllischt 

t F 
'y.lS un alu/Jo E' b 

en lusses etwa J'ünf I t s. lllwärts dieses J) , 
, l' '.Jeguas geht ｾ＠ re 1-

Arm nördlich in den Rio d S: P d ans demselben ein schifIbarer 
o' e a e ro A d" Ie Dnlrl1l,tJas• Ihre Sitten L b _ • • niesem Arme wolmen 
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auf eine Legua. ｾ｣ｨｩｻｦ｢｡ｲＮ＠ \ ､ｾ＠ asa-mansa südwärts, ist aber nur 
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-rlegeflsches und gefürchtet V lk en ｾｬ･＠ f ([lupos, ein sehr 

die 50 bis 60 Ruderer a {; es} 0 , welches Kähne (almadias) hat 
Tj' 1 u ne lilien. . 1.llansll F. I d h ' 

VOll ..... a up, hält Hof innerhalb' - a lll' . • der Köni,y 
Pfählen. . Er setzt nacll 'd ･ｬｬｾ･ｲ＠ mehrfachen Umzäunung ｶｯｾ＠
, d • Je em drItten 'Vo t d' P 
an, Ull 1st 8ellr gefürchtet I J r le almweinflascJle 
die ibm' ein wenig Re' . rn allre 1500 hat er einer Schwester 

. IS entwendet höel t • h ' 
ausgerissen und in demselb J b' lS eIgen ändig ein. AuO'e 
Raube., unter wahrhaft ｾｮ＠ a re drei seines GesehI echtes, weg:" 
1'1 b ｡ｵｾｧ･ｳｮ･ｨｴ･ｮ＠ 1\la t h" I . 
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j 
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um 'V ein aus'l.uzielwu, auf Palmen steigen). - "Dem Rio de Si Do-

lIlingo
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gegelloher, nach Süden zu, ist das Land Catscheo, da-

rin ein. kleiner Fluss Bio das ,Ancoras. - Eslciro de Scmct(t Ca-

terina bat einen eigenen König und cigene Sprache. Hier gibt es 

mehr Zibetkatzen (algalias) als irgcndwo. - Rio grande (entdeckt 

im Jahre 1-156 durch drei Caravelas, worauf ein Escudeiro des In-

fanten, ein Genuese Allfoniotto und ein Yenetianer Luis de ..110-
sto*), denen zwei lange ａｬｮｾ｡､ｩ｡ｳ＠ mit Schwarzen, die über die 'Yeis-

sen verwuudert waren, eutgegenkamen), am Ausflusse 8 - 10 Le-

guas breit, mit vielen Inselchen, welche Buam genauut werden, und 

mit. Sandbänken, welche 6 Leguas weit ins Meer reichen. An die-

sem Strome zählt mau sechs Könige, welc1w mit den Christen ge-

gen l)fCl'de Tauschhandel treibcn. Einer heisst Gro-mnn..lia, ｾｩｮ＠ an-

derer Ulrbali: \Yäbrelld die Neger nördlich von diesem Fluss bis 

Cabo-verde grösstentbeils Mohammedaner, ｾｩｮ､＠ die von da. gegen 

,: ; ; .• ) 'Siehe des Luis da Ca da 1\\osto Reise bei Ramusius I, 108, und bier 
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i'" t '". ... ｾＮ＠
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Silden Jautel' Götzendiener. Ihr IIciligthum oder l1at.sehina Jlellllcn 

sie eru, ulld ihr höcIJ::;tcr Schwill' Jautet: ("n{ cn{ lIiss(( r01/ fenfer,l/II. 

Hier faugell, Oh:scJlOlI noch mit alldern vermengt, die ＹＨＧＱｊｬｽｾ＠ oder 
C0l'eos an, I%IC Art Ideiner lIullde, die t>ie, wie wiI' die Sehweine, 
:niisten, seligen und hraten, sind illr be:-;ter ｉｊ｣｣ｫ･ｲ｢ｩｾｳ･ｬｬＮ＠ Sie Ila-
ben ｶｩ･ｬｾ＠ jedoch sprödes Eisen, das sie zu allerlei \ Vaffen, IInter 
audern zu Schwertem ycrarheiten, welche sie ({{lilie {((o((ro d. i, 
gros:se Schwerter nennelI. Ehemals gab lllall hier fill' ein })ferd 

"jerzeIIII Sc1a"en, dermalen nur ü - 8. Ein solcher },;am ehemals 
auf 6 - 7, jetzt :mf 20 bis 25 metallene Arlllringe. Dem KÖllig 
der Beo!!ares wird, wenll er gestorben, sein liebstes \Veib, sein 
bester IT'rellnd, sein bester Sclave, seill bestes l)ferd, liebst einigen 

KallCn, HUllden, Ziegen, I1ühneru, für die alldere lVelt mit ins 
Grab gegeben, - JJlIgubfl, Drei Leguas VOll der Mündung des Inus-
ses von ßllguba eine bewolmte IlIseJ, ｬｾｬｊ［ｲ･Ｎｦｊｬｬ･＠ geuannt. _ ZrlIläc1Jst 

das Land der C1LOcllOl!/s mit ihrem König. - lUo de ｬ｜ｾＱｉＱｬＰＬ＠ in weI-
chen Schiffe einlaufen zum Tauschhandel mit Elfenbein nnd Sc1aven. 
Cabo . tle Verort, 11Ohes, baumreiches Gebirg, das eiue Bucht bil-ｾ＠ . 

det, welche li'urno geuarmt wird, mit den FlOssen Rio de PiebeT, 

Uio de Cristal, l1io. de Far!J, Rio das Perlr{fs, Rio seco, _ Bio 

dos Pescrulorcs schiffbar landeinwäl'ts; mittels AesfnuI'ien kOlllmen 

Sc1Jjife bis zu einem Ii'Jusse, welclier f'rlliifh. lwisst, ulld von da bis 

Zum Uio de 'l'{[J1lflrrt ｾ＠ welcher 20 I.Jeguas vom Uio dos l)escadores 
entfernt ist. - (,abo (Te öugre,')', unweit des Rio dos llescadores, 
Dem Cap gegenüber liegen drei Inseln, genannt Ilhas llos Itlolos, 
uur znr Zeit der Acli:erbesteUung besucht •. _ ｾＧｦ･ｲｲ｡＠ Lioa (span,: 
Sierra Leona). neunt man gewölmlich aUes Land '-on den I1has dos 

Idolos bis zurn {"abo tlo lllollte, Hier herrse!Jen zwei SpraellCD, 
die der Duloes an· der Küste und die der ＷＧ･ｭｾＱｪｮｩｳ＠ im I,mern,- Die 
eigentliche Serra Lioa aber' ist ein Gebirge dic11t am Meere, desscn 
Vorsllfung Cabo leil.o IJeisst.: Es ist von, den, Portugiesen Serra 
Jioa genannt worden, weil es mellr, noch als die Scrra;volJ Cintra 
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I '11 li/ll-' , d' etwa 1 0 ｪｬＧＧＧＧｬｉ｡ｾ＠ 11 ｨｲｾＢ｡Ｉ＠ Isl, ｵｾ＠ ｾ＠ 1 
' ,tl ·Ie"'.', Gehirge ｾＺＭ［｣｜Ｇｲ｡＠ « " I'. t ､ｪ･ｾ･ｾ＠ GebirO" UlH e ., I I ｇｬｉｬｉｬ･ｯｾ＠ ｬ･ｉｾＺＭ［＠ ｾ＠ ｾ＠

eJtl ｾ＠ In dcl' Sprae le Ｈｾｲ＠ 11'} "e damnlie'yclIden Dorf kreis bat. "ü{llich vom u:-;:s ｾ＠
L d PIJ11Ifo nach ewem s , ,. e nueh einer andern im Norden 
aJl. I" 'ollIlCTlI ｾＬｯＢ＠ 1 , • t,' d 

' 'JOO ｾｊｬｉＢ＠ , _ . '11 ＧｾＱＧＨＯｻＯｬｬＱＧｬＧｉ＠ (J'CIHllIlI "Ir , von eh,a - _ d> Orbchaft, ｻｨ｣ｾ｣ｲ＠ se ):;" . ＬｊｾＮ＠ 1J } 
des Flusses liegen eil ..... d all'Teführt: JIrmgIlY, JI({gllfm, ｾＯＧ＠

r dem Ortschaften .111 0 d' c B010ne;o; Eillen wcmg-
lOll aB , 'Doch ｡ｬｷｲｬｾ･ｬｬｬｬ･ｮ＠ I , 

J de hat ihrenl\.ölIlg. , II 1 - t der übrigen, Pnler den ｔ･ｮｾｙｬｬｬｳ＠
e ｾ＠ nach ab aup, U t 'I' Ihren t - de'lI Namen. 01. e ttr;g n{'llllcn, n c 

S ･ｮｾＧ＠ (" se deli Sie ) / , G t lt 
' d',· dcr,'ol1 as .. , d' d an J' cdem Orte lt\ es a 1st les:s . hmste llll WIr 1 .' 

'·t erll das ,orne . II C' vcrehrt. {en sie Idolen I;:, • ,1 Zeit erhaltenen aum ｾ＠ " 
. . ullyorden1.hc ler .J. TI nd Ele!)llantenzahnell eJlles aU:oi 'd 'e' aus IOn u 

ElII an CI :-0 • l' ,1' I 'Oll den 11 nipeiro nenncn, , drittes aussch Iess le 1 , 
Jr II 'n them(f c'IIl· , t "t 

i' tes Idol hCJsst elll , " '-t' Contenl O"enannt, 18. nn 
gelo

rm 
' '. ｐｩｾＭ｡＠ CJIl "Iel e:-o, ＧｾＷ＠ J d 

1 1\la"tlllern verehrtes " , Ir 'eO"es heisst 11IIcll. '( 11 a ten r, 'I), Go't des \.Tl ö . 

. 'Ilcrnia ab'J'eblldet, er . '} der Uelio'iolls _ und an-
ewer ｾ＠ I' 1 I1e .. chcl JUlI'J' l'!l , t ] 

l': 1 t nun eine ausführ 1C 1e • .. ' I 0, ihrer Nahrnngsllut e, 
so 10 g . B lonns und Temyms, A 
dern Gebräuclte dIeser 0 ..... d "lineralien dcr Sierra J.Jeona,. m 
, ; " der Thiel'e, Pflanzen UI1 n, 1 fein O"cmeinscllafthcbes 

so "le 1 no('ll em11la an ' l'!l 11 t-
-SCblu5se lwmmt der Samm er d ｾＬＮ＠ b ' den 'rcmyuis im Lande ｟ｾ＠
Idol" diesel' IJällder zurück, ｡ｃｾ＠ ｾｬｾＧ＠ einem \Valde unter ßan-

11 cl 'Dorfe!O; ,ate 111 d T l ｦｾ｣｢ｹｮ＠schillk ausserha} ･ｾ＠ . fo'.tellt ｾ｣ｹ＠ un sc l.'Jn, . 

ll\en in ｇ｣ｾｴ｡ｬｴ＠ eines ￟･ｷ｡ｾｬＡ｣ｴ･ｮ＠ au ￶ｬｾＺＺｓｶ･ｲ･ｲ｢｣＠ sich immer auf den 
h ' Das l'riesterthum hCI nClIIselbe t Hiehel' ｬｾｯｭｭ･ｮ＠

ClSSe, 1 '1' O"omäas O"Cllann, d 't 
1 t ' , eines ｇ･ｾ･ｨｬ｣｣＠ 1t:s ano ( •. ｾ＠ 't Alllie'J'eu Ull 1111 

Ae tcs cn b 't 'Yallfahrer n11 0 d ' 
,'11 Seiten weit lmd rel da..;s das Blnt en 

von a CIl I 'erden, so '-' d ' 
ｏｰｲ｣ｲｴｨｩｾｲ｣ｮＬＮ＠ die da geschlac ｉｴｾｴｬｾＧ＠ .Ten die mit dem Priest.er as 
grossen \volll ' 1 0 ｬＱＢＧｵｾｳ＠ langell c 1 ｡ｮ､ｾ＠ ｾ＠ 4lt;aru Yelho da nar-

. ',- I NallrunfY' len, • d' 1 11rie-HeiliO'tllUm bcwac len, zur, L de gelebt, habe lCsel, 

re :, der acht Jalll'e in ､ｬ･ｳｾｭ＠ an d die Schlangen gesehen, fit:' besucht und das Idol Cbyncbyn
t 

udu
en 

aber der Capellan Ｎ｢｡ｾＮｾ＠
, d bei ｡ｵｳｏＢ･ｾ＠ an " ,(!' ', .. ,,:'. Grosse Angst habe er a, "0 ,', ';'; \ ＮＬＮＧｩＭＺＧＺＭＧｾ＠ r 

'h:;" k' Le'd O"esc11cllen lassen, 1 m elll 1 ｾ＠
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Silden Jautel' Götzendiener. Ihr IIciligthum oder l1at.sehina Jlellllcn 
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\Vas in einem J)ieher gehörigen ｉｯｾ･＠ beiliegenden ßJatte (fol. 

346 und 347) über den N cgerkönig Blldollle! und s einen Hof aus 
dem Jahre 1455 gesagt ist, stimmt gro.ssentheiIs mit dem Berichte 
des Ca da lUosto (Ramusills p. 102 - 103) überein. 

VII. FoJ. 141 - 196. 

Beschreibu1lg der Inseln bn lVeltmeere. (Das ilhas do mar oceano,) 

A. FoL 144 - 157. Canarische Inseln. 

Man sage, sie seyen entdcckt durch einen Leprosell aus Eng-
land Namens ｌ｡ｮｾ｡ｲｯｴ･［＠ aber der Sammler hat in der Chronik des 
Königs Johaml I. gelesen, diess sey im Jahre 1416 durch eine von 
dessen afrikanischer Kriegsflotte dahin verschJagene Caravela ge-
schehen. Darauf sey ein l\Iosscul Johanll de ßetancor aus Frank-
reich nach Castilien gekommen, und als guter Christ von dort aus-
gezogen, diese von Heiden bewohnten Eilande zu erobern, was 
ihm mit dreien derselben, IJaw;arote, I1"orte Ventlll'a und II'erro, ge-
lungen. Genöthigt, nm neue Holf..,mittel ins Mutterland zurückzlJge- • 
ben, 1labe er inzwischen seinen Neffen, Messer l\lacioth, als Capi-
tän zurückgelassen, der es nach des Onkels in Frankreich erfolg-
tem Tode auch geblieben sey. - Andere behaupten, so fährt der 
SaulIlller weiter fOI", ßetaucourt selbst sey ein ａｵｳｾ￤ｴｺｩｧ･ｲ＠ gewe-

sen, von Sevilla aus mit \Veib und Kind 11iehergezogen und auf 
ｌ｡ｮｾ｡ｲｯｴ･＠ gestorben. Nach ihm sey l\Iacioth, sein Sohn, Herr der 
Inseln gewesen. Eine Tochter des letztem llabe einen Edelmann, 
Cabl'eyra, geheiratbet, eine andere, Donna l\laria. de ßetancour.t, 
sey auf Betrieb des Infanten Don ｅｬｬｲｪｱｵｾ＠ nach Portugal gekom-
men und vermählt worden mit Johann ｇｯｮｾ｡ｬ･ＲＮ＠ Zarco, dem ersten 
Capitän der Insel l\ladera. Eine Tochter Cabreyra's aber sey. Ge-
mahlin eines Ferreyra, nunmebrigellHerrn dieser Inseln. ｉｾ＠ , Man 

/l ____________ 1 .. 
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'ebr"'clltcn Varianten, da:ss die Ge-S Iel' ,"01'" .. • 11 den VOIll :lllUIl ｾｬＢｉ＠ llell\ltzUIIO" sc1101l am Sc I usse ' I taUS 11( 1 Irer ｾ＠ ｾＮ＠
Sie I, 1 t dieser Entdcckung

cn 
u .' 'tatt .... ehabt, nicht mehr ganz scblc I e . welchem :-ae I:oi ｾ＠

des JallrllUlldel'ts, 111 

klar ｷ｡ｲｾＩＮ＠ . I ' 
" ,I' d ｬｉ｡ｴｕｬＧｨｩｳｴｯｲｩｾ｣ｨ･＠ lle:;c Irel-. ｴｨｮｯＧｾｲ｡ｬＩｉｬｬｳ｣＠ lC Ull d . 1 n 

E' folo't nun eme C ｾ＠ 1 ,'eben als bewohnt, l'el a s U -

b IJ' ;ese; Inseln, yon ｷ･ｬｾ＠ IcLn :S:arote wird die Elltdeckuug ｵｾ､＠
ｕｕｾ＠ f 1 ,t 'ind BCI an... I 1 o' der bel-

b • Ilnt aufge illI :s . • 1 t Ｂｵｾ｡ｭｭ･ｮｳ｣＠ lIlIC ｺｵｮｾ＠e\\ 0 d' Illsc Ull er I.J ｾ＠ E 0" 

t Bevölkerung le:scr : au"'sätzi,ten Edelmanlle alls ｉｉｾＭ
ers e . eine Clllcm Ｎｾ＠ ｾ＠ 1 'etzt 

b·gen Angaben m, h: bell wesswegen llOC J J 
den 0 I d ß tanCOl' zugesc I Je, ,r. O"etra-
1 d Lanparote e e '11 nach en.rlischcr , . else ｾ＠ , an, l 'r Ib t das aar e d M ' 

d "r eibern dase :s d I "ant diese Iwsel em r IS-von eu "47 habe cr n1, d " n 
d Im Jahre 1':1 t bO"ekauft un :;elOC gen wer e. f l\Iadcra festsetz e, a e I t 

l\Iacioth, der sich an ',t Capitäll derselben ge mac 1 • 
ser _ G Ｉｾ｡ｬ｣ｺ＠ zum ers cu 
llofllerrn Autao 01 '1 . 

. der Infaut im Jahre 1424 
C 'rt wird erzählt, WlC.

t 
2:-00 l\lann ausgesendet Bei Gran anaTi . Flotte Inl v . 

unter J). Iferna de Trasto cwe d wie als sic, unverrIchteter 
- d Eiland zu erobern, un , l' auslaufen wollte, der 

habe, as d ' Jahr darauf aberma:s " ,. Je Er-
Dinge beimgckel'rt, ｅｾｳ＠ eh «ethan babe, indem ､ｊ･ｳｾ＠ Ｂｾｊ＠ a mit 

König VOll ｃ｡ｳｴｩｉｩ･ｾ＠ . ｬｉｬｓｪＺｾｲ･＠ ＧｾＴＸＶ＠ aber babe Pedro , ｾ＠ ';:hrheit 
b 0" sey ｅｲｾｴ＠ 1m. Eroheruug ganz ZUI o erune • d. 'e castilische 

Alfonso de Lugo leIS 

gemacht. 

t des Canaries t et conques c 
, rnith'c ocscouver c hambellan du 

*) Die Histoire de la pI C J de Bcthcncourt c 
, "_1' l' 140? par mcssire ean , F Pierre ßontier rc-

falte ues an - s mesmc pal. 'du dit 
• CharlesVI. escrite du temp V 'ei' prestre domestlque , 

rOI is et Jeao Le ern , G,.iisse, Llterat.-
ligieux de S. Fra0«:l0 , rst 1630 erschienen. 'rischern 
Sieur oe ｂ｣ｴｨ･ｮ｣ｯｵｲｴｾＧ＠ ｬｾＮ＠ e Roman als die el'ste auf h1sto S 35 ff. 
Gesch, Il. 3. a. 431., gibt leschn, hte VergI. übl'igens oben • 

d TI , e Gesc IC • . Grundc beruhen c elS-
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1 d Lanparote e e '11 nach en.rlischcr , . else ｾ＠ , an, l 'r Ib t das aar e d M ' 
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t 
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t des Canaries t et conques c 
, rnith'c ocscouver c hambellan du 

*) Die Histoire de la pI C J de Bcthcncourt c 
, "_1' l' 140? par mcssire ean , F Pierre ßontier rc-

falte ues an - s mesmc pal. 'du dit 
• CharlesVI. escrite du temp V 'ei' prestre domestlque , 
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d TI , e Gesc IC • . Grundc beruhen c elS-
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1'eJlfm"f!e, seilIes V Illkaus wegPIl auch J/iw du in{el'llo genaUllt, 

se)' nach langem \Vü!erstanue der Ureinwohner erst illl Jahre 1496 

UlltCI' besagtem AJfonso de Lugo '·ÖJJig ulltcrWOl'feu worden, nach-

dem ihm die,'5s das Jahr YOl'het' mit }Jalmrt geglückt. Die auf Go-

tJ/('.'!/'{{, die sogar den spallisehell Capitiill de V cra gctödtet hatteu, 

seyen nach abermaliger ßezwinguug sämmtlich weggeführt worden. 

Der Sammler, der sich (foI. 3-100) im .Jahre 1493 zu Sevilla be-

fand, llat viele solche alls TenariITe dahin gebrachtc Cauareos ge-

sellen. EI' habe, ISO erzählt Cl', einige deJ'selbelJ, die etwas spa-

nisch gelerut, zu sich geladeu und ｾｵｭ＠ ihre hcilllatlllichen Sitten uud 

Ej(]('ichiungeu befragt. In Sevilla, hlUteu sie gesagt, scy es gut, 

aber besser doch auf Tcuariife; dort brallel!e mau keiH Geld etwas 

zu essen zu kaufen*). So gibt er denn auch bei der Gelegenheit, 

von dem Vielen, was Cl', wie er (foI. 149) sagt, über die heidnischen Sit-

teu uud Gebräuche diesel' bisherigen \ViJdcll aufgeschrieben, Dill die 

Mühe nicIlt umsonst gehaht zu llauen, uud weil Illan es wohl nicht 

uugerne lesen werde, einiges zum Besten., wovou ich, da das Meiste 

auch bei Zurara YOrkomlUt, nur ｮｯ｣ｨｭ｡ｬＧ［ｦｾＺＺＩ＠ die auf Palma zu Gesetz ge-

wordene Sitte erwiillllen wilI, in jeder Gemeinde nur eine bestimmte 

Zahl Kinder aufkommen zu lassen, ulld jedem, das darüber an-

laugte, den Kopf zu zerquetschen, 'Yilde Staatsweisheit, die frei-

lich ｧ･ｷｩＺＵｾ･＠ eUl:opäische lIauptsorgen unsel'el' Tage überflüssig 
machte. .... 

'*) Dcr oben angeführte Dr. Hieronymus Monetal'ius sagt in seinem 

Reiscbericht ·(Clm, 4.31, f. 127) er habe im Oktober 1494 zu Va-

lencia etliche 70 Eingehorne von 'l'cna;'iffe jedes Alters und Ge-
schlechtcs gesehen, dic ein Haufmann jencr Stadt auf der Insel, wo 

. . . . sie nach einem unterdl'ückten Aufstande im Namen dcs I{önigs vcr-

l{auft wurden., geho1t hatte und hier als Sclavcn fcilbot. Einige der-

selben trugen Hetten und wurden zum Sägen von Brcttern und, an-
... dCI'n schweren Arbeiten angctrieben.. '.' . ,,:) 

, ..•• ) ·Vers:I. oben Seite 36 -...: '37." '.,';::" ':,,. .. ,., ' .: ... 1:) , ｾ＠

Die In:-;el l\laucl'a, 
I 15U - 174. wordell. 

Fo ' durch wen sic heyölkert 
nl\(l wic und 

ß. 

, elltdcc1d. E' 
wie ｾｬ･＠ 'I urara elltnommen. ｾ＠ Igeu 

ｾ｡ｬｬＱｭｬ｣ｲ＠ yiet aus D 'EI 1 
lUCll ll'ler bat der ｾ＠ , cinem ellO"lischen ｾ＠ ( C -
ｾｾ＠ I' ;. hilB)!>" '011 ｾ＠ I 

' d'c romanhafte !Jrz.l ｾ＠ , es Yero·ehclIs alls (cm 
"I ber I 4' cl > ,,,elfen eJII ｾ＠ ｾＮ＠ ',. '_ 
Ist I Im a ') Hflc!IIJ1f'") , cr, 0 , ,1 ,I cr Sich llut I:iCI 

( all
Clro . , " I' 1'1 lll" C C Icm ｾ＠ . 

nlann 
cav auf einem 11 a IrZCI 0' , ch cillj.rCll Ziegen 

rbannt , , , , Dlcnern, au 0 

Lande yC (anceba) lIud ellugcll I S p'lIlien befam\, yom 
r Geliebten m f dem 'Yegc uac 1 .- l " 1 bei ｩＮ｜ｉ｡ｾ＠

ne ｾＬ＠ I _ Vorrath, au , S, to "·cnallute lll:se 
als F leJsc I d' l'}e'llle. )' ct·,.o Porto ,.111 . ｾ､＠ ' 1\."11

1 
Cl' am uächsten r le \. " N '\ dem eI . 

StUl'IlI ,au Ila',fell wordcn. 1 ac I G' ,'.h 7:UII1 'Yeiden aus-
V "CI'SC I "" I ertes eIS'VIC • • ., 

dera se. 'bcillahe ver lUUg , 1 tz wo er ausstieg 
'besten punktc selll . el: llassendel'll Laudungsp Sa • Iler das heute 

. ehte Cl' elll l 1
f
t der allln , gesetzt, su U'ess war. sao l\I I'co) wo-

d ' Zelt aufschlug. 1 ｐｯｾＬｴｯ＠ matsehiquo (1 ac 11 'b' 
UII Cln Uac!tyn benannte I t \Yährclld er ler-
nach ｢･ｳ｡ｧｴ｣ｬｬｾ＠ ,1 :- tcrhin Malehico gemae I. d' Insel zn unter-

d' Casüher SP,L d 'Inuerc er 
raus le < '. )iencm ausgegangen, a:s l c,rleiter mit dem Fahr-

auf mit ZWeI J sich seine übrigen ｴｲ･ｵｬｾｳｾｮＮ＠ ｊｾ｜Ｚ｣ＱＧｫｵｮｲｴ＠ nur nocll ､ｩｾ＠
/luchen, hattcn I t '0 dass cr bel l cr f 1 unu sich nut 

d o·cmac 1, :s , Zc'Hc ane, 1 
7.eug [WOll ｾ＠ • I-leinen Knabcn 11\1 ｾＮ＠ I )I'C Geliebte star J 

1 't e1llClIl .... len :-;a 1. I 
Mance Ja 11\1 E'l' d bülflos nud "cr ｡ｳｾ＠ 1. 1 in eincr Kapel e 
ihnen auf dem I an d'e ｉＧｬＧｾｴ｣＠ die auf dei' msc 1 t1e beo.raben 

Id wal' 1 '<'" C crel'annt Ia l, ｾ＠
vor Kummcr UI ｾ＠ • , ' d Sallt3.l'\l7, ｾ＠ I , o\rt Ifahr-
, 'd) re Cl' Cl'l'lchtet Ull '1 ｯＮ･ｬ｜ｬｬｬｬＩﾷｃｬｬｾ＠ emu .J 

(11'011 a, ｾ＠ I '\ ' Monatcn wal' es 1 IIIl 0 ｾ＠
wurde. Nach l"ec b, 

. . - ,. - , , der Note zu S,388, 
' _.- ... . , , t Santal'ClJl, 11\ . J Soa-

h .,' "en Sc1lhcS5 a . crewcscn. ' 
"') ·Au;; des ZUI'al'a Sc \\ elno .1\ noch nicht cl'fun en ｾｴ＠ et"'as verscMe-. . . r r om.1 1 'h lUl .. 

Ja&s um 1450 (ICSC, '.r 1 ca p, 30, erzäh tin heiden I ... ieben-
ｾ＠ . da S) Iva, memonas 11 \ " d' e Grabsc1niften JCi' Bontier 

1 Cl' . Cl giht sogar I , de A rset) • 
dencm Ausgang. Un' d A nna A rfet (Anna 11 pad, H., als 
den l\oberto l\1ac1llm un , nach IIacl\luit tom, • 

'rrations) gibt, . ., (tl'aiClc {lcs navlo 

, '.'" ,. Zeitpunht das Jahr 1344 aD., IV, Bll. Ill. Ablh1. (a) 
d kAk, d, WIU, Abbamllungen d. I. Cl. . , 

1. 

9 



I 
I 
J 

i 

I 

I >. 

.i ; : 
;I , 
i! . 
11' , 
ii ' 

61 

1'eJlfm"f!e, seilIes V Illkaus wegPIl auch J/iw du in{el'llo genaUllt, 

se)' nach langem \Vü!erstanue der Ureinwohner erst illl Jahre 1496 

UlltCI' besagtem AJfonso de Lugo '·ÖJJig ulltcrWOl'feu worden, nach-

dem ihm die,'5s das Jahr YOl'het' mit }Jalmrt geglückt. Die auf Go-

tJ/('.'!/'{{, die sogar den spallisehell Capitiill de V cra gctödtet hatteu, 

seyen nach abermaliger ßezwinguug sämmtlich weggeführt worden. 

Der Sammler, der sich (foI. 3-100) im .Jahre 1493 zu Sevilla be-

fand, llat viele solche alls TenariITe dahin gebrachtc Cauareos ge-

sellen. EI' habe, ISO erzählt Cl', einige deJ'selbelJ, die etwas spa-

nisch gelerut, zu sich geladeu und ｾｵｭ＠ ihre hcilllatlllichen Sitten uud 

Ej(]('ichiungeu befragt. In Sevilla, hlUteu sie gesagt, scy es gut, 

aber besser doch auf Tcuariife; dort brallel!e mau keiH Geld etwas 

zu essen zu kaufen*). So gibt er denn auch bei der Gelegenheit, 

von dem Vielen, was Cl', wie er (foI. 149) sagt, über die heidnischen Sit-

teu uud Gebräuche diesel' bisherigen \ViJdcll aufgeschrieben, Dill die 

Mühe nicIlt umsonst gehaht zu llauen, uud weil Illan es wohl nicht 

uugerne lesen werde, einiges zum Besten., wovou ich, da das Meiste 

auch bei Zurara YOrkomlUt, nur ｮｯ｣ｨｭ｡ｬＧ［ｦｾＺＺＩ＠ die auf Palma zu Gesetz ge-

wordene Sitte erwiillllen wilI, in jeder Gemeinde nur eine bestimmte 

Zahl Kinder aufkommen zu lassen, ulld jedem, das darüber an-

laugte, den Kopf zu zerquetschen, 'Yilde Staatsweisheit, die frei-

lich ｧ･ｷｩＺＵｾ･＠ eUl:opäische lIauptsorgen unsel'el' Tage überflüssig 
machte. .... 

'*) Dcr oben angeführte Dr. Hieronymus Monetal'ius sagt in seinem 

Reiscbericht ·(Clm, 4.31, f. 127) er habe im Oktober 1494 zu Va-

lencia etliche 70 Eingehorne von 'l'cna;'iffe jedes Alters und Ge-
schlechtcs gesehen, dic ein Haufmann jencr Stadt auf der Insel, wo 

. . . . sie nach einem unterdl'ückten Aufstande im Namen dcs I{önigs vcr-

l{auft wurden., geho1t hatte und hier als Sclavcn fcilbot. Einige der-

selben trugen Hetten und wurden zum Sägen von Brcttern und, an-
... dCI'n schweren Arbeiten angctrieben.. '.' . ,,:) 

, ..•• ) ·Vers:I. oben Seite 36 -...: '37." '.,';::" ':,,. .. ,., ' .: ... 1:) , ｾ＠

Die In:-;el l\laucl'a, 
I 15U - 174. wordell. 

Fo ' durch wen sic heyölkert 
nl\(l wic und 

ß. 

, elltdcc1d. E' 
wie ｾｬ･＠ 'I urara elltnommen. ｾ＠ Igeu 

ｾ｡ｬｬＱｭｬ｣ｲ＠ yiet aus D 'EI 1 
lUCll ll'ler bat der ｾ＠ , cinem ellO"lischen ｾ＠ ( C -
ｾｾ＠ I' ;. hilB)!>" '011 ｾ＠ I 

' d'c romanhafte !Jrz.l ｾ＠ , es Yero·ehclIs alls (cm 
"I ber I 4' cl > ,,,elfen eJII ｾ＠ ｾＮ＠ ',. '_ 
Ist I Im a ') Hflc!IIJ1f'") , cr, 0 , ,1 ,I cr Sich llut I:iCI 

( all
Clro . , " I' 1'1 lll" C C Icm ｾ＠ . 

nlann 
cav auf einem 11 a IrZCI 0' , ch cillj.rCll Ziegen 

rbannt , , , , Dlcnern, au 0 

Lande yC (anceba) lIud ellugcll I S p'lIlien befam\, yom 
r Geliebten m f dem 'Yegc uac 1 .- l " 1 bei ｩＮ｜ｉ｡ｾ＠

ne ｾＬ＠ I _ Vorrath, au , S, to "·cnallute lll:se 
als F leJsc I d' l'}e'llle. )' ct·,.o Porto ,.111 . ｾ､＠ ' 1\."11

1 
Cl' am uächsten r le \. " N '\ dem eI . 

StUl'IlI ,au Ila',fell wordcn. 1 ac I G' ,'.h 7:UII1 'Yeiden aus-
V "CI'SC I "" I ertes eIS'VIC • • ., 

dera se. 'bcillahe ver lUUg , 1 tz wo er ausstieg 
'besten punktc selll . el: llassendel'll Laudungsp Sa • Iler das heute 

. ehte Cl' elll l 1
f
t der allln , gesetzt, su U'ess war. sao l\I I'co) wo-

d ' Zelt aufschlug. 1 ｐｯｾＬｴｯ＠ matsehiquo (1 ac 11 'b' 
UII Cln Uac!tyn benannte I t \Yährclld er ler-
nach ｢･ｳ｡ｧｴ｣ｬｬｾ＠ ,1 :- tcrhin Malehico gemae I. d' Insel zn unter-

d' Casüher SP,L d 'Inuerc er 
raus le < '. )iencm ausgegangen, a:s l c,rleiter mit dem Fahr-

auf mit ZWeI J sich seine übrigen ｴｲ･ｵｬｾｳｾｮＮ＠ ｊｾ｜Ｚ｣ＱＧｫｵｮｲｴ＠ nur nocll ､ｩｾ＠
/luchen, hattcn I t '0 dass cr bel l cr f 1 unu sich nut 

d o·cmac 1, :s , Zc'Hc ane, 1 
7.eug [WOll ｾ＠ • I-leinen Knabcn 11\1 ｾＮ＠ I )I'C Geliebte star J 

1 't e1llClIl .... len :-;a 1. I 
Mance Ja 11\1 E'l' d bülflos nud "cr ｡ｳｾ＠ 1. 1 in eincr Kapel e 
ihnen auf dem I an d'e ｉＧｬＧｾｴ｣＠ die auf dei' msc 1 t1e beo.raben 

Id wal' 1 '<'" C crel'annt Ia l, ｾ＠
vor Kummcr UI ｾ＠ • , ' d Sallt3.l'\l7, ｾ＠ I , o\rt Ifahr-
, 'd) re Cl' Cl'l'lchtet Ull '1 ｯＮ･ｬ｜ｬｬｬｬＩﾷｃｬｬｾ＠ emu .J 

(11'011 a, ｾ＠ I '\ ' Monatcn wal' es 1 IIIl 0 ｾ＠
wurde. Nach l"ec b, 

. . - ,. - , , der Note zu S,388, 
' _.- ... . , , t Santal'ClJl, 11\ . J Soa-

h .,' "en Sc1lhcS5 a . crewcscn. ' 
"') ·Au;; des ZUI'al'a Sc \\ elno .1\ noch nicht cl'fun en ｾｴ＠ et"'as verscMe-. . . r r om.1 1 'h lUl .. 

Ja&s um 1450 (ICSC, '.r 1 ca p, 30, erzäh tin heiden I ... ieben-
ｾ＠ . da S) Iva, memonas 11 \ " d' e Grabsc1niften JCi' Bontier 

1 Cl' . Cl giht sogar I , de A rset) • 
dencm Ausgang. Un' d A nna A rfet (Anna 11 pad, H., als 
den l\oberto l\1ac1llm un , nach IIacl\luit tom, • 

'rrations) gibt, . ., (tl'aiClc {lcs navlo 

, '.'" ,. Zeitpunht das Jahr 1344 aD., IV, Bll. Ill. Ablh1. (a) 
d kAk, d, WIU, Abbamllungen d. I. Cl. . , 

1. 

9 



;, 

I 

:1 
" 
i·i 
I 

! 

I
, , 

i. ' ,! i 

" I 

i: ! 
I ' 

fit) 

zeug all,sZlIIIÖIIIcll zrJ 1 cl • (Cm ｾ＠

Es ｴｲｵＧｾ＠ Isie all cl: K" as Jelt al.-; Sen'cl ,. 
ö < le llstc d 1) ｾ＠ en, cl 

MalJrcn o'ef.:>IJO'ell cl er Jcrhcre\- (B'll'ba ' ) 'CII ct Wllrde 
b H 0 lllJ zu S J .1" /'ja , " . 

früller cl('u '1' 1 • c aYCIl gcmacl!t "cl ' "0 SIe VOll dei 
. rell oscn wiclerf: I '" 111 eu 1) I 

auf ISW zu, sie zu t .. clt a lrcn. Urcr cilli Ｇｾ｣＠ e '1- a,'Sselbe War 
- 0 cn J)' 1\ ｾ＠ r .enne cl ' 

.solclle \Yeise einander ｡ｮｾ｡ｬＱ＠ Je 1 lal/ren verwundert ｃｾＺ＠ gmg er 

Ｈｾｬｬ､＠ so die Geschichte cle' ･ｾｉＬ＠ zu sellclI, el'flllll'clI ＧＩｾｬ､＠ lrJsten auf 
JJCSS ilm vor sI'cll b ' :s clJghsclJ en Hi tters TJ _ den Grulld 

" I'JlJO'CIJ • er K" , , 
der lIeuen IlI.sel dem j ... ', und sendcte ihn mit d ｾｮｊｧ＠ ｾＧｯｮ＠ ,li'ez 
F'einde PorhJO'als e \.ollIgc \"Oll Kastilien Zll ･ｾ＠ J. a, ellrlcht VOll 
d 0< '. r Zur Z 't ' , nut w 1 h 

er Eroberuno' der C ,eI 1lI gutem Yel'llelll e c em, nls 
Santo und ｦ｡ｾ､｣ｬｬ＠ d mIlanen, kamen die Ca"'t'I' nen stand, - Bei 

ase b,t ' " 1 ler au 1 ' 
Eng1c.lnder auso'esetzte ｾ＠ Ｌｊｃｾｬｃｳ＠ VOll dem inzwisch e I, auf Porto 
fortWährend mi; Ei'] "I eJSnel1 so vermelll,t d cu, gestorbelJen 

14.18, besuclJte a leIsc I yersehen konnten ,,' r ｾｳｳ＠ SIe sich Lier 

d
' . ｾ＠ ue I JOlla G • CllJO'e JaI d 
Je Ca 'fr < nn oncalez 7. Ｌｾ＠ Ire arauf 

S J Jer auf diese GI' ( A Jarco, 1m Se 1- . ' 
merks:lm O'em"cllt d' e egenheit sich zu. e :rIege gegen 

. b"', lese I I . lerpl'oy ( 
glesen besetzt ,. d nse, die nach der 11 cl lall Irrn auf-

nIl' e Sie I an YOI cl· I 
wolmer (1200 1 . latte im Jahre 1506 J eIl 'ortu-

leutzutage). oLngefähr 40 Ein-

Nachdem auf ｾｉ＠ cl 
SI" a era arn 26 1\1' -

o In, JohallrJ ｇｯｮｾ｡ｊ＠ . ärz 1 u01 ' ' 
ältester Soll 11 ｾＬＧ＠ ez de Camera de T b Jenes GOIH)aJez Zareo 

, Ｎｾ＠ mOll G I .Jo os O'e"'torh J . -, . OJH;a CZ, die C . . ｢ｾＧ＠ en, lat sein 
apJtamc allO'etreten 

]) S ｾ＠ . 
er .allllllIer ｾｰｲｩ｣ｬｬｴ＠

z, ß. illrer lUal,-a" Jt b
JJUIl 

auell "on den Produkt 
C 

' )SJa- e e d' en dl'e eIl aud Ie f s r nse 
. Ia, ulld illre) '7',' au AnordnllnO' d I ' 
und ele K'" 11 LJuckerroJlrc d' ,.. ｾ＠ es ufanten aus 

111 Ollla' J't;] I' I ,as aus .,.: I . 
E 

b ＬｾｉｉＧ＠ IC 1 -00 t' a enCIa gebracllt ｳｾｹ＠
rzeulYUIla' ab ' v , 00 Arrobas Z 1_ " 

ｾ＠ b rJO'eus "I I UCKer er'raO' .r cl wo . b J.t auge an 1I J t b
e, lIir essen 

eIllmal ab.e-etriebelJ 'b 0 z zu befürcllten I. ｾ＠
\V I 1 

'" , mc t ,.' d steue, da dieses' 
ac Ite n seyen hier fi'-J .Je er naclnvac]lse. ' ' 

mal ' IU Jer so 1 ä fi \Vildtaubell und 
I SIe aus den Häuserl . 1 U Jg und zahm e-ewe:s'en, 

• 1 Jagen musste. LJ ,;,\ dass 

67 

'Vas der Sammler hier, WIe an vielen audern Stellen selller 

Handschrift über uns minder oder gar nicht hekuIInte 'fIliere und 

pflanzen beihrillgt, kÖllnte, nach seinei' Beschreibu/lg, wohl nur VOll 

einem Zoologen und Botaniker gehörig verstanden und ins K Orzere 

ｧ･ｺｯｾ･ｊｬ＠ werden. Mit den bIossen Namen, wie sie der Sammler 

gibt, von Bäumen z. ß,: pao branco, barbusano, marbolano, hurz, 

u. dergl. ist wenig geholfen. 

C. Fol. 175 - 183. Azoren- oder Habicht-Inseln. 

(Ilhas dos A-;ores.) 

Im Jahre 1443 sandte der Infant n, Enrique zwei CaraveJas 

aus, um zu erfa)lren, ob nicht gegen Niedergang irgendwo Land zu 

finden sey. Sie l'itiessen 270 Leguas von Lissabon auf eine Insel, 

die Anfangs nach Gou!:alo VelllO, der sie im Jahre 1444 beyölkerte, 

genannt wurde, seit seinem ffode aber Sancfa Alaria heisst, so-

dann auf eine 7'.weite tle Sä Jligllel, endlich auf eine dl'itte (Ter-
'ceira), und so noch auf sechs andew', alle menscheuleer, aber voll 

Habichte (ac;ores), Gegenwärtig, sagt der Sammler, 1507, sind 

diese Inseln, mit Ausnallßle der Do Corvo und deI' Das Flores, wo 

sich nur wilde Kühe und Schweine aufhalten, aUe bewohnt. Heute 

(1845) aber :sind es auch jene bei den , indem auf Corvo 800, auf 

Flores 13,000 Einwohner gezählt werden, 

Unter diesen Inseln ist eine, die, obschon uicht zu den gröss-

ten gehörend, uns Deutsche schon durch den Namen interessirell 

darf, den sie im XV. Jahrhunderte. geführt, nämlich die Insel tIer 
FlülIIillge, 1))13 dos li'ramengos, von ihren vielen Buchen auch sonst 

Fayal genannt. Auch kommt unser Sammler zweimal auf sie zu 

sprechen. Einmal (fot 182) sagt er, auf ßitte der, Gemahlin des 

Herzogs l'hilipp VOll ßllrgulld, einer Schwester des Königs AI-
fons Y. von ｬＧｯｲｴｄｧｾｬＬ＠ seyen Personen, welche. den' bürgerlichen 'fod 

verdient häHen, nach dieser Insel verbannt, ein flämischer Edel-
9» 
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stürben :seyn :->oll, (,(I/fllt7ie" ＡＡ［･ｬｬ･ｪｾＺｳ｣ｬｉＬ＠ wi:->sell wir "011 dCIIl Ge-

mahl seiner TücMer .Johanna. lInsenn Nümbergcr l\Iartin Hcham, 

dei' auf seinem 'Yeltapfel oder ErdglolJUs zu diesen Inseln ge-
schrieben hat: .. AlII10 1490 do WOllten in "il tausend personell noch 
da VOll TCllbch ull(l }i')aming allgesessen , ,velche untel' dem edlen 

und ge:-trellgcn llitel' IIc1'll .Iob.s(en 'i'on llürlfcl' IIern zu l\Iörkir-

ehen aus ]{')andern, meinem lieben I1crn Schweher, dem diese Insel 

"VOll der hrll'zogiu VOll Uurgundt, jme und scillcn Nachkllllmen "'e"'c-, t'l ｾ＠

ben ist.;; ])e1' obcn berührte Mitbürger ßcham's, lk lIicronymus iUo-

netm;us, erzählt in seillem lteiscbcricht" wie er im December 149-1 
zu ｌ｢ｾ｡ｨｯｬｬ＠ 'nächst dem Dominikancrkloster im grosseIl }"öniglichen, 

dcm Schwiegervater des Herrn l';1artin Heham, nämlich dem Herrn 

Jodocns de Hurter "Oll ßrligge in Flandern angewiesenen, Hausc 

gewohnt habe. nieser, setzt Cl' hei, sey :,Capitancus insulac Fayal 

ct iwsube clc Pico, quac sUllt, t:t dixit, populatae de 1600 homi-
niblls utriusqllc ｾ･ｸｵｳＮ＠ Et Faynl ill circuitu cst scdecim milliariulll 

ct sunt OlllllCS dc liut} Ila llleuirl1/ic{t F'ltmdtcusi." Ihn selbst IScllcint 

,der Nürnberger HcilSende so wenig als dessen Schwiegersolm, der 

auf einer Senuung nach Flalldcl'U begriffen wal', in Lis:mbon ge-
troffen zu habcn, wohl aber sowohl HurLers als Behams Familie'::'). 

D, Fo1. 184 - 196. I.lIsc)n des gl'iinell Vorgehil"gs. 

(Dc Cabo ,"crde 11has.) 

Von ､ｩ･ｾ･ｮ＠ zwölf Insrln, die ScllOll olJen in ihrcI' Ordnung vor 

den Guinea-Inseln kurz erwähnt ｾＺｪｬｬ､Ｌ＠ wird gesagt, sie ISCYCII, seit 

.: I 

ｾＩ＠ Sollte unter dem Dr, Jcronymus, nuf welchcn sich Martin in einem 

ｓｃｾｬＧ｣ｩ｢｣ｮ＠ aus Lissabon (Mur!' S, 135) als auf Einen , der in Nürnhcrg 

VOll ihm (l\lal'tin) und den Seinigen aUS cigncr Anschauung erziihlen 

hönne, bezieht, . unset' ｍｯｮ･ｴ｡ｲｩｵｾＧ＠ gemeint seyn, . so müsstc dieses 

Schreiben. statt im Jahre 1494 im l\1ärz, wohl erst im Jahrc 1495 

ergangen 5cyn, 
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.: I 
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man Schwarz.e llicllcr "cl'}' ' 1 d d' e. Jrac It, IIIdlt I 
an, a ywle ａｵｾＮｳ￤ｴｺｪｧ･＠ auf' IIlC Ir .so gesuud ' 

. Genuss VOll S I 'Jd' , ,dIeselben l)'eI"o ' WIe wei-c II li:l'öteu dcr' ｾ＠ \,. mlllcn, die 
fluss gibt l)'ehcl'It . d' en Cs vom Mai bis·\ durch den 

, ｾ＠ "01' CIl /Se ' .1.. U/J·U.st ' 

Jahre 1456 "esche d'" yen. J)JC Insel Oe b ｾ＠ ,IiII Deber_ 
o 11 \Vor Cl}""<) Ir oa. VJ·t 

und De Sä 1lelil'Je d' . . lC Inselu De Jla ]).s a sey im 
, IC.se auch Da ]i' . /}o, . e Sm ' 

men von dem ersten Tage Mais ' o,qo ge"aunt, hiltten cli ./Ia!lo 

d:u, und zwar .ey diess bei ｾ＠ 463, an dem sie eetde e Na-
rIffe do papo d C' Salltmgo durch D' ckt \VOr-

y e mtra g . h h lOgO Gom I 
Anlonio de ｾＷ＠ I esc e eil *')(0) ob' I ' ez a moxa_ 

, HOg, der ihn f' ' ,sClOlJ mcht er . 
weIl er früher I au clller anderu C ' sou dem 

nac 1 Portu'y I 1 aravela b I' 
erllaIten habe ]J' oa ge i.ommeu dJ'e C' cg cltete, 

.• !Css stil t ' ' apItau' d 
der Handschrift 'k nm· nut der unter III ｾ＠ H Ie er Insel 

VOI ommenden ' aus J1 01. 281 . eIgenen AIJlYabe d -, D' - 282 
ｾ＠ es 100'0 G ｾ＠ omez, 

*) v, Luis da C' d a a 1\1osto und A 
sto bei TI' ntonio N I amuSlUS p 108 .. 0 y, s, 2te n ' **) D' ' , else des Cad 

less lässt '1 • amo. 
, SIC 1 mIt 1\Iosto's A . 

vista und Santiao-o ' ngabe nicht vereinb 
ist manche Inset ｵｮｺ､ｵ［ｾｾＬｬ｣ｨ＠ und von ihm ･ｮｴ､･｣ｫｴ｡ｾＬｾＬＧ＠ wornach Do! 

übrigens die Person d ｵｳｴｾ＠ öfter als einmal ･ｮｴ､･｣ｫＺｉ･ｾＬ＠ Inzwischen 

Gefälliglwit un' 1) es DlOgo Gomez betrifft '\\ orden, Was 
, sers r Hu ' so verd' nk 'h 
In Lissabon L' , ' nstmann, der sicl d a e IC der 

d 

.' egatlOnssehret;' V 1 esshalb an eincn F . d 
ass SCme Hc' d ar arnha l7 cn g d 1 eun 

im Jahre 1 {621se ( as heisst wohl ein: " ewen ct hat, die l\'otiz 
'* (also I' h semer Reise ) • 

habt l1aben" b elc I;eitiö mit der d n nach Guinea 
moebte dass 'h es Ca da 1\losto) 

Amt eines J' d' 1 m am 26 ]\1".. 1 ,I statt gc· UlZ as e ' - al Z ,*66 zu S 
worden sey in . 1 J ausas e feitorias eontada d C' antarem das 

, '\\c C lern cl' s e Intra üb 
war Hofkavalier (cavale' am 25, Juni 1482 bestätil7 . ertragen 
cember 1440 lro da easa Real) d ot '\\ urde. Er 

von Alphons V d' un wUI'de unterm 17 D 
nennt, mit ein '. el' Ihn seine A ' ,e· 
Cintra helelml e; Gute am Fusse des ß U Ih_1mo,xal'lfe zu Cintra 
Diol7 d ' uch VarnhaO'en h"l ' ama ... o 1m Gebil'gc von 
in ｾｯ＠ e Cintra mit Gomez de C ＧｃｬＮｾ＠ elß: Verwecllslung der Namen 

eIner alten Ha ' Ul' mO l7lich d ' an
l7

e<Tebe rte von West-Af 'k ' 0 ,un ermnert sich 
o n IT h rl e eIne ß h' d • o oese en zu haben, a la e Diego de Cintra 

;"/') 

71 

llnd wird wohl vom Sammler lIiellt eill1.ig au:-; derseIhen entllommen 

seyn, Fiir die lIicb1igl<eit dieser Angabe .elb,t sprieM iiherdies. 
der Umstand, dass sogar der öfter erwähnte l\Ionetarins in einem 
Exc

urs 
oher die ElItdcckulIgell der l)ortugiescn ausdrücklich einen 

Viogus Gou:".' .nfüllr1, der nach des Inf.nten 'fad vom König AI-
fons mit eincr Caravcb uuu 7.ehn l)ferdclI uaeh dCIll grüncn Vor-

gebirge sey ges.ndt worden, ｬｾｩｮ･＠ Y crwcch,lung die.es Diogo Go-
Inez de Cintra mit einem Jledro de Cilltra, YOIl welchem siell Ca da 

l\Iosto cl'zä11Icll lässt, und dCSt'l'll II'a11rt Co:sta in uas Jahr 1.161 

oder 1.1G2 .... etzt Ｈｬ｜｡ｭｬｬｳｩｵｾ＠ 1. 110), ist schwerlich anzunehmen, -

VOll dem feucrspeienden flerge der .1. 1)0 Fogo oder Sa Felipe 

sey im Jahre 1500 ein grosoer Tbcil eingesunken, so dass nnn-
mehr auch auf der Seite Feuer IJel'Yorbreche. Uebrigens sey diese 
Insel bewohnt wie die in zwei Copitanien ge1heilte Santi.go, auf 

welcher ,'iel Bauu1\Vollc gezogClI werde. Dic ührigell, als: Ilha 
rasa, Ilb ade maa Somhr., I1ba d e Sanct. I,u1,i., lIha de Sä Vi-
cente, oe Si Antao, u, do Sal SCYClI uur von Ziegen hevölli.ert, 

die auf letzterer Meerwasser trinkCll, Es lJfaucht kaum hemerkt 
zu werden, do>, .eil drei Jallrbunderten fasl alle die.e Eilande 

auch von Menschen bewohllt ｾｩｮ､Ｌ＠

Zu dieser Beschreibung der oeeanischen Inseln gehören 34 vom 

Bucbbinder nicbt ganz an den geliö'rigen Orten befe.tigte ßläHel' mit 
)lIanen, welche in so viele VOll je vier Diametern durchschnittene 

Kreise gezeicllllei und zunl Tlleil auch eolorirl sind, Auf fo1. 17 
ist Sam l\Iiguel mit Santa Maria, auf 18. Terceira mit Graciosa, 

Sam J orge, Pico und I!' a pI dargestellt. II ie Illält er 19 - 35 
zeigen jedes eine ein1.ellle Insel in folgender Ordnung: Sam l\Ii-
guel, Terceira, Sanet. ,Maria, S. Jorge, Pico" l<'.yal, Grado .. , 
llas I!'rores. Sodann: l\Iadeira, ｌ｡ｬｬｾ｡ｲｯｴ･Ｌ＠ Forlevenlm'., GraUl C.-

naria, Tanaritfe, Gomera, Palma, Ferro, S. Nicolao. ' 
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ElJellso foJgt.'1l :sich f 
sodlichem EI'Jallcl. ,:1,11 deu B1ättcl'll ' e. ｾ｡ｬｬ･ｴ｡＠ L . . 417-331 d' 
SaJ, de Boa Vi.sta d' '[ UZJa, Sam ViCcllte S Ie Plane der 

S 

" C 11 a\'o d ,. ,'tl t \ 
al/to TllOllle do 1) ." ,;, e Sallüau'o . I .i I/tao d 

_ ,1l11C11)e d }" ｾ＠ , do IfoO' ' 0 
sao de S t E ,e 1 erna do 1) ｾｯＮ＠ Hrava d 

, ....,:lIlC a JClIa. 00, d AII110 b(- ,e JO, d Ascen-

Dass sich di IJ n . c ar.s tcllul/ '" J 
:lIeU, Flüsse, Bero'c b " ｾ＠ lauptsäcIIJich auf d' 

te 
el e.--c lräll!·t Ie U'II . 

n aug-edcutet ," d . \., und da" \("Js,se • 8111 , ISI ｾ｟＠ • Ss flJU' w' ' auf 
elll autraJIelld ' 'I " 111' Jeuc Zeit ,. I l" eIlIge Ol'tschaf. 

I eue 111:1 "." \ 0 I seI, L -
g'efasst, die vo' ｾ＠ .' ＬＢｩｾｩｬｧ･ｳ＠ VIereck ist d' I' Il eg'l·ciflich. Als 
k I 'Icrihalbhulld t lC I1sel St TI I 
-:lIIllt null so "iel 0' er Jalu'eu fr '/"1 " ...:. e cna auf-. ｾｃｬＱ｡ｵｬｬｴ＠ ,. _ Cl It I IHcht ' 

elllelll deI' lose I ./. ,ar, als sie c' , . so woll} rre-
G . Jel Ic"elld ßl oS sCll dr '. . • 

IIIl1ea-
Gru

l'pe II.t Val C:I ätler mit vorläufio' elSslg:n isl. Aur 
tyrey da crtrfrt d, eutm bemerkt: E 't fioeu StudIen 'Übel' die 

e IJlrtrear :s a 100ura al . com ｾ･ｵｳ＠ ilIleo ' el I J3IXO pilltada. 
:So 

IX. Fol. 292 - 31-
Rofei/'os, d 1 i). 

• I. Sc/n'f[s-Rollten oder fll1U' • - . elsllJlgen f'Ül' }) , " ilolell. 
lVeJln der"'l . } 

I 
el eIe Icn Hüll' . 

sc ler SI I ISlIuttc1 :t Jrac le selbst d I 118 so früher Z . . 
Co,Ia, nicht vor"ck elll Aunali,ten der ｾ･ｬｾ＠ 111 porlugiesi-
erhalt el Olllmell sind J , }J?rtugIeSIscJlen Marine 

I eil eu wohl 11111:.; 0''' _, ,Ht Jen diese IU unse 11 ' 
uigstell zu. -0 elro.'ssern lY tl rer ｡ｵ､ｾ｣ｨｲｩｦｴ＠

emelll AnszuO' . er l. Sie sind b' ｾ･＠ geeIgnet. il l'lgens alll we-

AnfanO'· 
el' 

"Este lino II d 
Sorlillgrl e 0 e e rotear. s. de t d .,. G e:ramfe d 0 0 rorfllg d d 
>"inee.' E Com ., e as ilhas' de lJlad' ,. e • Galiza ale. 

de v.. ･ｾ｡＠ de fall d elra 'e dos A 
I.' "sIerra" ar e COl1l0 ja {:ores e de' • _ ' z a BerlellgrJ co ho cabo, 

,,sabe qne 110 b . ; :'.- . E fi . ca 0 de p.. ' (. 

se ores pera 1'0' ,11 llsterr - _: 
!J cabo, tomaras . alt t co a Berlengfi jaz norte: e ｳｾｬ＠

erra. E se fores do c b' -, • a 0 pera 

73 

a BerlclIg
a
, clluuarraras. ß ha lIa rota I.JXXV, legoas," ulld :sO an 

der ". csl- ulld No rd I'ilsle von S pali iCII f orl, aher ill des Samllli crs 

Abscln'ift SChOll yor Oucssallt ahgcbrochclI. 

11'01. ｾｗＭｩＮ＠ "Sabe que a carreyra (1 ａＱ｣｡ｾ｡ｶ｡＠ cü a ylha de Jla-

､ｾＧｩＬＮＨＯ＠ jaz 1I0rdeste c sueste. Ha na rota 1 GO legoas. Saue li
ue 

a. 
carreyra d ａｬ｣Ｎｾ｡ｶ｡＠ co Gram (}llIl1ri" ja'" 1I0rnordesl

c 
e susuesIe, 

e lla na rota '250 legoas." Und :-;0 fort die Richtung und Entfernung 

,-011 j ed em der ,. erschieden eil JI ,ul,lkilS len p IIl1k le {'orlugals aus nach 

deu VCf'chiedenell ll1solo und sodann vOll diesen alls zu ei 11 a",le r , 

z. ß. f 0 \. 3 15: "Sahe q u e jaze os A 111 i lias c,; 0 F er)". I este e hoe-

sIe, e ha "' rola 700 legaas larg.s. E estaudo nellas demo
r
•

r
• 

as illias de Cabo Verde sc. a do Sal le:-;te e hoeste, foma a quarta 

do lIoroeste e ｓ｜ｬ･ｾｴ｣ＮＢ＠ Folgen in gleicher 'Yeise die Küstcnpunlde 

YOll \Yest-Afl'ika, und die Inseln dieser Ilegion, mit Angabe der 

Gestaltullgell und Gegenstände zu I,alld ulld zu Wasser, die dem 

I)iloten als Merkzeichen dienen können. Manches mag selbst an 

solchen ihrer Nalur nach so sehr stiindi"eo Dill"c
n 

seit 300 J.h-I:' I:' 

ren amlers geworden :-;eYll. 
Auffallen mag, dass der Sammler yon dem ganz neuen, freilich 

7,U11 äch t durch Cas tili er, gef ullden eil 'Y elllh cil, wellig
sl 

CIIS i 11 den 

uus vorliegenden !lIlalernen, keine Notiz nillllU!. llass er ihn ahcr 

gek.nnt, geht aus der Aufilhrllllg der Nall,eu ßrfloil IInter I. und 

Anfillas uutel' VIII. hervor. 

So viel über den Inhalt eines ｂｵ｣｢･ｾＬ＠ das, weit weg yerscl1la-

gell von da, wo es enlslallden, ulld lallge vergessen, darum seine 

ßedeutulI'J' für die Geschichte '1eoO'ranhischen und naturhistorischen 
I:' bOr 

'Yissens nicht yerloren haben kann, und, von einem J)eutschen her-

rührend, auch unter lleutschen sie nicht ,-erloren sehen darf. 

Abham1llungen d. I. Cl. d. k . ..\11. d. WiiS. IV. ud. Ul. Abthl. (a) 10 
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, ....,:lIlC a JClIa. 00, d AII110 b(- ,e JO, d Ascen-

Dass sich di IJ n . c ar.s tcllul/ '" J 
:lIeU, Flüsse, Bero'c b " ｾ＠ lauptsäcIIJich auf d' 

te 
el e.--c lräll!·t Ie U'II . 

n aug-edcutet ," d . \., und da" \("Js,se • 8111 , ISI ｾ｟＠ • Ss flJU' w' ' auf 
elll autraJIelld ' 'I " 111' Jeuc Zeit ,. I l" eIlIge Ol'tschaf. 

I eue 111:1 "." \ 0 I seI, L -
g'efasst, die vo' ｾ＠ .' ＬＢｩｾｩｬｧ･ｳ＠ VIereck ist d' I' Il eg'l·ciflich. Als 
k I 'Icrihalbhulld t lC I1sel St TI I 
-:lIIllt null so "iel 0' er Jalu'eu fr '/"1 " ...:. e cna auf-. ｾｃｬＱ｡ｵｬｬｴ＠ ,. _ Cl It I IHcht ' 

elllelll deI' lose I ./. ,ar, als sie c' , . so woll} rre-
G . Jel Ic"elld ßl oS sCll dr '. . • 

IIIl1ea-
Gru

l'pe II.t Val C:I ätler mit vorläufio' elSslg:n isl. Aur 
tyrey da crtrfrt d, eutm bemerkt: E 't fioeu StudIen 'Übel' die 

e IJlrtrear :s a 100ura al . com ｾ･ｵｳ＠ ilIleo ' el I J3IXO pilltada. 
:So 

IX. Fol. 292 - 31-
Rofei/'os, d 1 i). 

• I. Sc/n'f[s-Rollten oder fll1U' • - . elsllJlgen f'Ül' }) , " ilolell. 
lVeJln der"'l . } 

I 
el eIe Icn Hüll' . 

sc ler SI I ISlIuttc1 :t Jrac le selbst d I 118 so früher Z . . 
Co,Ia, nicht vor"ck elll Aunali,ten der ｾ･ｬｾ＠ 111 porlugiesi-
erhalt el Olllmell sind J , }J?rtugIeSIscJlen Marine 

I eil eu wohl 11111:.; 0''' _, ,Ht Jen diese IU unse 11 ' 
uigstell zu. -0 elro.'ssern lY tl rer ｡ｵ､ｾ｣ｨｲｩｦｴ＠

emelll AnszuO' . er l. Sie sind b' ｾ･＠ geeIgnet. il l'lgens alll we-

AnfanO'· 
el' 

"Este lino II d 
Sorlillgrl e 0 e e rotear. s. de t d .,. G e:ramfe d 0 0 rorfllg d d 
>"inee.' E Com ., e as ilhas' de lJlad' ,. e • Galiza ale. 

de v.. ･ｾ｡＠ de fall d elra 'e dos A 
I.' "sIerra" ar e COl1l0 ja {:ores e de' • _ ' z a BerlellgrJ co ho cabo, 

,,sabe qne 110 b . ; :'.- . E fi . ca 0 de p.. ' (. 

se ores pera 1'0' ,11 llsterr - _: 
!J cabo, tomaras . alt t co a Berlengfi jaz norte: e ｳｾｬ＠

erra. E se fores do c b' -, • a 0 pera 
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a BerlclIg
a
, clluuarraras. ß ha lIa rota I.JXXV, legoas," ulld :sO an 

der ". csl- ulld No rd I'ilsle von S pali iCII f orl, aher ill des Samllli crs 

Abscln'ift SChOll yor Oucssallt ahgcbrochclI. 

11'01. ｾｗＭｩＮ＠ "Sabe que a carreyra (1 ａＱ｣｡ｾ｡ｶ｡＠ cü a ylha de Jla-

､ｾＧｩＬＮＨＯ＠ jaz 1I0rdeste c sueste. Ha na rota 1 GO legoas. Saue li
ue 

a. 
carreyra d ａｬ｣Ｎｾ｡ｶ｡＠ co Gram (}llIl1ri" ja'" 1I0rnordesl

c 
e susuesIe, 

e lla na rota '250 legoas." Und :-;0 fort die Richtung und Entfernung 

,-011 j ed em der ,. erschieden eil JI ,ul,lkilS len p IIl1k le {'orlugals aus nach 

deu VCf'chiedenell ll1solo und sodann vOll diesen alls zu ei 11 a",le r , 

z. ß. f 0 \. 3 15: "Sahe q u e jaze os A 111 i lias c,; 0 F er)". I este e hoe-

sIe, e ha "' rola 700 legaas larg.s. E estaudo nellas demo
r
•

r
• 

as illias de Cabo Verde sc. a do Sal le:-;te e hoeste, foma a quarta 

do lIoroeste e ｓ｜ｬ･ｾｴ｣ＮＢ＠ Folgen in gleicher 'Yeise die Küstcnpunlde 

YOll \Yest-Afl'ika, und die Inseln dieser Ilegion, mit Angabe der 

Gestaltullgell und Gegenstände zu I,alld ulld zu Wasser, die dem 

I)iloten als Merkzeichen dienen können. Manches mag selbst an 

solchen ihrer Nalur nach so sehr stiindi"eo Dill"c
n 

seit 300 J.h-I:' I:' 

ren amlers geworden :-;eYll. 
Auffallen mag, dass der Sammler yon dem ganz neuen, freilich 

7,U11 äch t durch Cas tili er, gef ullden eil 'Y elllh cil, wellig
sl 

CIIS i 11 den 

uus vorliegenden !lIlalernen, keine Notiz nillllU!. llass er ihn ahcr 

gek.nnt, geht aus der Aufilhrllllg der Nall,eu ßrfloil IInter I. und 

Anfillas uutel' VIII. hervor. 

So viel über den Inhalt eines ｂｵ｣｢･ｾＬ＠ das, weit weg yerscl1la-

gell von da, wo es enlslallden, ulld lallge vergessen, darum seine 

ßedeutulI'J' für die Geschichte '1eoO'ranhischen und naturhistorischen 
I:' bOr 

'Yissens nicht yerloren haben kann, und, von einem J)eutschen her-

rührend, auch unter lleutschen sie nicht ,-erloren sehen darf. 
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